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Den Holzverkauf auf Koͤnigl, Ablogen betreffend. En 


Wit Bezug auf die, wegen des für- diefen Winter beabſichteten Holz⸗ 
Verkaufs auf den Königl. Ablagen unterm 2 ſten September 1815. geſchehenen ä 
B kanntmachung, wird biermit dem puslko eröffnet, daß wir nunmehro dlieſen 5 
A Holz Verkauß Auf den Voglsdorfer Boguſchuͤtzer, Grafenoͤrther, Gloſchowizer, . 
Przywor, Konih, Schimenitz a Sn tzer Adiagen fuͤr folgende we . 5 5 = 
naͤmlich?s . 
N dle Klafter Weiß ers Buchel und Eichen zu 4 Nble. 20 gor. 
— — Eichen und Ruͤſtern „ 16 
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Gebothe abzugeben und hiernärhit den Zuſchlag 
und Beſtbieben zu gewärtigen. 


und außerdem pro Klaſter & far. Tantieme für dle Flögamts⸗Offictaneen ſeſtgefetzt 


haben. Kaufluſtige haden ſich daher wegen dem Ankauf und Ueberweiſung diefer 


Gehoͤlze an den Forſimeiſter b. Ködrig in Oppeln zu wenden, bey welchem auch 


die Kaufgelder gleich baar oder in Treſor⸗ Scheinen berichtiget werden muͤſſen. 


Wollen demnächſt die Käufer das Holz noch auf den Ablagen Reben kaſſen, ko ges 
ſchtehet dieſes lediglich auf ihre Gefahr. we en 


Bieslau den roten Februar Kd 65. re: 
Koͤnigl. Preuß. Breslauſche Regierung von Schleften. 
Zu verkaufen. i 


= * Sand Breslau den zofen Januar 1816. Von dem Koͤnigl. Meuß. 8 
Gerichtsamt des vormallgen Sandſtifes zu Breslau wird hiermit die der Witiwe 
Maria Schönfeld gehörige, zu Saulwig Ohlauſchen Ereiſes ſub Neo. 7, belegene, 


und auf 288 Rthl. 27 ſgr. Cours localgerichtlich abgeſchaͤtzte Gaͤrtuerſtelle in Ler⸗ 
mino unico et peremtorio den zten Mah d. J. zum freywilligen gerichtlichen Ver⸗ 
kauf, ausgeſtellt. Saͤmmtliche beſihz⸗ und zahlungsfähige Kauftuſtige werden dem⸗ 
nach durch gegenwärtiges Proclama vorgeladen, ſich, in dieſem Termine Ver⸗ 


laͤngliche mit genugſamer Infermatton verſehene 1 elnzufinden, ihre 
dieſer Bärmerftelle an den Meiſt⸗ 


nigt. Preuß. Gerichtsamt des vormaligen Sandſtifts, 


„Hermsdorf umerm Kynaſt den sten Februar 1815. Von einem reichs⸗ 
ors fich Schaffgoeſch Kynaſtſſchen Gerichts amte. iſt ad Inſtantiam unius Creditorls 
And mit Einwilligung des Beſttzers die Subhaſtation des dem Johann Gotikted 
Enge zugehoͤrigen und ſub Nro, 56. in Gotſchderf belegenen Hauſes verfuͤgt, und 
Terminus lieitationis auf den gten April e. anberaumt worden. Es werden dan⸗ 
nenhero Kauflugige vorgeladen, belagten Tages früh. 9 Uhr in hieſiger Amtsſtelle 


zu erſcheinen, ihre Gebothe auf das beſagte und auf 48 Rihle. gerichtlich gewuͤr⸗ 
digte Haus abzugeben und ſodann zu gewärtigen, daß dem Steifibietpenden an 


nn Zundus.merde adjudicht und Niemand weiter dagegen gehört wer⸗ 
e Hirſchberg deß ralen Januar 1816, Bey dem hieſſgen Land» und Stadt⸗ 
gerichte foll das ſub Nis, 142, zu Grunau gelegene, auf 57 Athlr. 27 far. 05 d'. 


mittags um 9 Uhr in hleſiger Gerichtsſtelle entweder in Perſon oder durch hin⸗ 


abgeſchätzte Haus des Johann Friedrich Scholtze in Termino den 4. März 1816. 


oͤffentlich verkauft werden 

e Giersdorf bey Hermsdorf unterm Kynaſt den sten Februar 1816. 
Nachdem ad infantianı Eredttorum des verſtorbenen Orgelbauers Siegmund Geld⸗ 
mann die Subhaſtatlon deſſen hinterlaſſenen und ſub Nro. 6. in Kayſerswaldau 


belegenen Hauſes, welches auf 305 Rihlr. 22. far. 6 d' gerichtlich taxirt iſt, ver⸗ i 
fügt und Terminus licitationis auf den 9, April g. c. praͤfigirt worden if ; fo Weiten en 


Kauf⸗ 


U 
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Kauſtuſtige hiermit vorgefaden, beſagten Tages fruͤh 9 Uhr in der Amts⸗Canzeley = 
in Biersdorf bey Hermsdorf unterm Kynaß zu erſcheinen, ihre Gebothe ad proto⸗ 
collgem zu geben, und ſedaun nach abgegebener Erklärung derer Intereſſenten yu 
gewärtigen, daß dem Meiſtbiethenden und Beſtzahlenden Fundus werde adjudieirt 
und Niemand weiter dagegen gehoͤrt werden wird. „ 
3 Mallmitz bey Sprottau den aten October 1815. Das hieſige reichs⸗ 
burgaräftte zu Dohnaſche Ger ichtsamt ſüushaſtirt ad inſtantiam der Grundherr⸗ 
| ſchaft die am Boder hieſelbſt gelegene Mahlmühle und Brettſchneide des Gottlieb 
Beiſſert welche mit denen dan gehörigen Grundſtücken auf 5518 Rthlr. gerichtlich 
taxirt iſt. Kauſtuſtige und Zahlungsfähige werden hiermit eingeladen, in denen 
zur öffentlichen Verſteigerung dieſer Realitäten angeſetzten Terminen, den 29. De⸗ 
cember d. J., ben 28. Februar, und peremtorte den 30 April 1816, Vormittags 
um 10 Uhr, im Amtshauſe hiefelbſt zu erſcheinen und ihr Geboth abzugeben. Der 
Meiſt⸗ und Beſtbiethende hat bey erfolgender Genebmigung der Intereſſenten den 
Zuſchlag zu gemärtigen. Die Taxe kann zu allen Zeiten vom Gerichtsamte zum 
Erſehen vorgelegt werden. . RZ . ZEN RE 
: Lieguitz den.izten Januar 1816. Auf den waiſenamtſich approbirten 
Antrag der Hoßpeſchen und Hädeltſchen Vormuͤnder fol die den Hoppeſchen und 
Heaͤdelſchen Mino rennen gehörige, ſub No. 8. zu Pantben Luͤhenſchen Creiſes be⸗ 
\ legene, auf 733 Nihlr. 10 fgr. Cour. gerichtlich gewürdigte Kreiſchmervahrung 
in Tet mind unico peremtorio den 4. April d. J. Vormittags um 9 Uhr vor dem 
. ernannten Deputirten, Land- und Stadrgeriches Aſſeſſor Wirth, ſubhaſtirt werden. 
Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfähige Käufer hierdurch eingeladen, ſich mit 
ihren Gebothen in dieſem Termine auf hieſigem Land⸗ und Stadtgericht zu melden 
und die Entwerfung der näheren Kaufdedingungen, auch den Zuschlag nach einge⸗ 5 
holter Genehungung der Vormünder und des Waiſenamtes zu gewaͤrtigen. Die N 
Taxe kann von den Kaufluiligen ae zatur des unterſchriebenen Land⸗ und 
Sitadtgerichts wahrend den gewohnlichen Akentsſtunden mit Muße eingefeben wer⸗ 
den. = KRoͤnigl, Land und Stadtgericht. Kadthe. 
Schwarzwaldau biy Landeshut den 1 Februar 1916. Da ſich um 
Wiedmerſ chen Fey auſe Nro. 57, in Ter mind den 18. J nuar kein Kaͤufer gemelss 
det, ſo iſt zum Verkauf deſſelben eln neuer Termin auf den 4. April Vormiitags & 
10 Uhr anberaumt worden 5 Sachſe, Juſtit. 
5 N Citationes Creditorum „„ 


725 Liegultz den zten November 1815. Von Seiten des König Ober⸗Lan⸗ 5 

desgerichts von Ni derſchleſten und der Lauſitz wird den, unbekannten. Gläubigern 
des zu Freyſtadt am 8. Detober 1812. verſtorbetten Creis⸗Steue ⸗Einnehiners os 5 
hand Traugott Rothe bterogich bekannt gemacht, daß über deſſen Nachlaß der ırbs 

ſchoftliche Llgeid tiensp ozeß per Dectetum hodlirnum eroͤffnet und deſſen Anfang 

u auf,de Mitkagsſtunde des heutige Tages feſtgeſitz, zugleich aber auch Terminus 

Jnsur Liquibirung und Ju tifictrung lämmtlich ! an dieſen Nachlaß exiſfirenden For⸗ 

8 derungen vor dem zum Diphtato. beſtelllen Ober⸗Landesgerichtsrath o. Ledebur anf. 
den 5 März 1816, Vormittags um 10 Uhr nberahmt worden iſt. Es werden da⸗ 
ber er wäbnte Glaubtaer, ſedoch mit Aus ah ente ber ‚aetiven und abwenden MM: ; 
taitpeif. nen volgeſaden, entto der in D-rfott oder durch Bebollmächt inte (wozu ihr 8 
hen der Hof⸗Fiscal Dehmel und der Juſtizcomauiſſar us A e wer⸗ 

EN er , . 


LEER 
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den) „im beſogten Terwine auf dleſtgem Ober Landesgericht zu erſcheinen, ihre An =. 
ſprüche an amehrgedachten Nachlaß anzumelden und gehörig nachzuweiſen, bey ih⸗ 


rem Ausbleiben aber zu gewürtigen daß ſie aller an den Nachlaß des ve. Rothe et⸗ 


wa habenden Vorrechte für verluſtig erklart und nilt ihren Forderungen nur an das, 


jenige werden verwieſen werden „was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Gläu⸗ 

biger don der Maſſe noch übrig bleiben mochte. STE 

er Königl. Preuß. Ober andesgeticht don Miederſchleſten und der Lauſgr. 
) Brieg den osfien Januar 1816. Von dem hieſigen Königl. Ober Lan⸗ 
desgericht ſind auf Anfuchen des Cuxators des Nachlaſſes des Königl. Licufegants 

; Joßann Erafi v. Ohlen, Juſtizcemmiſſarias Stöckel hieſelbſt, alle diejenigen, ſo 


dn den Nachlaß des Lieukenants Johann Eruſt v Ohlen, worüber der erbſchaftit⸗ 


ER che Liqu datlonsprozeß ersffnet worden „und welcher iu 2039 Niblr. 6 ger. 4 pf. 
pbeſtehet, einige Forderung und Anfprüche zu haben vermeigen, öffentlich vergenalt 
vorgeladen worden, das fie binnen 3 Monaten ihre Forderungen mündlich ober. 
ſchrifclich enzeigen, auch ihrer Anmeldung bie Abſchriſten derer erkunden, worauf 
ſie ſich gründen, Leylegen, biernachſt aber in dem angeſetzt a Liculdationster mine Be 
den 27. MAN d. Le Vornittkags 9 Uhr vor dem Abgedsdneten des Collesii, dem 
Heeren Ober⸗Laldesgerichte Rath Ludwig, ſich in Perſon oder durch zuläßige Be⸗ 
vol mächtlgte Helen, den Bettag und die Art ihrer Forderung umſtändlich ange⸗ 
dien, die Documente, Briefſchaften und übrigen Beweismittel, womit ſte bie 
x Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anſprüche zu erweiſen gedenken, ur ſchriftlich vor⸗ 


legen und anzeigen „bas Nötbige zem Plotscol verhandelt und alsdann dle gefrhs - 2 


mäßige Anſetzung in dem abzukoſſ enden Erſtigeeits⸗Urtel dagegen bey ihtem Aus⸗ 


bleiben und unkerlaſſener Anmelbung ihrer Anſprüche gewärkigen ſoßßen, das fie 
aller ihrer etwatzigen Vortechte verlüſtig erklart und mit ihren Forderungen nuk an 
dasſenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe 
noch übrig leiden möchte, verwieſen werden ſollen. Uebrigens werden denjentgen 
Gläubigern, welche dure gesetzliche Urfachen an dei perloͤnlichen Erſcheinung ge⸗ 
Hbinbert werden und denen es hitſelbſt an Bekanntschaft ſehlet die Nuſtizcommtſ⸗ 
flarkie „Eberhard, KapizEommirttendratb Scho und Criminalrar) Werner ange? 
wieſen, wovon fie ſich einen wählen und venfelben mit Informatlon und Voll⸗ 
Se macht verſehen können Wornich ſſch alſo fämwmtliche Gläubiger des vorgedachten 
ö b. Oblenſchen Nachtoſſes zu achten haben; jedoch kann dieſe Vorladung und ee. 
haltene Commtination den Milttairperſonen, weiche noch nicht in Garni⸗ 
cht entgehen ſtehenn CC 
Konig! Prevß, Ober⸗kan des gerjcht bon Oberſchleſſen 
n Schmtedederg den 161en Fedroar 1816. Die Nachlaß maſſe des Vor⸗ 
werks deſthers George! riedzich Hartman zu Michelsdorf Landes buchſchen Ereiſes, 


4 


des Borwerksdeſſhers Johann Gortlieb Harzmean und der verwitweten Johanne 


’ Jie dne Haßtmann gegen Ernte, find dergeſtalt in elgauder geſchloſſen⸗ daß 

CHE de e added h Exbresatsfilben Ber een der Johanne Juliane Hartz 5 
miafn ges. Grtmmig zuleth Kamm iltch zur Last liegen. Da nun die Erben den Nach⸗ 
„ laß unter ſich cherten wolſen, fl werden hiermit alle unbekannten Gläubiger, wel⸗ 


2% che ihre Forderungen noch nich“ Ley uns l' ſuldirt haben, hirmit aufgefordert, ſich 
ſpuͤteſtens bis zuck ren Antike Vormittage au 9 Uhr dieſerhalb bey un zu nel, 
ben, und nach erfolgtem Ynenfenwtniffe der Richtigkeit von Seiten des Erben die 
„ e 5 SE a Beſlie⸗ 
; i 
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Befriedigung aus der Maffe zu gewärtigen. Die niche Erſcheinenden haben sd: 
wärtigen, daß fein der Folge an jeden Erben gewleſen, und nur nach Verhaͤlenig 
bdeſſen Erbtheils befriedigt werden ſollen Ve ge Fe 
Ser enter dmg. Preuß, Land⸗ und Stadtgerſcht. „ 
) Brieg den igten Jannar 1816. Das Königl, Land; und Stadtgericht 
zu Brieg thut kund und füget zu miſſen, wem es su zellfen vonn beben it, dak 
über das Vermögen des Handelsmann Salomon Türckheint,: welches vorzüglich in 
Attlols und Mobillar⸗Vermoͤgen beilehet, wegen Unzulänglichkeit und auf den 
Antrag der bekannten Gläubiger der Coneues eröffnet worden iſt. Es werden da⸗ 
her alle unbekanme Gläubiger deſſelben, welche an fein Vermögen einen Auſpruch 
zu machen geſonnen ſind, burch dies Proclama vorgeladen, in dem angeſetzten Liz 
quibationstermine den often May e. Vornittags um 10 Uhr auf den Puürteyen⸗ .- 
zimmern vor dem hierzu adgeordneten Commiffario, Herrn Juſtiz⸗ Aſſeſſor Herr⸗ a 
8 mann, in Perſon oder durch zutäßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre bermeint⸗ 
s lichen Anſpruͤche gehörig anzumelden, deren Richtigkeit nachzuweiſen und dann die 
8 geetzmäßige Anſetzung in dem abzufaſſenden Claſſificationsurtel, dagegen bey ih⸗ : 
a rem Ausbleiben zu gewärtigeit, daß Re mit ihren Forderungen an die Maſſe werden 5 
& prätlüdlret und ihnen deshalb gegen die übrigen. Etebltoren ein eroiges!Stilfhwe 155 
geen wird auferlegt werden. Uebrigens werben denjenigen Gläubigern, welche an 
bier verſönlichen Erſcheinung berhindert werden und denen es hier an Be annnt⸗ 
ſehaftkralt, die hleſigen Juſtlz⸗Lommiſſarlen, Herr Jußiz⸗Cemmiſſiensrath Beyer, 
Herr Hofrath Vietſch und Herr Jaſtiz⸗Comimiſſarius Stoͤckel, vorgeſchlagen, an 
deren einen fie ſich wenden und Benfelben mit Information und Vollmacht verſe⸗ 
hen konnen. Bonnigl, Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. ae 


ie ee 0, 
| 3 Breslau den zten November 1815. Da von Seiten des bieſtgen König. 
5 Ober⸗Landesgerichts von Schleſten über den Nachlaß des am 4. April 1810. ver 
: ſtorbenen Freyrſchter Gutsbeſitzer Bernhard Kloſe zu Ober⸗Rathen, auf den An⸗ 25 

22 trag der Kloſeſchen Vormundſchaft und der majorennen Kloſeſchen Erben heut Mit⸗ 

N tag der erbſchaftliche Liquidationsprozeß eroͤffnet worden iſt; ſo werden mit Vor⸗ 

: behalt der Rechte der Milttalr⸗ Gläubiger alle diejenigen, welche an gedachten 


5 Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Gründe einige Anforäche zu haben vermeineu, 
And namentlich die Johanna Eleottora verwittwete Bernhardt geb. Grotke und der 
5 Schenke Beinlich, hierdurch vorgeladen, in dem bor dem Koͤnigl Ober⸗Landesge⸗ 
richtsrath Herrn Koͤltſch auf den 27 März 1816 Vormittags um 9 Uhr anderaum⸗ 
ten s quidationstermine in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichtsbauſe perfönlich oder 
busch einen geſetzlich zulaͤßlgen Bevollmächtigten wozu ihnen bey etwa ermangeln⸗ 
der Bekanntſchaft unter den hieſtgen Juſtizeommiſſarien, die Juſtizcommiſſarlen 
Münzer, Stoͤckel und Koblitz in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie fie 
wenden können, zu erſcheinen, Ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und dur 
Veßdelsmittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtlgen, 
daz ſie aller ihrer etwantgen Vortechte für verlustig erklärt und mit ihren Forde⸗ 
rüngen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger 
von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden verwiefen werden. Er 

; a Königk Preuß. Dbersgandesgeriht von Schleſſen. 
g 7 wc ER Bres⸗ 
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Breslau den zten November 1915. Von Seiten des unterzeichneten 


Koͤnigl Ober⸗Landestzerichts werden alle dieſenigen, welche an nachbenannte ver⸗ 


loben gegangene und deshalb hier aufzudlethende und zu amortifirende zwey In⸗ 
terimsſcheine, naͤmiich: 1) über von der Handlung Gogfer et Haupt in Wuͤſtewal⸗ 


tersdorf zur Staats, Anleihe Anno 1813. eingezahlte Reichsthaler Fuͤnfhundert klin⸗ 


gend Courant und Reicksthaler Fänfhundert in Muͤnz⸗Couxant, in den Büchern 


der Koͤnigl. Staats⸗Anleihe⸗Caſſe pag. 24. No. 558. eingetrogenen de Dato Bres⸗ 


lau den 22 May 1812, 2) über von gaͤmlicher Handlung zur Staats⸗ Anleihe 
Annd 1813. eingezahlte Reichsthaler Ein Tauſend klingend Courant, vag. 32. 


1 


Er 


No. 747. gedachler Bücher, de Dato Breslau den 23 September 1813. als Ei⸗ 
genthümer, Erben, Eeflionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber Anſprüche 
zu machen haben, hierdurch au gekordert: dieſe ihre Auſprüche in dem zu dieſem 


Behufe angeſetzten Termine den 30. März 1816, Vormittasg um 10 Uhr vor dem 


Koͤnigl. Ober⸗Landesgerſchte⸗Aff for Herrn Tielſch zu Protocoll zu geben und zu 
juſtiſiciren. Die Nichterſcheinenden, mit Ausnahme aber der Perſonen, auf wel⸗ 
che das Suſpenſtons Ediet Anwendung findet und denen ibre Rechte hiermit aus⸗ 


drücklich vorbehalten bleiben, werden mit ihren Anſprüchen prärludirt werden und 
Haben zu gewaͤrtigen, daß die verlohrenen Intrrims⸗ Scheine, fo wie die daraus 


entſtandenen Forderungen werden amortiſirt werden. 
85 re Königl. Preuß Dber- Landesgericht von Schleſten. f 
) Breslau den zten Februar 1816. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤntgl. Ober Lan des gerichts wird auf den Antrag des Officli Sissi. der Cantoniſt 
Joſeph Welz aus Heydau, welcher ſich vor 27 Jahren heimlich entfernt, und frits 
dem bey den Canton⸗Reviſſonen nicht gefleltt bat, zur Rückkehr binnen 12 Wochen 


in dle Königl. Preuß. Lande bierdurch aufgefordert; und da zu feiner Verantwor⸗ 


tung hierüber ein Termin auf den 18ten Mah c. a. Vormittags um 10 Uhr vor 
dem Ober⸗Landesgerichts Auscuftator Reymann anberaumt worden, zu ſelbtgem 
auf das hieſige Oder⸗Landesgerichts⸗Haus vorgeladen. Sollte Beklagter in die⸗ 
fern Termine nicht erſcheinen auch nicht wentaſiens ſchriftlich ſich melden, ſo wird 
gegen ihn als einen un! ſich dem Kriegsdſenſt zu entzteh enden Ausgetretenen ver⸗ 


fahren, und auf Confiscatton ſeines genenwärtiaen als auch künftig ihm etwa zu⸗ 


fallenden Vermögens zum Beſten des Fisei erkannt werden. SE 8.) 
nn Hönigk Preuß Ober⸗Land sgericht von Schleſien. 


: 7 Breslau den 17 ten Februar 1816. In dem zur biefigen Oder⸗Vorſtadt | 


‚gehörigen Gaſthofe zu den drey Linden ſind am sten Juli 1815; früb Morgens die 


von einem unbekannten und nachher enſprungenen Juden veimlich eingebrachten 
1 Centner 22 Mund ung ſtempelten auslaͤndiſchen Zucker, nebſt zurückgelaffenen 
eit en Plauwagen, 2 ſchwarzen Pferden, 4 ganz alten zerriffenen Maͤnteln, 6 alten 
Saͤcken, ı Paar alten Ba inkleidern von Nankin, 1 alten Hemde und 2 hoͤlzernen 


Tabackspfeiffen, bon den revidirenden Aceiſe Offlctinten in Beſchl a genommen 5 


worden, Der bisher nicht auszumitteln geweſene Ecgenthuͤmer und Einbringer des 


2 "Z.derd, der Wierde und des Wagens die do laͤufig an den Meiſtblethenden öffent 


lich verkauft werden müſſen, ingleichen der Eigentbuͤmer der üdrigen faſt werth⸗ 
loſen alten Effketen wird daher in Gemaͤßheit der Vorſchrift des 80, Tit 51. 
der Pro eßolbnung hiermit aufgefordert, binnen 4 Wochen und ſpaͤteſtens in Ter⸗ 


mino den aſten Apkil d. J. bor dem Koͤnigl. oberacclſeaͤmtlichen Unterſuchungsamte + 


- en 7 in 


und über die heim iche Einfuhr des Zuckers Red und Unwort zu geben, oder bey 
ſeinem Ausbleiben zu gewärtigen, daß ſowohl dieſe Wasren, als die mit derſelben 
zuröückgelaſſenen Pferde, Wagen und alte Effecten als dem Koͤnigl. Fiscus verfalz 
len werden angeſehen und tür confiscirt werden geachtet werden. g, 
Re Abgaben ⸗Deputation der Königl. Breslauſchen Regierung 
5 SUR SH are re Ge 
) Breslau den aten Februar 1816. Mor. Seifen des unterzeichneten - 
Koͤnigl. Ober Landesgerichts wird auf Antrag des Offieil Fisci der Cantoniſt Franz 
Seeliger aus Frodelwitz, welcher ich vor ro Jahren heimlich entfernt und ſeidem 
bey den Canton⸗Reolſtonen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr binnen 12 Wochen in 
die Königl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert; und da zu feiner Verantwortung 
hierüber ein Termin auf den r4ten May e. a. Vormittags um io Uhr vor dem 
Ober⸗ Landesgerichts Auscultator Gad anberaumt worden, zu ſelbigem auf das 
dieſtge Ober⸗Landesgerichts⸗ Haus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem Ter⸗ 
mins nicht erſcheinen, auch nicht venigſtens ſchriftlich ſich melden, fo wird gegen 
ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen, Ausgetretenen verfahren, 
und auf Cosfiscatton feines gegenwärtigen als auch kuͤnftig ihm etwa zuſallenden 
Vermoͤgens zum Beſten des Fisci erkannt werden. 8.9 
. a Königl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Sehfefien: 
ben December 1815. Die Erbſchaftsglaͤubiger des verſtorbenen 
Freygutsbeſitzers Johann Becker zu Langenwieſe, werden hierdurch zu dem auf den 
1 May 1816 fruͤh 8 Uhr vor unſerm Deputato, Herrn E. R. Thalheim, hieſelbſt ad 
liqutdandum et juſtificandum prätenfa anſtehenden Termin mit der Warnung vor⸗ 
geladen, daß die Aus bleibenden ihrer Vorrechte für verlustig erklart und mit ihren 
. Forderungen an dasjenige, was nach Befriedigung der fich Meldenden, von der 
Beckerſchen Erdmaſſe übrig verbleiben moch te, verwieſen, auch demjenigen für 
behtretend werden geachtet werden, was die Mehrzahl der Erſchienenen über die 
Zählungsbedingungen in Betref des von dem Kaͤufer des Beckerſchen Freygutes 
zn zahlenden Kaufseldes befchließen werden. i N 8 
. Das Herzogl, Braunſchweig Oelsſche Fuͤrſteuthumsgericht. 


| Offene Arreſtee. = 

Breslau den zoſten Januar 1816. Da uber das Vermögen des hleſt⸗ 
gen Kaufmaunes Carl Friedrich Rinnert wegen deſſen Unzulänglichkeit zu Befrie⸗ 
digung ſelner 8 unterm zoſten Januar 1816, der Concurs eröffnet worden 
iſt, fo werden alle Diejenigen, welche von dem gedachten Eridario oder deſſen Hands 
lung etwas an Gelde, Waaren, Sachen oder Briefſchaften hinter ih, oder an 
denſelben ſchuldige Zahlungen zu keiſten haben, hierdurch angewieſen weder an 
den obgenannten Gemeinſchuldner noch an irgend einen andern das Migdeſte zu 
verabfolgen oder auszuzahlen, vielmehr ſolches laͤngſtens binnen 4 Wochen, vom 
aten Februar c. an gerechnet, mit Vorbehalt ihres daran babenden Rechts, in 
das hieſige Stadtgerichts⸗Depoſſtum abzullefern, oder zu gemärtigen, daß das 
bverbotwidrig Extradirte oder Gezahlte zum Beſten der Carl Friedrich Rinnert⸗ 

ſchen Concutsmaſſe anderweitig bepgerrieben werden, die gaͤnzliche ee 


%%%. 


7 3 ee 7 B 55 x EEE 3 ö = 
in Breslau ſich gerföntich oder durch einen legitimirten Bevollmaͤchtiglen zu geſtelle , 


den., Es wird nun allen und jeden, welche von dem Gemeinſchuldner eiwas an 


; für nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Mo ſſe anderweſt beygetriek en; wenn 


e (eas „„ 


ſolcher Gelder oder Sachen hingegen den unausbleiblichen Verlust des daran ba 
benden Unterpfandes oder andern Rechts ſelbſt nach ſich ziehen wird. 8 
ER Königl. Gericht der Etat, 
= Brieg den 19ten Januar 1816. Das Königl. Land und Sad ich 5 
DENE Brlrg thut kund und fuͤget hiermit zu wiſſen, beſondets wem es vonnsthen il, 
Daß Ader das Vermoͤgen des Gemeinſchuldners ein off ner Arreſt beu e verfuͤget wor⸗ 


zu 


Gelde, „Sachen, Effecten ober Briefſchaften hinter ſich baben, hierdurch angedeu⸗ 
tet, nicht das Mindeſte davon zu verabfolgen, vielmehr uns davon foͤrderſamſt 
treulich Anzeige zu machen, und die Gelder 85 8 jedoch mit Vorbehalt 
ihrer daran habenden Rechte in das geric tlich Depoſttum abz: giefern, mit der 
Wornung: daß, wenn dennoch etwas be; zahlt eder a. Sgegntwertet würte, dieſes g 


8 aber der Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen diefeb n verſchweigen und zurück⸗ 
halten ſolkte, er noch außerdem alles feines daran hadenden NEE und an⸗ 
; dern u ne SR erkläret werden würde, 

Königl. Pr Preuß. Land» und Stadtgericht. icht. 


. Wechſe. Gen Geld» und Fonds ‚Comfe 
5 N den 45 3 . 5 { 
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„A 3 — sunnurzel 
1 dem Preiß des Getreides in und auße hald Breslau 
e von en tiflen Sorte. Vom 19. bis 24, Februar 1816. 
Da Thaler zu 521 fer. gerechnet.. 


De Br Steffen 1 Weitzen. Roggen, Gerſte. Heber 
SE Lab. gr. Id. rthl. em; rehl. far.id”. u for. Id. x 
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Der chi is Liegnitz 
5 Du un in Schweſdulk 


er dritte und deremtoriſche Biethungstermin auf 


% !! 
„„; ! !! 
zu Nro. IX. des Breslauſchen Intelligenz⸗Vlattes 


vom 26. Februar 1816. 


— 


za : „%%% 0: 2... = 
) Breslau. Ein ganz neues modernes Billard ſteht um billigen Preiß zu 
verkauſen im ehemaligen Spielerſchen Haufe im Bürgerwerder Nro. 1077. 
Breslau. Ein völlig gut condſtionirtes Piano forte von Mahagoni iſt zu 
verkaufen. Wo? ſagt der Agent Bütiner am Ohlauer Schwibbogen. = 
Münfterberg den ı7ten Jannar 1816. Auf den Autrag eines Real⸗ 
gläubigers fol das Zimmer meiſter Führichſche Haus nebſt Gaͤrichen ſub No. 154. 
hierfelbſt, welches auf 171 Rthlr. 16 gr, Cour. gerichtlich gewuͤrdiget worden iſt, 
ſubhaſtirt werden, und iſt dazu Terminus auf den 8, April 1816, auf dem hieſigen 
Kathhauſe Vormittags um 10 Uhr angefetzt. Beſiß⸗ und Jahlungsfähige eden 
daher hiermit zur Abgabe ihres Geborhs eingeladen, dem Beſt⸗ und Melſtbiethen⸗ 
den aber der Zuſchlag unter Einwilligung der Intereſſenten zugeſichert. 
we Königl. Preuß Land - und Stadtgericht. 
ER „) Nikolay den ofen Februar 1816. Im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
baſtation if auf den Antrag des ſtandesherrl. Pleßner Gerichts⸗Depoſtti zum öf⸗ 
fentlichen Verkauf der General v Wirsbitzkiſchen Besitzungen, hierſelbſt der er ſie 
Blethungstermin auf den goſten April „der zweyte auf den 23ſten Juni und der 
i de 2e Mage 1816, angeſetzt. 
worden, ſo daß auf fpäter einkommende Gebothe nicht weiter reflectirt werden 
wird. Die Beſſtungen beſtehen aber ) in dem maſſtven zweyſtockigen Ringhauſe 
fub Nro. 16. hieſeldſt, im Jahre 1804. auf 5803 Rthl., und im Jahre 1812. auf 
4334 Rthl. geſchaͤtzt; 2) in dem maſſiven zweyſtockigen Ringhauſe ſub Nro. 18. 
nebſt Stallungen, im Jahre 1904. auf 2324 Rthlr., und im Jahre 1812, auf 
1200 Rthl. geſchaͤtzt; 3) in den Vorwerken Ludwigshof und Charlottenthal, im 
Jahre 1804, geſchaͤtzt auf 18240 Rthl., und im Jahre 1812. auf 7866 Rihl.; und 
4) in den drey Hauslerſtellen, ſub Nro. 76% kaxirt auf 110 Rthl.; ſub Nro. 94, 
tapirt auf 355 Rehl,; ſub Nro. 153. kaxirt auf 175 Rthl. Die Gebothe werden 
ſowohl auf das Ganze ſuſammen, als auch auf: die einzelnen Besitzungen zerglie⸗ 
derungsweiſe angenommen. Uebrigens konnen die Tapen jederzeit auf hieſtger Re⸗ 
giſtratur nachgeſehen werden. Alle zahlungsfähige Kauffuſtige werden daher hier⸗ 
durch eingeladen ſpaͤteſtens im beſagten peremtoriſchen Blethungstermine guf den 
26ſten Auguſt 1846, ihre Gebothe allhier abzugeben, und erhält der Meiſt⸗ und 
Beſtbiethende den Zuſchlag und die Tradition ſogleic h. FR 
x Das Könlgl, Gericht der Stadt Nicplan. 5 
, Zobten am Berge den arſten Februar 1816. Zufelge Höchſter Verfuͤ⸗ 
gung ſoll die zum hiefigen Koͤnigl, Domainenamte gehörige, zu Großſuͤlſterwitz an 
Schweidnitzer Creiſe belegene, mit den nöthigen Wohn⸗ und Wirihſchaftsgebaͤu⸗ 
den nebſt 32 Morgen Bleichplan verfehene Bleiche, metſtbiethend . 1 
5 e „F SEN oe 


u 


ſo wohl beym hleſtgen Königl. Domalnenamte, als auch im Dorſkretſcham zu Große 


SD 


gufkgefordere, an gedachtem Tage VBormlteags 9 Uhr auf 
zu Scarſine zu erſcheinen undähre Gebothe abzugeben. 


L (be S 


eg 


kentlichen Lititation veräußert werden, und wird hierzu ein Lieltationstermin auf 
den zien April d. J. Vormittags um 9 Uhr auf dem hieſigen Koͤnlgt. Donzainen⸗ 
ante anberaumt. 0 


| Zahlungs“ nnd: Befigfäbige Raufluflige werben deshalb ring“ 
laden, gedachten Tages zur feſtgeſetzten Zeit perſoͤnlich oder durch gebörige Bevoll⸗ 
mächtigte zu erſcheinen, ibre Gebothe abzugeben und das Weitere ſodann zu ge⸗ 
wärtigen. Uebelgens können die Verkaufs Bedingungen noch dor der Lieikation 


fülſterwitz zu jeder gelegenen Zeit eingeſehen werden. 
ä er gr Koͤtigl. Domainenoamt. 5 
„ els den iäten Jebruarngis. Die auf 950 Nel, kaxirte zu Scarfine 


fab Nilo, 121 belegene Fueyſtelle ſoll den zeſten April d. J. oͤffenttich an den Meiſt⸗ 


biettzenden verkauft werden. Zahlungsfaͤhige Kanfuflige werden daher hiermit 


Gerjchtsamt von Scarſine. 


es 


Zu vermierhen. 


) Breslau. In dem Haufe Nro. 1114 und 15. am Ohlauer Thore iſt die 
erſte Etage von 10 Stuben, 1 großen Saal, Stallung auf 10 Pfeede und Wagen⸗ 
platz dieſe Oftern zu vermieten. = Ian A 


„ au Woranttiönjte er es 
Breslau. Donnerſtags den aͤſten Februar werden zwey holb gedeckte 


Warschauer Chalſen in ächten Federn haͤngend, gegen gleich bagregahlung in Eu ee‘ 
gendem Preuß: Courant im hieſtgeu Armenhauſe im Hofe Nachmittags um 2 Uhr 


öffentlich verſteigert werden. 
— 2 * 


Breslau den asſten Februar 1816. Veranderung wegen ſollen aller- AR 


hand Mobltien, als Sopha und ſpolſterſtühle, Tiſche, Spinden, Spiegel u. dgl. 
von ſchwarzen Pappeln, Mahagoni, Birnbaum und anderm Holze, ſammtlich in 


ſehr gutem Zuſtande, an den Meiſtbiethenden gegen baute Bezahlung in Courant 


erkauft werden. Kaufluſtige belieben, ſich in der Pfnorgaſſe in dem Haufe die 


ile Muſik genannt, zwey Treppen hoch ſich Donnerſtags den 29. Februar m : 


5 den Vormittagsfiunden ziwiſchen 9 und 12 Uhr. einzufinden. 


- Niere, Auctions⸗Commiſſarius-. 


) Landesbuth den 17ten Febenor 1816. Auf den as, März dieses Jabe 
kes und folgende Tage ſoll in den zur Kaufmann Fiſcher⸗ und Gärtnerſchen Con 
ehoͤrigen Haͤuſern Pes. 28. 29. und 30, biefelbft om Markte ein bedeuten⸗ 
des Mobiliare, beſtehend in Uhren, Prätloſis, allerhand kuͤnſtlichen Sachen, Site 
8 kellain, Steingut, Fayence, Gläſern, Zinn, Kupfer, Mefing, Blech 


tursmaſſe g 


berwerk, Por 


und Eiſen, Leinen, Tiſchzeug und Betten, diberſen Meublen und Haus gerathen, 
Kleidungsſiͤcken, mehrern Wagen, worunter ein großer ganz bedeckter, Kupferfr 
ſtichen, Gewehren und Jagdgeräthe, Inſtrumenten und einer anfehnlichen Büchere 7° 


ſammlung, oͤffentlich an den Meiſtbiethenden gegen baare Zahlung in Preuß. Cou⸗ 
kant verſteig RER 


ert werden, wozu Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. 
= ; Koͤnlgl. Preuß. Stadtgericht. 


Perſon, ſo ihre Dienſte antraͤg t. 


Breslau. Ein junger Landwirth don 34 Jahren, verhenrothet, wit wes 
niger Famitſe / von guter Bildüng / den beſten oͤkoßomziſchen und noͤthigen Sprach⸗ 


ſeine 


RE 
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dem herrſchaftlichen due 


* 


* 


8 
8 
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Tesminifen Berfehen, 11 5 den Feldzug von 19:3 a bat, wönſcht m 


feine frühere Dienſtverhaͤlen niſſe als, Dekonomie⸗Dirkctor oder In ſoector einer großen 
Wirth ſchaft Wieder einzutreten, und wird jedem, der eig dergleichen Subject be⸗ 


nöthige, biermit empfohlen. Auf der Aruſchenſttaße in Rid, 30, im m Gewölbe das - 


ee zu erfragen, 
Perſon, ſo in Dienfke verlangt wird. f 
0 Breslau. Ein im Juflizfach genbter Schkeiber, aher nur El to 


cher, ann ſich wegen eines baldigen „ Ben edel De 


zwey Treppen hoch vorn heraus. „ 
Ab R TISSE NEN TS, . 


*) Breslau. Aechtes Eau de Cologne von Sariha, Nd le 85 e i 
Vingigre a PEſttagon, fo wie auch eine Parthie Npeinwein 181 ir, iſt zu haben bey 


. Hickann et Comp am Ringe in Nro 


O. Y. ; 
ee; r) Breslau. Da ſich das Gerücht verbreitet hat, als hätte ich ie Pc 


feſſion niedergelegt, fo mache ich hiermit dem Publiko und meinen Kunden erge⸗ 
benſt bekannt: daß es ein Irrthum iſt, indem ich Krankheits halber meine Profeſ⸗ 


fon nicht gehoͤrig betreiben konnte, jetzt aber fb hergeſtellt bin, daß ich einem Je⸗ 


den, wie vorher, pünktlich zu Dienſte ſtehe. Ich verfpreche dle billtgſten Preiße 
And die moderne Arbeit. 
. Kleiderverfertiger Moritz Pelte, Reüſchengaſſe im schwarzen Adler. 
) Breslau. Daß den noch der Piquenique en Misque der Privat⸗Mittwochs⸗ 
SO EEE den 28ßen. Diefes als Mittwochs ſtatt finden wird, zeigen hier⸗ 


durch hoͤſlichſt ann die Borſteher der Geſellſchaft. 
*) Breslau den aaſten Februar 1818. In, und au e Eltern, die 
unſch erziehen zu 
koͤnnen und ihnen doch eine gute Erziehung geben kaffen wollen, empfehlen fich 


ſich in der Lage befinden, zu Haufe ihre Tochter nicht nach 


kommende Oſtern Endesunkerſchriebene und erſuchen diejenigen reſp. Eltern, wel⸗ 
che ſie ihres Zuttauens wuͤrbigen wollen, ſich der naͤhern Beſtimmungen wegen 
man lich oder ſchriftlich an ſie zu wenden. — Außer den noͤthigen Wiſſenſchaften 


wird in unſerer Lehr⸗ und Erzlehungs⸗Anſtalt Unterricht in allen 1 5 


beiten ertheilt. ö Jacobin. Igcobl. 


wohnhaft auf der Büttnergaſſe in Neg. 170. >> 

Ä ) Breslau. Daß ich die auf dem Paradeplatz. gelegene bekannte Medls - 

baude in Miethung übernommen habe, und dieſelbe von morgen als den 27fen Fe⸗ 
bruar c. ab, eroͤffnen und mit allen Sorten des beten Mehles verſehen ſeyn werde, 

ſolches mache ich einem bochzuv rehrenden Publikd ganz ergebenſt dekannt, und EB 
indem ich zugleich um geneigte Abnahme bitte, belſpleche ich . bie möglechſk = 


Bintanen es und prompteſte Beoieing: ein er 5 
pert, ermeiſter. 23 
55 Bees l Un garſche Ausbruch: Weine, der beſte St. George der Eimer 


3c und gs Rthir., das Jugrt erz und 14 Nehlr,; Ruſter und Dedenburger 75 und 
und 80 Rthlr., das Quart 1 und 1 Rthir⸗z ſehr gute aus gezehrte Nieder⸗Ungar > 


der Eimer 40, 50 bis 60 Rihlr. ; das Quart 14, 16 bis 20 gr.; rothe Diener der 
Eimer 28, 30 bis 35, Rthlr., das Quart 20 bis 25 far, alter Stein⸗ und Rheins 
wein die Bouteille 13 Rthlr.; Würzburger 1 Rtbir,; Franzwein der Eimer 27, 30 


un 


a8 35. a die Dont 08 von 13 Quart 187 21 Und 25 far: elner ei 15 der. 


7 


— 


1 
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Eimer 28 bis 40 Nehlr., die Bouteille von 11 Quart 20 bis 25 far.; Chateaux 
Margeaux die Bouteille von 1 Quart 20 gr.; feiner Arrak die Boutellle 1 Rthlr., 
16 Und zo gr.; feiner Rum 20 gr., 1 Rthlr.; Franzbrandt wein der Einer 30 Kıblr. 5 

das Quart 12 gr. (alles in Courant oder Realmunze) iſt zu bekommen bey 

„55 C. G. Reimann tur Feigerbaum. 
Breslau. Sin Knabe, nicht aus Breslau, von gebildeten Eltern, wird 
Anu Exlernung in eine Specereyhandlung verlangt. Das Nähere bey dem Agent 
Buͤtiner am Ohlauer Schwibbogen. a ee ra 
> 9 Breslau, Neue Muſikaſten bey C. Förſter Oblauer- und Bruftgeffen- Ecke: 
Klengel, la Promenade fur Mer interrompue par la temp£te, Sourenir de Pftalie pour 
le Pianof., os. 10, 1 Rthlr. 8 gr. Klengel, 10 Variat, für un Andante pour le Pianof. 

16 gr. Klengel, Rondeau pour le Pisnof, 12 gr. Klengel, la Gayoite de Veſtrife 

varieé pour le Pianof, ei ſufvie d'une Fugue fur le meme notif, 12 gr. Winter, On: - 
Verture de Opera, Colmal arrangse 14 mains Weigl Jof, Der Bergſturz Oper in 

3 Aufzügen Clavier - Auszug, von A. E. Müller, 3 Rthir, Kampf, 6 Gesänge mit Be-. 

gleitung der Guitärre. 10 gr. = ee 

) Breslau ben 25ſten Februar 1816. Meinen an: und ahweſenben An⸗ 

verwandten und Freunden, ſo wie denen reſp. Oberamt⸗ und Amtmaͤnnern mit 
denen mein Mann, der Agent Scholz, in Geſchäſten ſtand, zeige ich ganz erge⸗ 
benſt an, daß derſelbe am. 2öften dieſes feine irdiſche Laufbahn vollendete. Inn 
beweinen feine Gattin und zwey unerzogene Kinder. a ee 
8 5 Marta Dorothea geb. Zimmer verwit. Scholz. 

: Brieg den izten Januar 1816. Da ber Nachlaß des am 21, Decem⸗ 
ber 1813. zu Grottkau berſtorbenen Creis⸗Steuer⸗Einnehmer Wandel bey dem un⸗ 
terzeichneten Puplllen⸗Colleglo unter deſſen Wittwe und Kinder getheilt werden ſoll, 
ſo wird ſolches allen den unbekannten Erbſchafts⸗Intereſſenten und Glaͤubigern hier⸗ 
durch mit der Warnung bekannt gemacht, daß, wenn fie ihre etwantge Anfprüche 
an den Creis⸗Steuer⸗Elnnehmer Wandel nicht binnen drey Monaten bey der unter⸗ 

zeichneten Behoͤrde anzeigen ſollten, ſte alsdaun an jeden Erben ſich nur nach Ver⸗ 
Fäaltniß feines Erbthelles werden halten können, Hiervon werden jedoch alle Mi⸗ 
litairperſonen und Diejenigen, dle ihnen gleich geſtellt find, ausgenommen, als 
welchen ihre Gerechtſame dadurch aus druͤcklich vorbehalten werden. = 
ER ‚Königl, Preuß, Pupillen⸗Colleglum bon Oberſchleſten. 5 
05. Seappiß den ısten Januar 1816. Die unter der Jurisdiction des Wa, 
jorats Krappitz belegene, aus Bun Mahl⸗ und einem Hit ſegange beſtehende, dem 
Muͤllermeiſter Heinrich Langer geh rige ſogenannte Bergmüßhle zu Zywodczütz, mir 
ſaͤmmtlichen Vieh, Wirthſchafts⸗ und Mühl⸗Inventarkum, welches alſes auf 
2295 Rthlr. 8 ggr. Cour. zu 5 pro Cent gerechnet, nach der unterm 16. December 
13814, aufgenommenen und auf Antrag des Langer der gegenwäreigen Subhaſtation 7 
zum Grunde gelegten Taxe gewürdiget worden, wird im Wege der nothwendigen 
Subhaſtation in den Terminen: als den 16. Maͤrz, den 20. May c. a. Vormit⸗ 
flags in der Amts⸗Canzley zu Krappitz, und veremtorle den 23. Juli 1816, Vormikt⸗ 
tags um 9 Uhr in loco Bergmuͤhle hiermit zum oͤffentlichen Verkauf ausgebothen. 
Beſitzfaͤhige und Kaufluſtige haben ſich demnach einzufinden, und iſt ſowohl die 
Taxe bey dem Königl. Domainen⸗ Juſtizamte Proskau, als auch in der Canzeley 
des unterzeichneten Gerichts jederzeit nachzuſehen. e i 
i f SE ER raͤten⸗ 


— 


= CVT = 
Praͤtendenten an dieſem Fundum hlerdurch vorgeladen, ſich mit ihren Forderungen 
in diefen Terminen, vorzüglich im letzten zu melden, ſonſt fie damit praäͤcludirt 
werden VDas Gerichtsamt des Maſorats Krappitz. 
: Löwenberg den raten Januar 1816. Das hieſige Koͤnigl. Land⸗ und 
Stadtgericht ladet zur Biethung auf das Schulden halber fubhaſtirte Boͤttcher und 
SGetreidehaͤndler Paͤtzoldſche, an der Bunzlauer Gaſſe hieſelbſt ſub ro. ga. belege⸗ 
ne, auf 450 Rihlr, zo gr. taxirte Haus auf den 23Hten Februar, 26 ſten März und 
26ſten April d. J., jedesmal Vormittags um 18 Uhr auf hieſiges Rathhaus in bez“ 
ſen Partheyenzmmer die Kauftuſtigen mit dem Beyfuͤgen ein, daß gedachtes 
Grundſtück nach Zuſtimmung der Realgläubiger dem Meiſtbieih enden zugeſchlagen 
werden wird. Zugleich werden alle etwanige unbekannte Realprätendenten ongt⸗ 
wieſen, ihre Ansprüche bis zum letzten diefer Termine zu melden und zu beſchelni⸗ 
gen, widrigenfalls fie ſoyſt gegen den künftigen Beſttzer nicht damit gehort werden 
wurden, die jetzt noch außerhalb ihren Standquartleren ſtehende Miitair⸗Perſonen 
ausgenommen, welchen man ihre Rechte beſonders vorbehaͤlt. st 
Coſel den zoften Januar 1816. Das unterzeichnete Stadtgericht ſubha⸗ 
ſtirt auf Antrag der Jacob Seichterſchen Vor mundſchaft das zu deſſen Nachlaß ge⸗ 
höͤrig allhier belegene Haus, welches gerichtlich auf 115 Rthlr. taxirt iſt und ladet 
zah lungsfaͤhige Kauſtaſtige hiermit ein, in Termino peremtorio den 8. April e. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr an gewöhnlicher Gerichtsſtelle ihr Geboth abzugeben, hiergüchſt 
aber den Zuſchtag, welcher nur gegen baare Zahlung geſchehen kann, zu gewärtt⸗ 
gen. Die Taxe haͤugt bey hieſtgem Stadtgericht aus und kann in der Regiſtratur 
täglich nachgeſehen werden. Zugleich werden alle unbekannte Realprätendenten zur 
Wahrnehmung ihrer Rechte zu dieſem Termine ſub pona praͤcluſt vorgeladen. 
5 Heinrich au den gaſten December 1818. Der hieſige Häusler und Ge, 
richtsamtsdiener Franz Müller iſt ohne Teſtament und mit Hinterlaſſung einer 
Wittwe und 7 minsrennen Kindern am 28. Januar c. a. verſtorben. Die Thei⸗ 
lung feines Nachlaſſes ſteht bevor, und alle etwantgen unbekganten Glaͤubiger def 
ſelben werden daher hierdurch aufgefordert, binnen 3 Monaten, vom Tage der 
Bekanntmachung, Ihre Anſpruͤche anzuzeigen, widrigenfalls nach abgelaufener 
Friſt die Gläubiger nach erfolgter Theilung ſich an jeden einzelnen Erben nur nach 
Höhe feines. Erbthelles werden ha'ten koͤnnen. RE aD 35 
Das Gerichtsamt der Ihro Majeftät der Koͤnig in der Niederlande 
. 0 gehörigen Herrſchaſten Heinrichau und Schoͤgjonsdorf. A 
Jauer den aten Januar 1816. Zum öffentlichen Verkauf des dem ver⸗ 
ſtorbenen Fleiſchermeiſter Chriſtian Gottlob John gehörig geweſenen und iin Hypo⸗ 
thekenbuche von Aeckern ſub Nro. 26. dermerkten Ackers von 38 Scheffel Ausfaat, 
welcher laut der auf hieſigem Rathhauſe ausgehaͤngten gerichtlichen a d. d. 
‚.agften m. et a, pr. nach der Nutzung auf 2832 Rthlr. 23 far. 4 d'. aßgeſchaͤtzt wor⸗ 


den, ſind Biethungstermine auf den 14. Marz und den 16. Maß e. der letzte und & = % 


eremtoriſche Termin ader auf 8 
a den igten Juli 1816. 
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auf dein hieſtgen Rathhauſe Vormittags mung Uhr aubraumt, welches allen beſth⸗ 1 


und zahlungsföhigen Kauftuſtigen hierdurch öffentlich b⸗kannt gemacht wird Hier⸗ 
naͤchſt werden alle unbekannte und aus dem Hypothekeubuch nicht e 


* 
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en Bo ER nk 

‘ Mrätendenten hiermit vorgeladen, daß fie in dem mehr erwähnten peremlorifchen 
Termine, den 18. Juli 1816. Vormittags um 9 Uhr sor uns auf dem Nathhauſe 

hierſelbſt erſcheinen, um ihre etwanigeß Xufpiücie an das ſabhaßa geßellte Grund⸗ 

ſtuͤck zu den Acten anzumelden, im Aus bleißutzesſalle aber zu gemartigen, daß fie 
nach erfolgter Ab judicstlon mit dieſen ihren Anfprüchen werden pracln ötrt und ge⸗ 


— < 3 


gen den neuen Beſitzer dieſes Grungſtäres nicht weiter werden gehort werden. 
WVdNnaoͤnigl preuß Stadt und dapdgericht. 
8 Co ſel den 23ften Januar 1816. Das unterzeichnete Stadtgesſcht ſub⸗ 
haſtirt auf Antrag der Peter Majeraſchen Erben das in hleſiger Feldmarck zwiſchen 
den Gründen des Palluch und Wanke belegene Ackerſtuͤck von 6 Break, Scheffe Aus⸗ 
faat und den dazu gehörigen Wieſenfteck, welch es beydes gerichtlich auf 456 Rihl. 
detaxitt worden iſt, und ladet Kaufſuſtige hlerdurch vor, in Lermind pelemtor o 
den 9. April“. Vormlkttags ihr Geboth abzugeben und den Zufchlag gegen baute 
Zahlung zu gewärtigen. Die Tax hangt bey hieſigen Gericht aus, und kann auch 
jederzeit in der Regiſtratur nachgeſehen werden. Zugleich werden alle unbekannte 
Reai⸗Prätendenten zu Wahrnehmung Ihrer Rechte auf gedachten Termin ſub poͤnn 
praͤcluſi vorgeladen. 2222 8 
. . Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Sagan den gaſten Januar 1816. Von Seiten des Gerichts der herzogl. 
Reſidenzſtadt Sagan wird hiermit bekannt gemacht, daß die zu dem Nachlaffe des 
pverſtorbenen Zimmermeiſter Jonas gehoͤrigen beyden Haͤuſer, wovon das erſtere 
ſub Neo. 439. vor dem Sorauer Thore hleſelbſt gerlchtlich auf 207 Rthl. 4 gr.. 
das zweyte ſub No. 485 auf der Berglehne über der Sorauar Boder⸗Bruͤcke hier 
ſelbſt auf 136 Rthl. 6, ggr. gewürdiger worden, in dem auf den 2gſten April 1816. 
angeſetzten Termine an den Meiſtbſethenden Öffentlich verkauft werden ſollen. Zah⸗ 
Iungsfaͤhige Kauftuſtige werden daher hiermit vorgeladen, gedachten Tages Vor 
mittags um 10 Uhr vor dem Deputato, Stadtrichter Walther, auf dem hieſigen 
Rathhauſe zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zufchlag der Häuſer an 
den Beſtbiethenden zu gemärtigen, Zugleich werden alle unbekannte Erben und 
Glaͤubiger des verſtorbenen Zimmermeister Jonas hierdurch vorgeladen, in dleſem 
Termine zu erſcheinen, ihre Unfpräche und Forderungen zu liquidiren und zu ju⸗ 
- fifieiren, im Falle des Nichterſcheinens aber zu gewärtigen, daß ſie mit ihren An⸗ 
ſbpfruͤchen nicht mehr gehört und ihnen gegen die Maſſe ein ewiges Stillſchweigen 
güferlegt werden ol!!! 8 
Brieg den roten Februar 1816. Am ıGten d. M habe ich meine Hand⸗ 
lung verlegt in mein eigenes Haus Nro. 399, auf der Zollgaſſe dem goldnen Lamm 
e en edu 
„) Striegau. Der Oekonom Herr Wermke oder Werneke hat unterm 
209. Januar c. von Breslau an mich hierher gefaͤlligſt geſchrieben, mir aber weder 
Straße noch Hausnummer des Logis angezeigt, und es iſt mir deshalb bis dieſen 
Augenblick unmöglich geweſen, ihn au zufinden. Da nun aber dlejenlge Angeles 
genheit, in welcher derſelbe ſich an mich gewandt, bis zum 6, Mär; c. beendigt 
ſeyn muß, es aber unbedingt nothwendig It, noch vor dieſem Termine mit ihm 
nähere Ruͤckſprache zu nehmen, fo bitte ich deshalb ſich des ſihleunigſten mir naher 
zu erklaͤ fre. Pier Premlei⸗Lieutenant der Gensd'armerie 
RE ER EHE 8 
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Gericht ich confemitte Kau feontvacte. 


TE M59 f. den 15 ten Januar 1815. Bey hieſigem Gage . 
a od bisher folgende Kaufbrieſe conſtrwirt worden: FE 
1) De es Jen, Gottlieb Hi gers Hauskauf Ro, 13. 5 Jebnedorf M. a für: 
Nihir. 10 fer. Den ten Nobember 1812 N 
2) Des Joh. Stroms Heydrichs Kauf, um das Ackeiſtück Ro. min 
Matzdorf, für 230 Rihl. Den raten Nodember 1312; 
z 3) Des Joh. Gottſob Daumerts Gaktenkauf No. 6. in Spi ler W. a., fie 5 
200 Rihl. Den Zten April 18133 
A) Dis Joh. Gottftied Hüſchers Gebete Rio. 15, in Magdorf, für 
600 Rthl. Den aten April 1813. 


5) Des Joh Gottfried Meywalds Hauskauf No. 23 in Iopnsdorrm, „ 


fuͤr 200 Rihl. Den 1 8ten October 1813. 

6) Des Joh. Gottlieb Lorenzes Kauf, um das Ackerſtuͤck No. 125 in M 55 

5 deifr für 44 Rthl. Den 27ften Jenugr 1814. 

7) Des Joh. Gottfried Hilgers Dauergutkauf No. Er = Epite, M ., 
fir 400 Rihl, Den a Sten Januar 1814. 

d 8) Dos Joh. Siegmund Schwertners 


für 480 Rihl. Den 3 öſten Januar 1814. 
9) Des Job. Gottlob Schoͤbele Hauskauf No, 5 in Magborf, für; 50 ml. 
Den 2 7ſten Jauuar 1814. 
10) Des Cbriſtian Gottlob Schnabels Hauskauf Nro. 45. nMagterf, fir 
70 Nihl. Den 27ſten Januar 1814. 
11) Des Joh, Gottlieb Boͤhms Hauskauf No. 14. zn Wonedolf m. 125 
fuͤr 115 Rthl. Den 1öten April 1814. 
12) Des Chriſtlan Schwaniges Hauskauf De. 35. für 106 Nhl. 20 fgr, 
Den 15ten April 18113 
13) Des Chriſtian Gottlob Schwanites Beuergutskauf ere 10. in Matz, 
dorf, für 530 Rthl. Den ten Apkiſ 1814. 
18) Des Gottlob Doͤplers Danergusstanf No. 4. in Spiter M. ar fie 
fur 900 Nhl! Den 1 Sten April 1814 
EN Des Joh. Gottlieb Kieſewalters Hauskouf No. sl. neunen „ 
= für 113 Nthl. 10 Bir Den arten © mE a 2 
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16) Des Joh. Gottlieb Berndts Hauskauf No. 57: zu Spiller M. a., 


Fur 34 Nihl. 8 far. 63.0, Den 2 zſten September 1814. ö 
17) Des Joh. Gottlob Seivels Hauskauf No. 58: in Spiller M. q. 2 für 
80 Rthl. 17 for. 1d. Den zten April 1813. 

18) Des Joh. Gortlo8 Diesners Bavergutskauf No. 8 in Jehnsdorf m. a., 
für 600 Rehl Den Zaſten September 1814. . 


19) Des Joh. Goꝛtlieb Baumerts Hauskauf No. 33: in Spiler M. 0 


für 120 Rihl. Den 2 aſten September 1814. 


i 20) Des Gottfried Johns Hauskauf No. 35, in Spiter, für. 114 Rihl. 
8 ſcr. 69 d'. Den 2aſten September 181335. 


a 21) Des Carl Gottlieb Geſers Hauskauf No. 7. in Spider M. a. 7 u ; 


138 Nihl. 20 far. Den gaſten September 1814. 
22) Des Frledrich Wilhelm Töͤplers Kauf, um das Ackerſtück Pro. 7. zu 
in Spiler M. a., für 230 Rthl. Den 1 3ten Jannar 1818. 


23). I Des Carl Joseph Heyns Hauskauf No. 22. in Jo husdorf m. a, fie A 5 


285 Rthl. 2 1 for. 57 d'. Den 1 3ten Januar 1815. 5 
234) Des Carl Reymann und Gottlieb Ruͤgers Hauskauf No. 14 in Spier 
M. a,, für 94 Nihl. 25 ſor. 8 8. Den 18ten Januar 1815. 


25) Des ‚oh. ‚Gottfried. ‚Hoffmanns Bauergutskauf Nro. 11. in ene 


M. a., für 8 53 Nthl. 10 far“ Den 13tın Januar 1815. 


26) Des Benjamin Schwanltzes Kauf, um das Haus Niro. 32. und has 25 


Ackerſtuͤck Neo. 55. zu Magderf, für 300 Rthl. Den 14 Jan. 1815. 


27) Des Joh. Gottlieb Baumerts Hauskauf No. 67. 5 Del ’ für N 


160 Rthl. 8 for. 85 d'. Den 29 ſten Juni 1815, 
5 28) Des Siegmund Toͤplers Kauf, um das Ackerſtuͤck dür. 9. in Sailer 
M. a., für.609 Rihl. 10 ige. Den ı ffen Juli 1815. 


29) Des Gottfried Frommholds ee Ro. 6. in Mobdorf, fir 


650 Rihl. Den 1 Sten December 18158. 


= 300% Des Gotilleb Schwanſzes Hauskauf No. 39. in ag, für zo, 
Dien sten Deceulber 1815. 


OR Des Benjamin Snostoc8 Hanetunf No. = mega, für 700g. 


Den 1 sten December 18:15. 


32) Des Benjamin Dilgers Bauergotskauf No. 6. in S Sylke M. a., fie EN: 


640 Nihl. Den 1 sten December 1815. 


33) Des Benjamin Wagenknechts Gartenkauf No. 2, in Spiller . „ 5 


für 640 Rthl. Den ı 5ten December 1815 
34) Des Joh. Gottlieb Reimanas Kauf, um das Ackiſüct . 18- 
in Maßdorf, für. 235 Dh. Den Iten December 1815; 5 
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2) 
Dienſtags den 27. Februar. 1816 N 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ze le, 
ei allergnaͤdigſten Special⸗Befehl. 5 
Breslauſches Intelligenzj⸗Blatt zu No. IX. 


Zu berkäufen⸗ 


„Breslau. Eine Quantität von circa 100 Eſmern unverſtenerter guter 
sſterreicher Wein in Gebinden von verichiedener Größe liegt zum Verkauf in 


Nro. 911. auf der Ohlauer Gaſſe im goldnen koͤwden. 


Bresſhu den 26flen October 1813. Von dem unterzeichneten Stadt⸗ i 
ndguͤteramt wird hierdurch bekunnt gemacht, daß ad iuſtantiam 


und Hoſpital⸗ 90 | 
der Real⸗Creditoren und des Beſitzers die Subhaffatien des ju Reuſchertaig ſub⸗ 
Nro. 42. gelegenen Grun dſtuͤcks des Chriſtian Gottlieb Starofia verfügt, und um 


Verkauf dieſes Fu di, welches von den Ortsgerlchten auf 500 Rtbl. gewuͤrdigt N 
worden, ein peruntorifcher Termin auf den 27ſten Marz 7816. Vormittags um 
2 Ubr angeſetzt worden. Kaufluſſige werden daher hlermit aufgefordert, ſich 


gedachten Tages und Stunde im Amte vor dem Herrn Juſtiz⸗Commiſſacius und 


Aſſeſſor Gruͤtzner einzufinden, ihr Geboch zum Protocol zu geben und den Zuſchlag 


zu gewaͤrtigen. r 
Stadt- und Hoſpital⸗Lündguͤter⸗Gerichtsamt⸗ 


ES Brieg den aoſten September 1815. Da bey dem hiefigen Loͤn gl. Obere = 


Fandesgericht auf Anſuchen des Eurators und fämmelicher Glaͤubiger der Berg⸗ 
mannſchen Concursmeſſe, die im Fuͤrſtenthum Oppeln und deſſen Coſeler Creiſe 
delegene Fren⸗Scholtſſey zu Koſtenthal nebſt Zugehörran: den Meiſthiethenden öf⸗ 


fentlich Schulden halber verkauft werden ſoll, und in dem letzten Bietbungstermine 
hierauf 12000 Rthlr. gebothen worden, wofür die elbe jedoch nach dem Beſchluf 


der Glaͤubiger nicht zugeſchlagen werden ſoll; ſo iſt abermals ein Biethungstermin 
auf den 1. Map 1816. Vormittags um 9 Uhr auf dem hieſigen Königl. Orr: fans 


desgerich: vor dem ernannten Denntirten, dem Herrn Ober⸗Landesgerlehts⸗Nath s 
Scheller II., angeſetzt worden. Es wird ſolches und daß e e 
undesgerſchts⸗ 


nach der davon aufgenommenen Tape, welche in der hieſtgen Oder⸗ 
Regiſtratur einge ſehen werden kann, auf 74.159 Rthlr. 4 ggr. der Ertrag zu 5 pro 


(ent gerechnet gewürdiger worden, den beſißfaͤhigen Kaufluſtigen dekannt gemacht, 
mit der Nachricht; daß im letztern Bietbungstermin, welcher peremtortſch iſt das 
Grundſtuͤck dem Meiſiblethenden ohnſehlbar zugeſchlagen und auf die etwa nachher 


einkommenden Gebothe nicht weiter geachtet werden ſolfe. i i 
. Das Königl. Preuß Ober Landesgericht von Oderſchleſſen; 
Proskau den sten Februar 1816. Zum meiſtbiethenden Verkauf der 
‚Rein: Sch emmnſichen Utrerförfteren, wozu außer einem Wohngebäude, einem 
Pferde⸗, Küh: und Schwarzbiehſtalle, einer Scheuer und einem Brunnen, 


258 Qua⸗ 


aunoch 7 Morgen 324. Augdratrugen Acker, 3 Morgen Wieſe und „Worgen 


A 
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; 230 Auadratruthen Gartenfand gehören, “ft ein nochmaliger Termin auf den 
Iten März c. anberaumt worden. Kaufluſtige werden demnach hierdurch vorgela⸗ 
den, in dem erwahnten Termine früh um 10 Uhr in der hieſigen Forſtamts⸗ Canz⸗ 
ley in Perſon oder gehörig Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben 
und zu gewärtigen, daß noch erfolgter hoher Regierungs⸗ eee der Zu⸗ 
3 an den Meiſtbiethenden erfolgen wird. 80 

1 Koͤnigl. Preuß. Forſtam. Krauſe. 
f Sr Ba u den 23ſten December 1815. Von dem Koͤnigl. Gericht der ehe⸗ 

a maligen Grüßauer Stiftszuͤter wird die fuhr No. 90. zu Albendorf Bolkenhayn Lan⸗ 
deshutſchen Creiſes gelegene, zum Vermoͤgen des daſelbſt verſtorbenen Ignatz 
Springer gehoͤrige und auf 90 Rthlr. 20 ſar Cour. dorfgerichtlich geſchaͤtzte Auen⸗ 


haͤuslerſtelle im Wege der erbſchaftlichen Auseinanderſetzung auf Antrag der Vor⸗ 


mundſchaft ſubhaſtirt. Es werden Naber beſiz⸗ und Je ns ae Ranfluftige 
eee eingeladen, in deem 

. euf den Sten Maͤrz 1816, = 
8 88 früh um 9 Uhr veremtortſch feſtgeſetzten Litttat:onstermine zu erſe einen, ihr Gehoth 
abzugeben und ſonach zu g⸗waͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbtethenden dieſer 
Fundus tut Bewilligung der Vormundschaft gerichtlich zugeſchlagen und Dot 
: AUSB: Walde = 


ag Rott ſchloß den abſten Januar 1816. "Die zu Groß⸗Kniegutz belegene 
= “Seen lle des Carl Gottlieb Emler mit Gebäuden, Garten, 13 Scheffel Ackerfand 


Königl. Gericht der ehemaligen. Grüßauer Stiſtsgüker⸗ . 


Und 2 Wieſenftecken, fol den loten April d. Jahres Vornüktags um 10 Uhr is der 


hieſtgen Canzeley meiſtbiethend berkauft werden, wozu ſich Kauflufliav, Beſitz⸗ und 


Zaßlangs fähige einzufinden und ihr Gskoth abzugeben haben. Die Texe, auf 


77 


Höhe von 357 Rthlr. g gr. 4 di., kann beym ee zu Strehlen und tn Dos... 


RR enamt Rothſchloß nachgeſeben werden. 

Wartenberg den igten Ortober 1875 Von 5 des untetzeichne⸗ 
i ken Gerichts wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den Antkag dee gräffich 
SB. Sandretzkiſchen Elben die Sub haſtatlon der in der freyen Standesherrichaft 


8 Marienberg. uͤnd dein Wartenbergſchen Exeiſe gelegenen adelichen Guter Groß. 


und Klein⸗Schönwald, Dombrowe und Sandroſchütz, und des im Fuͤrſten um 


Oiels und deſſen Oelsſchen Creiſes getegenen adelichen Gutes Sechskiefern nebſt al 
len Realitäten, Gerechtigkeiten und Nutz ungen, welche durch die Taxe unſers 
Land, Hofgerichts d. d. Wartenberg den eg. September 1815 fo in bey unſeym 


Gerichte ausgehaͤngten Proclama beygefuͤgt und zu jeder ſchicklichen Zeit eingeſehen 
werden kang, auf 06,624 Rthlr. 8 ſgr' 6 8“ abgeſchatzt ist, berunden worden. 
Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zohlungsfaͤhige hierdurch oͤffenklich aufgefordert 
und porgeladen, in einem Zeitraume von) Monaten vom November 18:35. an 
gerechnet, in det hierzu anngeſetzten Terminen, nämlich den 31. Jaſiuar 1516. 


den 20 April 66. beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine 
den 31. Juli 18 05 Vormittags um 9 Uhr auf hieſſger kürſtl. Gerichts⸗Lanzley in 
Perſon eder usch g hoͤrigeinſormiete und mit Vollmacht verſedene Mandat arlen 
aus der Zahl der biefigen Juſlizverſonen. (wozu ihnen fuͤr den Fall etaniger Unbe⸗ 
kanntſchaft der Juſtizcommiſſtonsrath Saſſadius, Stadtrichter Morks und der 
n . Darliner N werden, * 9 einen "Ne ae ich wendenskoͤn⸗ 5 


nen, 


* 2 8 * 
— 
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nen zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Sus hoffe ee 
daſelbß zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewörttgen, da 


der Zuſchlag und die Adjudteation an den Meiſt⸗ und Beſtbl tenden erfolge. Auf 
die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa eingehenden Gebothe wird aber 
keine Rückſſcht genommen werden, und ſoll nach gericktlier Erlegung des Kauf⸗ 
ſchillings die Loͤſchung der ſammtlichen ſowohl der eingetragenen als auch det leer 


ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne Plobuctton der Inſtrumente 


verfügt werden i 8 5 
eh Fuͤrſtl. Curländifch frey ſtandesberrliches Gericht: Leſſing. 
Gruß au den 26ſten December 1815. Von dem Koͤnigl Gericht der ehe⸗ 


maligen Geützauer Stiftsguter wird die ſub Mo. 13, zu Wteßau gelegene, zum 


Vermoͤgen des daſelbſt verſtorbenen Gottfried Berndt gebdrige und auf 130 Athlr. x 

dorfgerichtlich gefchäßte Freyhaͤuslerſtelle im Wege der erbſchafelſchen Auselnander⸗ 7 

ſetzung auf Antrag der Erben ſubhaſtirt. Es werden daher beſiß⸗ und zahlungs⸗ 

faͤhige Kguſtuſtige hierdurch eingeladen, in dem „ 1 8 
„ i auf den z0ſten März 1816. 


früh um 9 Uhr pereimtoriſch feſtzeſetzten Lieltattanstermine zu erſcheinen, libr Ge⸗ 
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Tape auf 1908 Rihl. 6 far. 8 d'. gerichtlich abgeſchaͤtzt iſt, und worauf an Onerl⸗ 
dus pervetuis 1 Rehlr. Geſchoß zur Stadtkämmerey jährlich Termino Gorgi, ſo 


wie 1 Niehl. 12 ſgr. 8 d. Grundzins dem Hoſpital St. Jeſevht jahrlich Termin 
Michaelis haften, ſubhaſtirt und oͤffentlich frey gebothen werde. Es werden da⸗ 


10 


ber alle diejenigen, welche dieſes Haus zu kaufen Willens find, hierdurch vorge⸗ 


laden, in den hierzu angelegten Terminen, naͤmlich den >ofieit Februor, den 
"sollen März, inſonderheit aber in Termind ultimo et peremterio den zoſten April 


1816. des Vormittags um 10 Uhr auf dem Koͤnigl. Stadtgericht vor dem ernann⸗ 


ten Deputirten, dem Koͤnigl Juſtizrathe und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Soff⸗ 
ner, entweder perſoͤnlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre 
G bothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſtblethenden dſeſes Haus gez 
gen baare Bezahlung in Courant adjudicirt werden wird. Nach Verlauf des letz⸗ 


ten Termins kann auf die etwa eingehende ſpärere Gebothe nicht reflettirt werden. 
3 Su EI RNoönigl Preuß Stäadigeriht::: 2: >>; 
*) Ratibor den sten Februar 186. Das Koͤnigl. Srastgericht zu Ratl⸗ 

bor ſubhaſtirt auf den Antrag der Realgläubiger das in der langen Gaſſe ſub No. 7a. 

gel, gene der verw. geweſenen Goliat vexehel. Strinig gehoͤrige im Jahre 1813. auf 
718 Rthl. 14 gr. gerichtlich gewürdigte Haus, und ladet Kanftuſtige zu dem in un⸗ 


ſerm Seſſionsſoale vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Director Wenzel auf den 27. May e, 
Vormittags 9 Uhr anstehenden einzigen und daher peremtopſſchen Biethungste mine 


zur 


N 
1 
. 


8 (56) 2 


a Abgabe ihres Gebotbes mit dem Bemerken ein, daß der Zufchlag des ſusha⸗ 


Klrten Fundi dem Meiſtdtethenden erfolgen ſoll. 


A 
N 


giebt der Agent Müller auf der Windgaſſe. 


„ ) Warteubeecg den 17. Februar 1816. Der annoch vorhandene maſſive 
Amiſchrot des hieſerbſt geweſenen Caplaneybaͤuschens nebſt dabeg befindlichen Vor⸗ 


platz, welcher auf 64 Rthl. Cour. gerichtlich detaxirt worden, ſoll auf Antrag der 
hieſigen katholnſchen Stadt⸗Pfarrk che ſubhaſtirt werden. Es iſt bierzu ein Bte⸗ 


thungstermin auf den zoſten April a. c. biefelbjt anberaumt worden, und werden 


demnach beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige hierdurch eingeladen, gedachten 


Tages ſich einzufinden, ihr Geboth zu thun und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſtdie⸗ 
thenden und Beſtzablenden daſſelbe dr Fe auf fpätere Gebothe aber nicht 
weiter reflectirt werden fol, KRoͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


Zu vermiethen. 


*) Breslau. Vor dem Schweidnitzer Thore guf dem großen Anger in 


No. 200. iſt eine Sommerwohnung nebſt dabey gelegenen Garten zu vermiethen. 
Das Nähere bepm Eigentnümer ſelbſt⸗ 5 „5 FEIN 
*) Breslau. In Nro. 3. am Ringe iſt die erſte Etage Termino Oſtern 


1816. zu vermiethen. Zu gleicher Zeit eben dafelbſt das offene Gewölbe vorn her⸗ 
aus; auch ein Platz zu einem offenen Laden im Hauſe. Auskunft Darüber im 


Eonitoir dafeibf, z 5 „„ = Ka 
Breslau. Vor dem Ohlauer Thore iſt ein Garten zu vermiethen, und 


Perſon, ſo ihre Dienſte ontraͤgt. 8 


das Nabere auf der Hummerey in den 3 Tauben ehm Tiſchlermeiſter Herrn Eger 


zu «erfahren, 


) Breslau. Eine Perſon von guter Erztehung, welche einige Jahre als ze 


Gpupernante conditionirte, franzoͤſich ſpricht, mafltaiifhift und allen weidlichen 


Arbeiten vorſſehen kann, wünſcht ein ähnliches Uaterkommen. Naͤhere Nachricht e 


Oitationes Edictales. 


) Breslau den ofen Februar 1816. Von Selten des unterzeichneten 5 
Roͤnigl. Ober Landesgerichts wied auf den Antrag des Off cii Fisci der Cantoniſt 


Johann Gottfried Häberge⸗ aus Boͤgendorf, welcher ſich vor mehreren Jahren 
entfernt und ſeitdem bey den Canton⸗Reviſtonen nicht geſtellt hut, zur Rückkehr 
binnen 12 


um 1d Uhr vor dem Ober⸗Laadesgerichts⸗Auscultafor Gad anberaumt worden, 


zu ſelbigem auf das Hisfige Oder ⸗Landesgerichts⸗Haus vorgeſaden. Sollte B, 1 
klegter ta dieſem Termine nicht erſchelnen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich mel⸗ „ 
ve 


din, ſo werd gegen ihn ols einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen, Ausge : 
kketenen verfahren, und auf Couſtscation ſeines gegenwaͤrtigen als ‚auch künftig 17 
ihun etwa ‚ufalenben Vermhgens zum Beſten des Fisch erkannt werden. g. 


Höligl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſſen. 


) Breslau den e, Februar 1816. Von Seiten des unterzeichneten el 1 7 
ob⸗ 


Ober-⸗handesgerichts wird auf Antrag des Dfficht Fisci der Canton iſt Anton W 


CJ%%/ TT entferne nd feite 
en hep den Sanzonz Reoifionen ncht geſtele hat, zor Rückkehe oinmasalkaden 


EP 


Wochen In dle Königl. Preuß⸗Laude hlerdur h auf lekordert; und da zu 
‚feiner Verantwortung hierüber ein Termin auf den roten May c. a. Vormlttags 


8 


9 


in die Rönigt. renz. Lande hierdurch aufgefordert; aud da zu feiner Yorahtinore 


— * 


tung hieruͤber ein Termin auf den 18ten May c. a. Vo mittags um 10 Uhr vor 
dem Ober⸗Landesg richts⸗Auscultator Reymann anberaumt worden, zu ſelbigem 
auf das hieſige Ober⸗Landesgerichis⸗Haus vorgeladen. Sollte Beklagter in dies 
ſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden ſo wird RER 
gegen ihn als einen, um fich dem Kriegs dienſt zu entziehen, Ausgetretenen verafe 
ren, und nuf Confiscation ſeines gegenwärtigen als auch Fünftig ihm etwa zufale 
lenden Vermoͤgens zum Beſten des Fisci erkannt werden. 8 
5 ö Koͤnigl. Preuß Ober⸗Lanbesgericht von Schleſten. 
*) Breslau den aten Februar 1816. Von Selten des unterzeichneten 
Konſgl. Ober⸗Kandesgerichts wird auf Antrag des Offtelt Fisti der Cantoniſt Ig⸗ . 
natz Büch aus Frobelwitz, welcher ſich vor acht Fahren heimlich entfernt und Te 
dem dey den Canton Mebiſtonen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr binnen 12 Wochen 
in die Königl. Preuß Lanpe hierdurch aufgefordert, und da zu feiner Veräntwor⸗ 
tung hierüber ein Termin auf den ısten May c. a. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Ober Landesgerichts⸗Auscultator-Gad anberaumt worden, zu felbigem auf das 
hieig: Ober⸗Londesgerlehts⸗Haus vorgeladen. Sollte Beklagter In dieſem Tek⸗ 
mine nicht erſcheinen, auch nicht wa niaſtens ſchriftlich ſich melden, ſo wird gegen 
ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen, Ausgetretenen verfahren und 
auf Eonfiscation ſeines gegenwärtigen als auch kuͤnftig ihm etwa zufallenden Vere 
moͤgens zum Beſten des Fischerfannt werden. e 9 Necns 
i Koͤnigl. Preuß, Dbersgagdesgeriht. von Schleſten. 
*) Breslau den dien Februar 1816. Von Selten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Offieil Flsei der Cantoniſtt 
Gottiſeb Thiel aus Rathen, welcher ſich im Jahre 1786 belmlich entſernt und ſeit se. 
dem bey den Canton Rep ſſonen nicht geſtellt hat, zur Ruͤckkehr binnen 12 Wochen 2 
in die Koͤnigt Preuß Lande hierdurch aufgefordert und da zu feiner Verantwoe Be 
tung hierüber ein Termin auf den +81en May c. a, Vormittags um 10 Uhr bor dm a 
ber Landesgerichts⸗Auscultator Reimann anberaumt worden, zu ſelbig m auf. 
das hiefige Ober⸗Landesgerichts⸗ Hays vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem „ 
Termine nicht erſcheinen, auch nicht weniaſtens ſchrift ich lich melden, fo wird ges 
gen ihn ols einen, um ſich dem Kriegsdienſte zu entziehen, Ausgetretenen verfabkts 
en, und auf Confidcation ſeines gegenwärkigen als auch künftig ihm etwa zufal⸗ 
lenden Vermoͤgens zum Bellen des Fiscl erkannt werden. ER 
Körigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 
Leobſchütz den gelen April 1815. Ven Seiten des Königl. Stadtge⸗ 
richts zu Leobſchüß wird der ſeit 53 Jabten von hier abweſende Heinrich Nerlich 
oder deſſen unbekannten Erben auf den Antrag feiner Geſchwiſſer hiervurch aufge⸗ 
fordert, ſich in dem den 1, Auguſt 1816 früh um 9 Uh vor dem Stadtzerichts⸗ Fe 
Aſſeſſer Schultes auf dem hieſigen Rathhauſe angeſetzten Termine entweder perſoͤn. 
lich oder pe Mandatarium zu milden, widrigenfalls derſelbe juͤr todt erklärt und 
deſſen hier befindliches Erbantheil feinen Geſchwiſtern zu fallen N 
| :  »AVERTISSEMENTTS EG 
Breslau. Einem hohen Adel und geehrten Publiko zeige ich hiermit 
ergebenſt an, daß ich ein neues aſſortlrtes Lager von verſchiedenen modernen baum⸗ 
wohnen, wollenen und ſeidenen Anasen, als auch Tuche erhalten 8 8 


8 


are 
ſpreche bie alkerbilligſen Pteige und reeiite Bedienung und bltte gehorſamſt um 
geneigten Zulpruch. 5 Mein Gewölbe ist in dein Hauſe bes Herrn Schur (n No, le 
an der Ecke des großen Ringes und Nicvlalgaſſe der Eltſal erh Kieche gegenuber, 
e c Salinger Man eimer. 
Breslau. Einem hohen und hochzuberehrenden Pablikd zeige ich hlor⸗ 
mit gehorfumft am, daß ich zum Faſtnachts⸗Dienſtag als den often d. M Ball 
Masque gebe, B m Entree zahlt jede Perſon 12 ger. Cour. Billeis werden an 
dieſem Tage nicht angenommen. f IS Rs 5 f € 


= 5 Silte, im großen Redouten⸗Saal. 

)J Breslau. Es iſt auf dem großen Ringe eine Partkraͤmer⸗Baude zu vers 
miethen oder zu verkaufen. Die nähere Nachricht 5 bey dem Hand ſchuhmacher 
Zander in den 3 golden Adlern Nro. 2092. auf der Osergaſſe zu erfahren. ER 
Breslau. 6 bis go Reyfr. a 6 pro Cent Zinſen auf ſtaͤdtiſche Hypo⸗ 


theken, auch männliche und weibliche Domertifen . Fach find zu haben 


beym Agent Hoftichter Oblauer Straße im Weinſto 


ganzen Sägen zu 2 und 3 Kaſten der Saß zu 2, 34 74 83 u 12 Ntür. Ct., des⸗ | 
Masche Sarı ekaſten das Stuͤk 
10 for. Mze. ? Nachtlicht er zu Lamren, die Schachtel 4 Ggr. Cour“; Chemiſche 5 
unausloͤſchbare Dinte zun Zeichnen auf Seiden⸗ Und Leinenzeug, das Etuls 20 fr. 
Cour. chemilſches Jeckwaſſer zur Verfügung der Obſt⸗„ Wein- und Dinrenflöde, 
dad la 4 un 8 Gar Cour chem ſch Feuer age mite naſſer Füllung das Stick 
24 Ohr. Ci. une trostense Füllung in rorßloektrsen Släfern, auf Reifen tehrhee 
guem, das Stück mie hinderr Zündsölfern a6 Sr: Cour. ; chem ſche Juͤndhölzer 
das Hundertez ſor. Mze.; Eugliſche Stlefelwichſe von en dasz; 
5 Er =: RN e e, 


— 


Quakt 30 For. Mie. blserſe Stelen e, 155 155 und weiße, facte und 


ſchwache, große und kleine Halsſchnaren, Ohrgehaͤnge, Medaillons, Elgarro 055 b 
Mundſtäcke und Petſchuafte zu verſchtedenen Preiſen. nebfi noch mehreren zu dieſe BE 


Fach gehörigen Artickeln im billiaflen Preiſe zu haben bey F. A. Krumpholtz. 
Erd ſchnitz Mititſchſchen Ereiſes. Hie ſelbſt ſiehen acht veredelle Städte 
zum Verkauf. Der Preiß iſt pro Stück 10 Rthlr. Cour. mit Wolle. 
) Seyferdau. Die am ı6ten Febru ir erfolgte glückliche Entbindung 
feiner Frau von einem arfunden Maͤdchen zeigt e allen keinen Verwandten 


und Freunden, ganz er gebenſt an 
der Ober⸗kebngutsbeſther Rücker hleſelbſk. 


20 Jauer den Töten Februat 1816. Heut entriß mir nach langen 1 
der unerbittliche Tod melne gute heiß ge lebte juͤngſte Tochter Friedrike Caroline 


Mathilde, 10 Jahre 19 Tage alt. Noch blutet die Wunde von dem Verluſte des 
beſten Gatten und meiner noch einzigen Schweſter, der virwit Frau Cantor Weber 
geb. Kluge zu Oels, die am Zen vorigen Monats ins beſſere Leben gieug. Nur 
der Glaube an Gottes weiſe Fuͤgung en und die He ffnung einer ewigen Wkederver⸗ 
einigung können mich und meine Kinder troͤſten. Dies der freundſchaltuchen 
i e meiner Verwandten und Freunde. 
Tore Friedeife verwit. Bände, geb. Kluge. 
ne Grdditzberg bey Goldberg den ziſten December 1815. Ueber das 
Nachlaß Vermögen des zu Obe ⸗keyſersdorf verſtorbenen vormaligen Amtsmuͤlls⸗ 
Melchior Scholz, hat per Deiretum de heſterno der erbſchaftliche Liquldatiour⸗ 
Prozeß eroͤffset werden muͤſſen, und es iſt dem zufolge das zum Nachlaß gehoͤrtge 
ſub Nro. 68. belegene und auf 150 Rihlk, Cour gut al geſchaͤtzte Haus, desgleichen 
der auf 450 Kthir. Cour. beſonders taxirte Acker ſubhaſtirt, und der einzige mit⸗ 
hin peremtoliſche Lieltattonstermin auf den 20. März 18416 in hleſiger Amts⸗ 
Canziey Vormittags 9 Uhr anberaumt wor den, weshalb beſſtz⸗ und zahlungsfaͤhlge 


Aaͤufer zur Abgab⸗ ihres Geboths unter Gewärtigung des gerichtlichen Zufchlages 


hierdurch eingeladen werden. Zugleich werden alle noch unbekannte Gläubiger der 


Maſſe auf denſelben Termin ad liquidandum et verifſeaudum präsenfa füb poͤng 


e unter einem oͤffentlich citiret. 
Das reichsgraͤflich v. Hochbergſche Gerichtsamt alter Herrschaft, 
Mattiller, Juſtit. 
= 9 Yınt Oels den 14ten Februar 7806. Dem Publiko wird hiermit bes 
kannt gemacht, daß zum Öffentlichen Verkauf des dem Car! Joſeph Wittwer zu 
Amt Oels zugehörigen Bauerguts, wozu 7 Ruthen Acker, ein Garten und etwas 
Wiel wachs gehört, fo auf 1110 Rthlr. 15 gr Courant gerichtlich abgeſcatzt if 
da Mi ch in dem angeſtandenen Termine kein Käufer vorgefunden, 5 
der 1ote April 1816. i 
zum anderweitigen Biethungstermin anberaumt worden; als, werden Rauflufige, 
Bol, nd und Zahlungsiähige eingeladen, den 10. April rgı6. früh, um 9 Uhr 
in der Amts⸗Canzeley ſich einzufinden, ihr Geboth abzugeben und der Adjudication 
u gewaͤrtigen. Uebrigens werden alle noch unbekannten Glaͤubiger vorgeladen, 


in gedachtem Termino bey Verlaſt ihrer Anſpruͤche zu eeſcheinen ihre Forderungen 


a Iiquidiren und zu juſtlſteiren. 
Sr, Koͤnigl, Hoheit des Bringen Ynguft von Preußen . 


— 5 * 5 


2 jr 35 dv. 
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4 06 @ 


) Wartenberg den ezſten Februar 1816. Da bas Hypothekenduch des 
Dorfes Trembatſchau Wartendergſchen Ereiſes wegen der zwiſchen dem boch für ült⸗ 


chen Domini und den daſigen Inſaſſen eingetretenen anderweitigen Dienſtverhält⸗ 


niſſen auf den Grund der in der hieſigen Regiſtratur vorhandenen und der von den 
Biſtgern der Grundſtucke einzuzie enden Nachrichten aufs neue regufirt werden 
ſoll; fo wird hiermit ein jeder, welcher bierbey ein Intereſſe zu haben vermeint 


und feiner Forderung die mit der Ingroſſation verbundenen Vorzugsxrechte zu ver⸗ 
ſchaffen gedenkt, hiermit vorgeladen, ſich binnen hier und 3 Monaten, wozu jede 
Woche der Sonnabend beſtimmt tiſt, bey dem unterzeichneten Gerichtsamt zu mel⸗ 


8 a und feine etwanigen Anſoruͤche an die Trembatſchauer Poſſeſſiones anzugeben, 


Frrpftandes bertlich Wartenbergſches Eammer⸗Juſtizamt. 


Gerichtlich confitmirte Kaufeontracte. 
— Relchthal den Sten Januar 18 16. In dem Jahre 1815. And made 
Rehende Käufe gerichtlich vollzogen worden, und zwar:: 
I. Bey dem Gerichtsomte Naffadel: 


9) Kanf dee Bitte Schmu erdermaun, um die marttaliche Freyſſele, 
far 600 ul 


I. Bey dem Gerichtsomte proſchlih 
20 Des Johann Pipa, um eine Freyſtelle und ein Ackegſck en a Mor, 


en 30 Quadrattuthen , für 188 sıhl, 


II. Bey dem Gerichts amte Simenau⸗ SR 
3) Des Amtmann Baudis, um ein Stäck Acker, für 330: fthl. 
IV. Bey dem Gerichtsamte Reinersdorf. a 
9 Des Epriflion Kubitza, um die Skupinſche Freyſtelle, fit 200 th 
V. Bey dem Gerichtsamte Polſchwuͤrblzz 
0 Des geiedeih, Boͤhm „ um die oäterlche Stepſtelle, für 153. nö, 


vI. Bey dem Gerichtsumt⸗ Groß Deutschen 5 
60 Des Danlel Wilezek, um elne Freyſtelle, für. 309 rihl. 
VII. Bey dem Gerichtsaunte Ober Roſen. 


) Des Scholzen Weldner, um die vaterl. Freyſtelle, fur 20. sıhl. Bey dem 
Getichtsamte Ober⸗Roſen. Des Storge Deliga, um eine Frey ärtnerſtelle 


34 rihl. 8 for. 9 d'. d) Des Johann Eiraick, um die vaͤter! Seevhusterftell, 15 


Dh aosthl, 3 Des Sorg. Eirnick, um Zulkrffecke, für ag rihl. 17 for. 30” 


eee, 


Deylage. 


2, Dis Vogt Johann Alechner um die eee 5 fr £ 
64 rihl. 8 

Bey dem Gerichrdamte Neitersdorf a) Des Michael Kuſche, um die 1 
vater! Eolonteſtelle, für 40 ıthl: Bey dem Gerichts amte Klein- Schweinern. 
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D ere een 


= et: „ 
e Ne. IX. des Breslauſchen Intelligenz, Waits 


vom 2 77 Sebeugr zu 


Geichllih Snffamite Kaufen 


Breslau den 10. Jannar 1818. Conſignatfon derer ben dem | 


na Stadtgericht verteichten. Gtundſtücke: 

= „Dem B. und Deftilfarene Herrn Immanuel Goteleb Kattſchocke, 
8 das vorf dem Tuchmachet alter Gt. Benjamin 2 inrich Keſche ſub No. 660. 

gelegene Haus, pio 4380 Ribt, 

Den 26. Januar, 2. Dem B und 0 He ob: Gieilies 


N Schmid, das von dem B. und Kaufmann Joh. Gotifei d Schmidt 
= erkaufte ſub No. 1127. und 1128 ‚gelegene Haus, peo 1 oo Rib. 


Deu 30, 3. Dem Stadtrath, Helen Joh. Gottlob Pofer, das von 
der Johanna Rofin vel wit N be erkaufte ſu 
pio, 401 Rh! x 


Eodem 4 4. Der Frau Ante vaeht. Müblleichter, das von a 1 
er Moſalienmacher Herri Martin Baumann lte uud N 657. gelegene: 


5 Hauer pro 4500° 1 


5 Den 6. Feheuar. 5 Dem Königt Poſthalter Se Jeb Cbriſt ph 
ER Sauer, das von Frau Abe: Eeonore vel wit. e N ſub 3 


No. 679, gelegene Haus, pro 10009 Rt. 


Ee dem. 6, Der Frau Johanne Cbriſt aue verebl. Burhhalte Schiller 2 ö 


0 e e . 4 


das von em Partfrämer- Hrn. Job. Ebriftopg ER, An den . RER 


= banken gelegene Gewoͤlbe, pro 1000 Riff 


„„ Die 2.7, Dem B und Schubmacher Herrn Ernst Fllen . 
Drich Marſchuer des von: Frau Joßande ‚Chrifttane: werwit: Oh eider N 


erkauſte ſub No. 5 gelegene Haus, pro 1900 Rl. 
£ Den 4 März. 8. Dem Stadtbau Juſpeeter Hen. Seine Ferdi 


SR and. Tſchech das Kata een en 8 503, gegen Hau, pro 5 


5 3 „ £ Be 
- ren a = Eden 


£ 1 
hi 


B 66.) 8 


eye. 9. Dem B. und Deſtillateur Hrn Johann Wilbelm Thiem 
vas ſubhaſta erſtandene ſub No. 106. gelegene Haus pro 6000 Rth. 


Den 7. Mär. 10. Dem B. und Baͤcker Johaun Paul Schmidt, 
das von dem B. und Bäcker Cheiſtopb Wilbelm Blaſchneck erkaufte ſub 


No. 1189. gelegene Haus, pro 8400 Krhl, 


Den 22. 11. Dem B. und Tiſchlermeiſter Johann Heid) Sa, 
das von dem B. und Salzer Joh. Friede. u ſub No, +49: er 
kaufte Haus, pro 5300 Rih⸗ 5 
Den 23. 12. Dem Koͤgigl. Ober Landesgericht Regiſtrator Im: = 

Gotiftied Reinhold Wunſter, den von dem B. und Kaufmann Hen. Gottr 


lob Siegmund Jäckel erkauſtes vorm Oblauer Thore gelezeuen Platz des 
i ehemaligen Feſt. Terrain, pro 500 Rtbl. 
Den 31. 13. Dem B. und Schuhmacher Hen. Jo 6. Seuche, 


das von dem Staffirer Hro. Franz Kcetſchmer erkaufte auf dem Sande 


ſub No. 2, gelegene Haus, pro 3600 Rth. 


Dia 4. Apel. 14. Dem B. und Schuhmacher ruft. e 
= Schl das von der Hofrath Ebersbachſchen Maße ſub No. 2 eu > 


und 72. erkaufte Haus, pro 5 800 Rth. 


Den 7. 15. Dem B. und Geißlerfleiſcher Hen. Johann Gotifeied 55 
Hellmann, das von dem-Silberarbefter Nele: ſten Herrn Bernhard Hoͤniſch 


ſub No. 2011. erkaufte Haus, pro 1 300 Rthl. 


Den 7. 16. Dem B. und Meßlhaͤndler Hrn. Benjamin Bauer, = 


das von dem B. und Schornſteigſeger Hrn, Friedrich Kirſch h ſub 
No. 1604. gelegene Haus, pio 5600 Nihl. 

Den 10. 17. Der Frau Johanne Chriftiane verwit. Seel 
das von der Säcalatifations Comiffion erkaufte ſub No, 1619; ges 
legene Haus, pro 9750 Mehl. - : 

Den 13, 18, Dem B. nah Kaufmann Hrn. Eduard Julius Golt⸗ 


x 


einer, das von dem Schubmachet Hen. Meißner etkauſte ſub No. 477. Br 


und 649. gelegene Haus, pro 22170 Rıhl, 


Eodem. 19. Dem Nadlermeiſter Hrn. Johann M. hart Carl, ba . 
von der Johanne Chriſtiane geb. Kynaſt eſchledee Peinz erkaufte ſuahh 


No 173 4 2. gelegene Haus, peo 1400 Rihl. 


Den 14. 20. Dem B. und Buchbinder Hrn. oh, Andreas Köh⸗ f | 


ler, das vou dem B und Kaufmann Joh. Golthllf . erkgufte ſub en 


& Den 


5 Nr. 1664, gelegene Haus, pro 2000 Riff, 


EEE 
et 
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Den 18. 21. Dem B. und 3 din: 1 = En Clone Macon 
Alex, das von dem B. und Schtootgießer Kraft Sue > €: ee e 8 
fub No 517. gelegene Haus, pro 5000 Rh. „ 
Den 2k. 22 Dem B. und Goldarbeſter den. Joggen Berjamia = 
& Schmid, das von dein B. und Krambäudler Joh. Wh Dahn Re 
fub No 1799. geltgene Haus, pro 3600 Rtpl. = 

Den 24. 23. Dem B. und Backer Gofid Ladroch Rößler, das 
von dem Buͤrger 1755 Bäcker Jodann Ebrenbard Schumm Ae ſub a 
no. 30. gelegene Haus, pro 79000 Rihl. 

Den 23. 24. Der Frau A ne Amalie. fo verehl. Gräfe 2 
5 d Hus Bebafy geb. Gräfin v. Poſadowsky, das von dem B. und 
Kaufmann Earl Heterich Schwarz erkauft 5 No., 939. und 953. we 
kegene Haus, pro 28000 Rihl. > 

Den 3. May 18 18. 25. Dem B. und K. Ab anbi Job. Georg 
Hahn, das von der Fr. Johange Eleonore verwit, Sommer erkauft 55 
No. 1699. gelegene Haus, peo 2400 Kehl. 
a Den rk. 26. Dem B. und Kaufmann Cart Schl pallus, das von 

dem B. und Kaufmann Georg Wibelm Merkel era ws No. 15 und 5 
153, gelesene Haus, pro 30000 tb. „„ 

Den 22. 27, Dem Kaufmann Shriffian. Ernst Eifer, den BON 
gemeiner Stadt vorm Mieolatı Thore gelegenen vom Feſtungs⸗ Terrain = 
8 erkauften Platz von 1 Morgen 33 ER. pro 432 Rift. 12 

Den 27. 28. Dem B. und Schuhmacher Joſeph e 

das ſubhaſta erſtandene ſub No. 940. gelegene Haus, pro 7000 Rib. 

Den 29. 29. Dem B. und Goldarbeiier Cbriſtian Heinrich Dar 
niet Jackel, das von dem Deſtillateur Samuel Wilbe ln Rabe e 

fib No. tog. gelegene Haus, pro 3200 Rth⸗ 5 

Den 15. Juni. 30, Dem B und Kaufmann Marein Friedrich 

Getlieb Wiener, den von der Söeulariſatio :s Commiffion un 

im Mi olſten Hofe gelegenen Schuppen, pro 700 Rib. 5 ee 

Den 17. 3% Dem B. und Buchbinder Paul Schmidt, das £ 8 

vo der Ji Hanne Dorochen ver wit, Uumann un ins No. N 8 

gelegene Haus, pro 4400 Rth. . 

Den 20 32. Dem B. Jeſeph Wei iſer, das von dem B. Jo- 
hann Dayıd Geisler . 10 Nro, 327. a Haus, pre 75 


3700 Rihl. 5 
23. Des 


3 


DI DB 
33. Der Frau Anda Reſtua verwit. Hänsel 905 Hiheer, d 6 

von dem B. und Nadler Job. Daniel Scholz ſubhaſta ee ſub 
No. 707. gelegene Haus, po 5000 Mibl. 
Den 23. 34. Dem B. und Canditor Johann Themas, das von 
dem B. und Buchbändler Carl Friedrich Barth erfaufie- ſub No. 1218. 
ale: Haus, pro 12800 Riß 
Dien 2. Juſt, 33. Dem B. und Drechslermeiſter Sorte Ben 

jamin Rothenbach, das von dem Königl. Oberamts⸗ N. gurungs Reſerend. 
Hen. Earl Chriſtian Friedrich Wiesner e nie No. 1704 Ale; 
gene Haus, pro 9000 Athb. 
en Den 10.. 36. Dem B. und Schneid: rmeiſter Ca F eich 

5 Kopp, das von dem B. und Schneidermeiſter Jeb, Goliſried Werner 


| 2 erkaufte fub No. 74. gelegene Haus, pro 2470 Rthl. 


Den 11, 37. Dem B. und Schuhmacher Andreos Schiſchelsky, 
das von dem B. und Schneidermeiſter Andreas Gottfried Beer er⸗ 


kaufte ſub No. 1793. gelegene Haus, pro 7400 Nibt. 


f Den 17. 38. Dem B. und Kuͤrſchuer⸗ Aelteſten Derjamin 25 
Goltlieb Gerhard 5 das von der Frau Majorin v, Wins erkaufte = 
No. 148 1. gelegene Haus, pro 4200 Rd, - . 
‚Eoden, 39. Dem B. un Kürfehner » Aelleſen Johann Gel : 
lob Notber, as von dem B. und Klein: Uhrmacher Ludwig Dumonlin 
ale ſub No,. 1709, geleg⸗ ne Haus, pto 4ooo Rth. = 
Eodem. 40. Dem B. und Schneidermeiſter Carl Joſeph Micheity, ; 
= das von dem B. und Venditor Johann Benjamin Bar e iu 
5 No, 55. gelegene Haus, pro 22950 Mehl. 


„ Godum 41. Dem B. Fanz Eifer, das von dem B. und 
Kune Johann Gottfeid Koſchny e ſub No, 5 gelegenn 


Haus pro 6000 Rtibhl. a 
Eodem. 42. Dem loͤbl. Kretſchmetmittel, das bon bi Frau 

Maria Eliſabeth verwſt. Arlt geb. Ruuſchke e ſub Nro. 793. gele⸗ 

gene Haus, pro 8000 Rift, 

Den 21. 43. Dem Königl, Commercienratb Hern Job. Wilblem 

Oelsner, das von dem Schuhmacher Joh. Friedrich Adam erkaufte ſab 

No. 60, gelegene Haus, pro 700 Rıpt. 


Dien 22, 44. Dem B. Johann Friedrich Hufe, das von den 0 
Helffeiſchen Erben am ee gelegene Gewölbe und Keller, 


pro 1000 aut, 8 „Den er 


26500: 


Babitz ſob No. 93. pro 176 


pro 811 Rihlr. 10 gr. 44 pf. 


— — 


Tito, das von dem Koͤnigl. Regisrungs. und Bamothe Hin, Johang 
Cbriſtian Schulz erkauſte 5 fub Nee. 1730 be gelegene Haus, pro 


Den 8. Auguſt. 46. Dem B. und Krambaäudter Franz Gettwa, a 


das en Bauerſchen Erben erkauſte ſab Ro: 804, gelegene Haus 
pro 1209 Riht. SE: Re 25 


Den 18. 47. Dem B. und Schneidermeiſter Johann Gottlob 
Ferdinaud Hermsdorf, das vos feiner Eheftau Sopanne Eleopore geb. 
Vogel erkaufte ſub No. 1690. gelegene Haus, po 4300 Rthl. 
Dio 21. 48. Dem B. und Usiverſſtäts- Stallmeiſter Herrn 
Moritz Meißen der von Gemeiſer Stadt erkauften zwiſchen der Wei⸗ 


denzaſſe und dem Kauſmannszwinger gelegene Platz, pro 600 Ribl. 


Den 24. 49. Dem B. und Geld Senſal Herra Merit Frau⸗ 


23. gelegene Haus, pro 32000 Nihl. a | 
Den 28. 50 Dim B. und Deſtillier Herrn Johann Georg 


ſtaͤdter, das von dem Kaufmann Schſipalius eikaufte ſab No. 4. und 


Wi demann, den von Gemeiner Stadt eikauſten vorm Schweidaitzer 

Tbor gelegene Platz vom ehemaligen Feſtungs Terrain, pro 650 Nil! 
Dien 30. 581. Dem B. und Kaufmgen Carl Friedlich Nöhe 
lick:, den von Gemeiner Stadt erkauften vom Shweidsiger und Oh 


lauer Thor gelegene Plaß vom ehemaligen Feſtungs Terrain, pro 


550 Mißbl. 


Groͤbnig bey geobſchütz den 31. December 1815. Bey dem 
bieſigen Koͤuigl. Gerichtsamt ſind vom. Juli bis ult. Derbr. 1815. folgen 


de Kaufoertraͤge gerichtlich beſtätiget und das Eigevihumsrecht für die 


Kaͤuſer ig den Hopethekentuͤchten eingetragen worden; = 
I. Der Johann Bernardſchen Eheleute, über die Meßlmuͤßle zu 
N 2. Des Johann Wieisk, über das Bauergut ſub Nio. 59, ů 
Dimmetan; pro gs Riß ee 
38. Ignatz Purſchke, über das Bauergut ſub Neo. 13. n 
Schönbrunn, pto 1600 Nihil. VVV 


4. Carl Bebr, über das Bauergut ſub Pro, 103. zu Leienig, 


N 


5 Dee Joband Skrobeckſchen Eheleute, über das Bauergut ſub 


No. 17. in Dittmeran, pro 800 Ribl. „ 


7 2 7 


Den 24. 45, Der Frau Eareiine Elfe verehl. Prof ſfoer 


(666) DB. 


6. Des Carl weg, über die Saule No. 2.6. in Jernau, 


pro 20 Rihl. 8 
; 7. Anton Wieisk, über die Windmühle No. 114. in Dima, 
pro 144 Rthl. 


8. Carl Mowag, über 34 Breslauſche Edele ſub Do. 359. 


A Legen pro 12 Rthl. 
Ge: Ferdinand Bebrla, über die Boborggärnest No. 1330 in 
Ltisvitz, ‚pro 24 Niblt. 


10. Siemon Engelmann, über die Sänsterie ſub No, 38 zu 


c Dittmeray, pio go Rihl. 


11, Anton Wowerſig, über die Häuslerſlele Nro. 187. zu Lee, 


nit, pro 36 Nthl. 


12. Joſeph Schink, uͤber 1 Scheffel Acker ſub Neo. 3 10. u 


Seienig, pro 9 Rthl. 


13. Ignatz Heinrich, über 1 Schfl. Acker ſub Neo. 361. zu 55 


ging, pro 74 Rehl. 


14. Leopold und Maria Feaneiefa Richter ſche Ebeleute, bee BE 


1 Schfl. Acker No. 158. in Schönbrunn, pro 8 Rühl. 


2 Riehl. 
a 16. Sofann Beckſche Eheleute, über ı Schfl. Acker No. 15 r. 
in Schönbrunn, pio 57 Rıblo 


17. Anton Kuͤntzer, über ae Sch fiel Acker ſub No. 385 ; zu 2 ; 5 


Leisditz, pro 110 Ni l. 


18. Hanns George Scene, über 14 Sa. Acker ſub Re. 363, = = 


Dafelöft, pro 83 Rthl. 


19. Srdınand Behr, ober 4 ea, ute ſub no. 364: me 


felbſt, pro 129 Rthblr. 
20, Fra ; Steuer, über 14 Sch fe Acker ſub Nro, 3055 da⸗ 
felbſt, pro 38 Nil. 


21. Des Franz Lorenz, über 12 Scheffel Ucker lub . 366. 25 


Daſelzſt, pro 68 Nel. 


22 Anton Alſcher, au das Bauergut ſub No 125; Bee, ae 


. pro 560 Nehlr. 
5 23. Hanns George Lorenz, über die "Roborpgdetnerfiette bab 
No., 80, Abel pro 22 Rthl, 


i ki 
De a N a TE HE 


15 Dirfelben, über 1 Scheffel Acker No. 159. daſelbſt, ae 5 2 


24. Yo: Be 


„„ 8 
24. Joſeph Bteitkoph, uber die Robotbhäuelerſtelle fi Neo 1795 8 


daſelbſt, pro 22 Nil. 


285 Jong Richter, über die Gaͤrtnerſtelle Ro. 29. doſelbſt, pro f 


51 Ribl. : 
2856. Alex Stobec, über. die Haͤuslerſtelle Mio. 19. in Dittmerany 


pro 16 Rıhl 


27. Leopold Lorenz, uber 10 greße Meben Aer lub Neo. 367. in 


kLeeisnitz, pro 71 Rehl. a 
5 28. Johann Karger, uber das Bauergut No 30. in Soor, pro Gr 


640 Rthl. 
29. Johann Bulla, „uber die Gaͤrtnerſtelle Nie 185. und I Schefit 


Se Acker No. 253 in Groͤbnig, pro 160 Rthl. 


30, Ignatz Purſchke, über eine a Parcelle zu Schönbrunn, pro 


91 Rift. ; 
31. Anton Purſchke, über 8 Metzen Acker ſub No. 39 1, zu Groͤbnig, 


pro 45 Rtbl. 5 
32. Anton Frenzel, uͤber die Häͤuslerſtelle No. 117. zu Lelsnitz „ peo 


30 8 


34. Joſeph Kafter, uber die Gärtnerftee 13 Nro. 185 in ‚Sriße | 


nig / pro 10 Ntht. . 


35. Johann Weid, Aber 75 IR. Demrial⸗ Grund ub De 182. 


zu Groͤbnig, pro TI Heft. : 
36. Anna Maria verwit. Friede, uber 12 Metzen Acker und ein ei. 


3 ckel Gatten fub no. 368. und 369, in Leisnitz, pro 34 Rıpl- 


37. Anton Friede, uͤber die naͤmlichen Realitäten, pro 19 Nthl. 
38. Franz Künger, über die Haͤuslerſtelle ſub Neo. 13. in Lelsniß, 


pro 83 Kthl. 


39. Ferdinand Koſtan, über die Haͤuslerſtelle ſub no. 17.1 daffbſt, a 


pro 27 Rtbl. a 
Frepburg den 24. Janttar 1816. Bey nachſtehenden Patrimonial⸗ 


5 Gericht find folgende Kaͤufe zur Conſtemation vom Monat Rovbr. era, 3 


vorgekommen; 
A. Michels dorf. 


* 1. Johann Chriſtoph Roßners Kauf „um Gouftied Bides Xums a Ran, 

Hans, pro 70 Rihl. 285 
2. Gotiftied Niegers Kauf, um ine Bates, Gottfried ie Auen⸗ 

is no. 87., pro 80 . . 


3 Go 


Anton Kaul, uͤber die Häuslerfiete ſub Ro. 3 45 in geim eri) . 
pro = Rıbt: 


u 


3 Goltleb keuchtmanus Kauf, um Geueb Gurtners Auenbaus, 
pro 200 Rihl. 
4. Ernſt Friedrich Weeigells Kauf, um San Sibeneichere Klein 
garten, pro 500 Rthl. 
5. Siebeneichers Kauf, um Ernſt Weigels Auenhaus, pro 200 Rib. 
a 6. Jobaun George Kochs u um Cart Boltes Gioßserten, pro 
900 Mehl. 
. Ehtenffied Sit 8 Kouf, un feiner Beni benen Schwiegermutter 
Witwe Gerſtmann Auenbaus, pro 400. Reh: 0 
8. George Friedlich Reumanns Kauf, um Sotifeid Renmanns Baner⸗ en 
guk, in 50 Ribl. 2 
8 9. Christoph u Kauf, um Gotilteb Nieſels Haus, pro 40 ft. 2 
= Bey Adelehach und Lrebersdort. 
5 10. Jebann Gele Seidels Kauf, um Maria Seidels Haus, pie 2: 
71 Mibl. — 
Sn er) Johann George griech Shilie Sa, um die böterllche 
Sieiſele, pro 500 Rtbhl. N 
Sg, Cart Malers Kaufe um feines Waters Saudfesguenfile, ‚pro 
500 Re 2 
a George Fibrich Heinels Kauf, um Sheifonp Hampere Se. 1 
baus, pro 71 ithl 1e sr: 
14 Gottfr. Fiſchers Kauf, um be Vaters Golſftied Aicher Haube 1 01 
ftohnerſtelle, pro 430 rißl. , 
„ Cbriſtian Verte wenns Sehens Kauf von beidem Vater eu 
Ebrriſtian Bettermann, pro 270 tihl ©; 
E68 Juha George Taubers il um Serge um ichs Banga 5 
pie 700 tthl.- ER 9 
N Cheb Cmtihe Kauf 700 um bine Votets Beuethur, bre LE, 
1000 Ribl. „ 
a Biieg den 5 Driemiber 401 55 Dem Publiko wird hiedur ch 2 


bekannt gemacht, daß der Schneider Amand Stephan dem Brauer Schind 
a ler das ſub no 90, der Stadt Wanſen bels gene Haus am 12. d. „M. un, 
BE Er Sa abgekauft E e 
Be Koͤnigl. Preuß. Stadtge⸗ icht Wanſen. h 23 
f Ober; Prietzen den agſten Januar 1816. Der Kauf des 72 
e Liehr, um die Diefihgätrnerftelle des George Giabis ſuß no. 18. 
hieſelbſt, pro 34 Mr 4 Sr 67 d. iM Dalo e com, Be 
mt worden. a . 


8 (669 ) „ 5 
Mitzwochs den 28. Februar 1816. 
Auf Er Konigl. Maſeſet von Preufen l. , 
gaaaleergnaͤdigſten Special⸗Befehl. e 
Vretlauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. IX, 


— — 


S 


ER 


Zu verkaufen 


) Breslau. Ein großer zweyſpaͤnniger Holzwagen ſteht zum Verkauf in 5 


der Neuſfadt Neo. 2557. 


7 


7 \ 


Breslau den kiten Juſi 18153. Von Seiten des unterzeichneten Königl. er 


5 Ober Landesgerichts von Schleſten wird hierdurch bekannt gemacht: daß auf den 


Antrag der graſl Königs dorfſchen Erden und Vormundſchaft, die Subhaftarion 


des im Fuͤrſtenthum Fauer und deſſen Hirſchbergſchen Ereiſe gelegenen Rittergures 


Seiffersdoff nebſt fallin Realitäten, Gerzchrigkeiten und Nutzungen, weſches im 
Junt dies Jahres, nach der bey dem hieſigen Koͤntgl. Obei⸗Landesgericht aus⸗ 
hängenden Proclama beygefuͤglen zu jeder ſchicklichen Zeit eimuſehenden Taxe, 


landſchaftlich auf 46,626 Nthle. 27 far. 6 d', abgeſchaͤtzt i, befunden worde n. 
Beſitz und Zahlungsfäh ge hlerdurch öffentlich aufgefordert 


Demnach werden 5 


® i 7 NEN 
und vorgeladen, in einem Zeſtraume von 9 Monaten, vom 25. Auguſt c. a. an ge⸗ 


5 


rechnet, in den hierzu angeſetz en Terminen „ naͤmſich den 21 December d. J. und 
den 29. März Fünftigen Jahres, beſonders a er in dem letzten und peremtoriſchen 


Termine den 28, Jani künttigen Jahre, Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. 
Ober- Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Tielſch im Parthevenzimmer des hleſigen 
Ober⸗Lan es zerichtshaules in Per ſon oder durch gehörig informire und mie Voll⸗ 
macht verſehene Maud tarten aus ber Zahl der hieſigen Juſtizcom iſſarien, wozu 
ihnen für den Fal etwantger Unhefanstſchaft der Juſtiz Com miſſtonsrath Enger, 


Jiuſſizeommiſſ tius Mletſchke und Juſtijeommtſſarius Stöckel vorgeſe lagen werden, 


an deren etsen ſie ſich wenden bönſeng zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen 
und Modalitaͤten der Sub poſtation dae löſt zu vernehmen, ihre Gehothe zu Proto⸗ 
coll zu geben und zu aewar een. daß der Juſchlag und die Adjudieatiop an den 


Meiſt⸗ und Beſibt thenden erfoſge. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Ter⸗ 
mins ewa eingehenden G bathe wird aber keine Ruͤckſicht genommen werden, und 


ſoll nach zerichtinher Etſegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſammtlichen ſo⸗ 


wahl der et getragen en als auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar legs. 


tee ohne Modgetio“ der Jnſttumente verfügt weiden. Jedoch werden in Folge 


des noch ball genden Suſpenſtons Edlets vom 30. Juli 1812., den etwa dabexg 


intereſſirten Mintafrpe, en n Ihre Ge echtto me Vorbehalten 


Foöntg Freut. Ober Landesgericht von Schlesien ee 
Breslau den sten Int rgis. Von Seiten des unterzeichneten Koͤntgl. 
Ober⸗Landesgexichts von Sesleſten wird hie durch ekzunt gemacht daß auß den 


. Antrag des Koͤnigl, Fiscl, ba die laufenden Zinſen aus den Revenuen nicht erich⸗ 


tiget 


letzten und peremtoriſchen Termine den 2 zſſen Juni 1816, Vormittags um ohr, 
vor dem Koͤnigl. Obei⸗Landesgerichts⸗Rach Reinhardt im Parthehenzimmer des 
hieſigen Ouer⸗Landesgerichts⸗Hauſetz in Perſon oder durch gehörig Informirte und 

mit Vollmacht verfehene Mandatarien aus der Zahl der hiefisen Jußtigecommiſſa⸗ 


J 


kiget werden konnen, die Subhaſtatlon der im Breslau ſchen Ereiſe gelegenen Gitter 


Schweinern, Leipe und Neuvorwerk nebſt allen Realitäten, Gerechtigkeiten und 
Nutzungen, welche im Jahre 1814. nach der bey dem hiefigen Königl. Ober⸗ 


Landesgericht aushaͤngenden Proclama beygefgten, zu jeder ſchicklſchen Zeit eins 2 


zuſehenden revidirten juſtizrathlichen Taxe zuſammen auf 135.866 Rihlk, 9 ge, 4 d'. 
abgeſchätzt find, befunden worden. Demnach werden alle Beſg⸗ und Zahlungs 


faͤhige hierdurch Hffenilich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zettraume von 
9 Monaten, vom 25. Auguſt c. an gerechnet, in den hiezu angeſetzten Terminen, 


nämlich den ısten December e. und den ı6ten Marz 1816, besonders aber in dem 


rien (wozu ihnen für den Fall etwanſger Unbekanntſchaft der Regiekungstatd Heiz 
nen, Juſtizcommiſſarius Mitſchke und Morgendeſſer vorgeſchlogen werden, an 
deren eigen fie uch wenden koͤnnen) zu erſcheigen, die beſondern Bedingungen und 
Wodalitäten der Subhaſſation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocoll 


zi geben, und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudleation an den Meiſt⸗ 
And Beſtbiechenden erfolge; auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa 
eingehenden Sebeihe wird aber keine Ruͤckſicht genommen werden, und ſoll nach 


gerichtlicher Eelegung bes Kaufſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der 


74 


eingetragenen als ach der leer ausgehenden Fer derungen, und zwar letztere ohne 
Production ber Feftunenfe, perſügt werden; jedoch werden den dabey etwa inter. - 
keffirten Milttaty -Berionen, wegen des noch geltenden Suſpenſſons⸗Ediets vom 


30, Juli 4812. ihre Gerechtſaene vorbehalten. f © 8.9 
8 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Kandesgericht von Schleſten. 


PVreslau den 17 ken November 1818, Da bey Beſtimmung der Lictta⸗ 
klonstermine in ker Ou bhaßattons⸗Sache der Güter Schwelnern und keipe, der 
Kalender für das kunft he Jahr noch nicht ausgegeden war und aus einem daher 


ents denen Irrtzars der perentoriſche Biethungstermin auf einen Sonntag an⸗ 


geſetzt worde iſe; fo Herden die etwanigen Kaufiuſſigen hierdurch benachrichtiget, 


daß diefer in der vorſtehenden Bekauntmochung vom 18. Juli c. auf den 23, Junk 


1816, anbereumte l ze Lieite:ſonstermin, den folgenden Tag als den 2g. Juni 1816. 
nach gefegiihen Voraſten abgehalten werden wird. 5 


Ra König. Preuß, Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 2 5 
Dohm Lreslan den iſten Juli 1815, Von Selten des Königl. Hofe 


eichteramtes wird hiermit bekannt gemacht, daß auf den Antrag der geheimen fer ; 


gationsrath „ Böhmer“ en Erben ein Termin zur nothwendigen Subhaſtation 


des iim Preishguſchen Halde gelegenen, auf 23,131 Rihlr. 20 ar. Courant land⸗ 
ſchaftlich abgeſchaͤtzten Rittergutes Hammer bepder Antheile auf den 13. Novems * 
ber a c, den 24. Februar und petemkoriſch aber den 30. May 1816: coram Com⸗ 


miſſarto, Herrn Rath Schnorfeil Vormittags um 9 Uhr anberannt worden. Es 


werden daher alle und jede Kaufluſtige und Zahlungs ſaͤbige hiermit vorgeladen, in 
dieſen Terminen und beſonders in dem letzten und peremtorifchen Fermige an une 
ſerer gewohnlichen Gerichtsſtelle auf dem Dohme in dem fuͤrſtbiſchoͤſtichen Orßha⸗ 
notrophto zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und nach erfolgter Genehmigung 
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au gewzrtigen, dıf dem Meiſtbiethenden und Beſtzahlenden das Gut alder ee 
werden wird. ER ; EEE : 3 
B Bieslau den gten Yınuar 1816, Es ſollen in Termind den 1. April g. 
Wermiitags um 9 Uhr 8 Faſſer Ofener Wein, nämlich: 758 2 = 
d) ein Faß enthaltend 161 Eimer e 


2) ein dito — 15 — 5 
3) ein dito 152? — 
; ein bite — 16 — 2 
ES 5 ein dito — 164 — 5 
: 6) ein bito — 154 — 
7) ein dito — 15 — 


. ss , 
wo bon aber Käufer die Koͤn igt. Gefälle und den Erſatz⸗Zoll übernehmen muß, auf 


dez Packhofe hieſelbſt ven unſerm Nuncto jur. Kuhnow oͤffenelich verſteigert wer⸗ 
den. Wir fordern daher Kauſtaſtige hiermit auf, ſich in dieſem Te mine einzu⸗ 
finden und ihre Gebothe abzugeben, worauf fie zu gewaͤrtigen haben, daß dem 
Meiſt⸗ und Beſtbiethenden dieſe Weine werden zugeſchlagen werden. i = 
Be Das Koͤnigl Gericht der Stadt 
*) Breslau den ofen Januar 1816. Da das in dem am sten Novenrber 
1815. angeflandnen peremkoriſchen Lieltatlonstermino auf das zum Nachlaß des 
verftorbenen Seidenfabrikant Joſeph Freund gehörenden auf dem Ohlaper Graben 
ſub Rro, 1307. und 1308. gelegene und auf 2433 Rthl.s gar zu 6 pro Cent, und 
2920 Rthl. zu 5 pro Cent gerichtlich gewuͤrdigte Haus abgelegte Geboth von 
1700 Rihl. nicht für annehmlich Befunden, ſondern auß deſſen nochmalige Sub ha⸗ 
ſtattion angetragen, und hierzu Terminus peremtorius guf den 27ſten May c. Vor⸗ 
mittags um rı Uhr vor dem hierzu geordneten Comunfarid, Herrn Juſtizrath 
Krauſe, angelegt worden; fo wird folches allen zablungsfaͤhigen Kaufluſt gen mit 
der Aufforderung hierdurch bekannt gemacht, ſich zur beſtimmten Zeit bey dem 
hleſigen Koͤnigt Stadigericht einzu finden, ihr Gebot darauf abzulegen und als 
denn zu gewärtigen, daß gedachte Fundus durch das zu eröffnende Adjudications⸗ 
Es kenn eniß dem Melſt⸗ und Beſtblethepden zugeelgnet, auch nach Erlezung des 
Kaufſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmtlich eingetragenen ſowohl, als auch der leer 
ausgehenden Forderungen verfügt werten wird Uebrigens dient zur Nachricht, 
daß die Faxe dieſes ſubhaſta ſtehenden Hauſes om Rathhauſe wieder aushängt, 
und de ſelbſt zu jeder Zeit nachgeſehen we den kann, 255 
b N König. Gericht der Stade, 
Neuland Lömerbergiden Ereiſes den roten Januar 1816. Zur Licita⸗ 
tion des zum Nachlaß des verſtorbenen Haͤuslers Gotiſſied Wirren zu Eunzen dorf 
unterm Walde aehirigen, auf go Rihlr kaxieten Daufes iſt ein Termen auf den 
goſten März d J. Vormittags um 10 Uhr anderaum worden, wozu Biethungs⸗ 
luſtige in biefiner Cagzloy zu s ſcheinen eingeladen werten. 2 8 
Guttentag den ten Mrcember 1915. Auf den Antrag des o Holy⸗ 
ſchen Concurs Eu ratoris und die Verfugung des Konig! Ober Landesgerichts von 
Oberſchleſſen ſoll der zu Zberom sky belegene fogenann:e Pfeiſen Fabriken⸗Krelſcham 
nes ſt allein Zubshor an Acker und Wieſen, welcher von den zug zogenen Sachver⸗ 
Rändigen zuſammen anf 746 Klhlr, 16 gr. gerichtuch gewüͤrdiget BR, im 
en ee 


2 (e) e 
Wege der nothwendigen Subhaſtatlon verkauft werden; und es werden demnach 
beſitz und zablungsfähige Kaufluſtige hlerdurch vorgeladen, in denen zu bieſem 
Behufe angeſetzten Licitationsterminen, wovon der letzte peremtoriſch iſt, naͤmlich 
den 23. Januar 1816. , den 27. Februar 1816., und den 28, März 1816. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr, und zwar in den beyden erſten an hieſigen Gerichtsſtte, ig dem 
dritten und letzten Termine aber in dem herrſchaftlichen Wohngebäude zu Zborowsky 
pvr uns entweder in Perſon oder durch gehörig legitimirte und informikte Bevoll⸗ 
mächtigte zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben, und der unter ihnen Meiſt⸗ und 
Beſthlethendbleibende nach eingebolter Genehmigung des o. Holyſchen Coneurs⸗ 
Euratoris und des Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts von Oderſchleſten den Zuſchlag zu 
gewaͤrtigen, und wird auf die nach Verlauf des letzten Licttationsterwins etwa 
noch eingehende Gebothe nicht weiter reflectire werden. 5 . 
a 5 i Fe Das Gerichtsamt Zborowel g, 
2 Koͤppernig den rzcen Februar 1816. Das unterzeichnete Gerichtsamt 
ſubhaſtirt den in Köppern.g Neiſfer Ereiſes fub No. 13, auf 1897 Rtihl. 20 gr. 
: gerichtlich adgefchägten mit der Brennerey⸗, Schank⸗, Back⸗ und Keamperiche 
tigkeit beliehenen Kretſcham, wozu too Shi. Ausſaat Acker gehören, in Terwinis 
den 27iten März, 2 ſten April und peremtorle den 28ſten May d. J., und ladet 
beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige ein, in dieſem Termihe früh um 8 Uhr in 
dem herrſchaftlichen Schloſſe in Köppettzig zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben 
und den Zuſchlag an den Meiſtbierhenden zu gewaͤrtigen, uͤbrigens aber zu erwar⸗ 
ten, daß auf ſpaͤter einkomatende Gebothe keine Nuͤckſtcht genommen werden wird. 
2 ed Gerichtsamt Köppernig. 8 
9 Grüßan den igten Februar 1816. Von dein Königl. Gericht der ehe⸗ 
: maligen Gruͤßauer Seiftsgäter wird das ſub Pio. 63. zu Eisdad am Ringe gelegene 
Zim Vermoͤgen des daſeléſt verſtorbenen Kaufman Anton Engler gehörige und 
auf 310 Rihl. magiſfratualiſch gefchägte Haus nebſt dazu gehörigen Garten, im SR 
Wege des erbfihaftlichen Liguldatlonsprozeſſes auf Antrag des Curator maſſaͤ fuls 5 
haſtirt, Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfahige Kauflafige hierdurch einge⸗ 
laden, in dem auf den sten Marz c. a, Vormittags um 9 Uhr peremtoriſch fenʒ ⸗ 
geſetzten Licitartonstermine zu erfcheinen „uhr Geboth abzugeben und ſonach zu ge⸗ N 
waͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſihiethenden dleſer Fundus: mit Bewilltgung 8 


dier Erben und Ereoitoren gerichtlich zuge chlagen und adjudicirt werden wird, 
an a „ Köutgl. Gericht der ehexial. Giüßauer Stiſtsguͤter. 8: 
Lande shut den ızten Februar 2816, Das hieſelbſt am Markte gelegene 
zur Kaufmann Carl Fiſcherſchen Foncursmaſſe gehörige brauberechtigte Haug f 
Neo. 28. und 29., wozu 2 Ackerſſücke gehören, ſoll im Wege der nothwenotgen 2 
Subhaftation in dem auf den ıflen May, 26ſten Juni. nad arten Auguſt d. J. 
anſtebenden Blethungstermigen, wovon der letzte deremtoriſch iſt, vor uns auf 
hieſigem Rath hauſe oͤffentlich an den Melſt⸗ und Beſſblethenden varſtelgert werden; 
wozu Kauſtuſtige, toelche ihre Zapiungsfäpigkeit nachzuweiſen Vermögen, hierdurch 
elngeladen werden, und kann auf fpätere Gebothe keine Rück icht genommen wer⸗ 
den. Dieſes auf 7071 Rthl. Courant taxirte Haus enthält im Vorderhaufe eine ae 
bequeme Handlungs⸗Gelegenheit, einen Saal, 9 Zimmer, mehrere Cabinetter 
und Kammern; ii Hinterhauſe 3 Zimmer, Stalfung, Küchen und Keller; und 
kann die Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit in unſerer Regiſtratar nochgeſehen werden. 
„ ö Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht, RER 
ERS 4 5 Glo- 
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e Sfogatı den raten Februar 1816, Die zu Gramſchütz belegenen Wlud⸗ 


müller Kön berſchen Gründſtüäcke, und zwar die auf 637 Kehl, Cour. kaxirte Wind⸗ 


mute ſub Nro. 4, und das auf 280 Kthl. gewärdtgte ſogenannte Baͤckerhaus ſub 


Neo. 3: des Hypothekenbuches, ollen auf den Ankrag der Erbintereſſenten im Wege 


einer freywilligen Subhaſtatton in Termind den 27 ſten März, 27 lien April und 


endlich peremterifch den 28ſten May ac. oͤffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtbiethen⸗ 


den verkauft werden. Naufluſige und Beſitz ahige werden daher hierdurch aufge⸗ 


fordert, vorzggſch in dem letzten Termine den 28flen May ce. fruͤh um 9 Uhr auf 


dem Schloſſe zu Gramſchütz zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchag 


unter Einwilligung der Intereſſenten um) des oberoormundſchaftltchen Gerichts zu 
gewärtigen. = Das Koͤnigl. Preuß Amtsgericht von Gramſchüͤtz. 


N ; Pachur. 

Zu vermiethen. N 

) Breslau. Mehrere Keller fir eine Weinhandlung, wie auch eine Woh⸗ 
nung von 4 Zimmern tlebſt Zubehör im erſten Stock hinten heraus, ſind in dem 
Haufe Nro. 26. in der Herrngaſſe auf Oſtern zu vermiethen. Das Naͤhere erfaͤhrt 


man Bütenergaſſe Bro, 40. und 41. im zweyten Stock. 


*) Breslau. Jwey Stuben, eine Alkobe, zwey Kammern nebſt Keller ſind 


ia Nro 1747. auf der Rittergaſſe zu vermiethen und auf Oſtern zu beziehen. Das 


Naͤzere bey dem Efgenthuͤmer im Haufe. 


* 


| Sachen, fo verlohren worden. 5 | 
Breslau. Es iſt am 17. Februar a. e. vom Nicolaf⸗ dis zum Schweſd⸗ 


nitzer Thore ein Gaͤrtner⸗Lehrbrief nebſt drey Abſchteden verlohren gegangen, Derr 


ehrliche Finder wird erſucht, dieſe Papiere hierſelbſt auf der Schweidultzer Gaſſe 


im rothen Krebs an den Koufmann Herrn Hoffmann abzugeben. 


) Zuͤlh den deſten Februar 1816. Den zıflen Abends habe ich im Gaſt⸗ 
hause zum rothen Hirſch in Ohlau eite rothe ſaſtane Brieftaſche mit nachſtehenden 
Sachen verichren, als: 1) ein neu ausgeferligter Paß ned Gewerbeſchein, heyde 
auf meinen Namen; 2) ein Doppel⸗Friedrichsd'or zwey Foofägur kleinen Geld⸗ 
lotterte; 4) eln Soldatenbrief; auch waren darinn mehrere Nummern von ausge⸗ 
gebenen Looſen notirt. Da mir an der Brleftaſche ſehr viel gelegen iſt, fo bitte ich 


den ehrlichen Finder, ſoſche in Breslau auf der Antoniengaſſe Nro, 690, im erſten 


Stock gegen ein der Sache angemeſſenes Donceur abzugeben. b = 
ee : %% Samuel Berliner, 
N Perſon, fo ihre Dienſte antraͤgt. 
„Breslau. Ein junger Landwirth von 34 Jahren, verheurathet, mit we⸗ 
niger Familie, bon guter Bildung, den beſten oͤkonomiſchen und noͤthigen Sprach⸗ 
kenntoiſſen verſehen, welcher den Feldzus von 1842. mitgemacht hat, wuͤnſcht in 
ſelue frühere Dienſtverhaͤltniſſe als ekonome⸗ Director oder Inſpector einer großen 


Wirlhſchaft wieder einzutreten, und wird jedem, der ein dergleichen Sub jest be⸗ 


noͤthigt, hiermit empfohlen. Auf der Reuſchenſtraße in Nro. 30, im Gemälde das a 
Nähere zu erfragen. ) ER f 
5 8 ee 

Brieg den ıften August 1815. Bon dem Könige. Ober⸗Landesgericht 

von Oberſchleſten ſind auf Anſuchen des Officials fißet die aus Bielitz 1 8 
a ee ee BR er a 
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ausgetretenen Unterthanen, Geſchwiſter Aloys Anders und Franzisca verebelichte 
Barbier Adolph geb. Angers, berge offen ellch vorgeladen worden, daß e ſich ine 
nerhalb 9 Monaten und bis zum 29, May 18 6. auf dem gedachten Ober⸗bandes⸗ 
gericht vor dem Deputirten, dem Deren Oder⸗kandesgerichtsrath Scheler II V ge⸗ 
ſtellen von threr Entwrichung gie e und A twort geden und ihre Zurückkanet glaub⸗ 
haft nachwelſen, in Fall ihrer Ausoleibens aber gewärtigen ſollen daß fie fämmt⸗ 
lichen Vermoͤgens und hiernaͤchſt noch etwa zufaſſenden Ersſchaften verluſtig er⸗ 
klaͤrt und ſolche dem Fis co zuerkannt werden ſollen, 5 ö 
8 Konig. Preuß. Ober Landesgericht von Oberſchleſſen. > 
*) Biegmiß den zien Februar 1816 lleber den Nachlaß der hieigen Son⸗ 
nenbändierim Johangde Chriſtiane verwit. Juny geb. Gellhaad, wozu die ſub 
No, 567. hieſelhſt belegene Sonnenbande gehört, iſt auf den Antras der Unver⸗ 
ſalerbein Johanne Juſtine verwit, Gellhage geb. Velter der erbſchaftliche Liquda⸗ 
tionsprpzeß eröffnet und deſſen Anfang auf den 13. December 1815, Mittags um 
12 Uhr angeſept worden. Es erpeht demnach an alle, welche an diefen Nachloß 
einen nach Gelde zu cchaͤtenden Anſpruch zu haben dermeinen, die Ein ladung, ſich 
den 2. May d. J Vormittags um 9 Uhr an hieſiger Gerichtsſſäe vor dein Stadt⸗ 
Juſtizrath Sucker entweder in Perſon oder durch zuläßige mit Vollmach! und In⸗ 
formaklon He fehene Mandatarien, wozu ihnen der Juſtizcommiſſarius Feige und 
Commißflonsceth Scheurich hieſelöſt vorgeſchlagen werden, einzufinden und ihre 
Forderungen anzumelden und nachzuwelſen, bey ihrem Außenbleiden aber zu gez 
waͤrtigen, daß fie aller ihrer Vorrechte für verluſtig erklart und mit (hren Anſpruͤ⸗ 
chen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Ereditoren von 
der Maſſe übrig blelbt, werden verwieſen werden. g SEN 
5 Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht, ee 5: 
AVERTISSEMENTS. 5 
Breslau. Aechtes Eau de Cologne von Farina, Moutarde de maittie, 
Vineigre a l' Eſtiagon, ſo wie auch eine Parthie Rheinwein 18 ir, iſt zu haben den 


* 


H. Hickmann et Comp am Ringe in Nro. 9. 1 Re 
) Breslau. Aechte kuͤrtiſche Roſen⸗Eſſenz das Flacon 2 Rehlr.; achtes Eau 
de Cologne von J. M. Farina, das Dutzend 6 Rthlr., das Glas 16 gr., zweite 
Sorte das Dutzend 44 Rthlr., das Glas 10 gr. brtit: Sorte dos Dutzend 32 Nilre, 1% 
das Glas 8 gr.; als verltables Schoͤnheits⸗Conſeroat, erprobtes Pan de Berlin 
in me dernen ovalen Öldiern A 16 gr.; zum Darfümiren der immer und zum Ser 
brauch In der Toilette, beſter Eau de vie de Lavande in kleinen Gläſern 1 4 Ur.; fo 
wie anch Eau de Lavande à la bergamotte die Boureille 20 gr.; Esprit de Lavande am- 
bre die Bouteille 2 Rihlr „ und extra fein 'Eau de loge double in weißen Flaschen 
22 Rthlr.; extra feine franzoͤſiſche Esprits von allen bekannten Wohlgerüchen, als: 
de rose, fleur d’orange, rezeda, vioſette; jasmin, jonquille, vanille, veilerte, tube 
reuse, heliotrope, miel, mille fleurs,, bouqueite, beigamorte, cassie, Pambre, Muse, 
Potpourry, Frangipane, de Souave, de Poitngalle, de Chypre, de Sultane, de Hu 
eheste, de Morèchale, In Bouteſllen à 2 grehle ven allen dieſen Arten Geruch ſind 
auch feine doppelte Waſſer in großen, mirtiern, und kleinen Flacons, Ay Rthlr. 

4 gr., A 14 u. 8 gr; desgleichen auch von allen benannten. Geruͤchen huil. antique 
ur les chevcus In Glaͤſern a 10, 12, 14 gr., und alle Arten von feinen a dop⸗ 
N % = 3 ö E pPelten 
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pelten Pomaden in großen, mitilern und kleinen blauen und weißen Fahenee⸗Toͤp⸗ 
ten, à 20, 16, 14, 12, 10, 8 u. 6 gr., desgleichen glich in Gläſern mit und oh⸗ 
ne Medaillohd zu ko, 8 u. 6 gr.; Ponmade au Remaine in goldbordirten Porcel⸗ 
lain⸗Krauſen a 14 gr.; bommsde molle de Bacuf à la 108e die Krouſe 10 ge.; Pom- 

made sans odeurs die Kkauſe 6 gr.; Pommade au eitron in großen Fayence ⸗Töpfen 
A 6 gr.; Ppommade Colanre en botons zu 12 gr. Pommade noir zum Schwarzfaͤrben 


der Haare, die Krauſe 1 Rthlre; wohlriechende Stangen⸗Pommade das Sticks gr. 
extra feine ſranzoͤſiſche Impertal⸗ und Transparent⸗Seife von diverſem Geruch, 
das Stück 20 ges eytra feine ſranzöſiſche Roſa, Seife das Stüd 14 gr.; Achte eng⸗ 
bliſche Palm⸗, Roſa⸗ und Lavendel⸗Seiße dos Stuͤck 10 ge.; Savon de Naples das 
Stück 14 ar,; rothe Balm? Seife das Stück 6 gr.; achte engl, Windſor⸗Seife das 
Stuͤck zu 4 und 6 gr.; Seiſen Pulver zum Raſiren die Schachtel 12 gr.; engliſcher 
Seifen ⸗ Spiritus zum Maftren das Glas ro gr.; extra feine und feine große und 
kleine Seiſen⸗Kugels dos Stuck zu 20, 16, 14, 6 h. 4 g.; als Schönkeitg- Conz 
ſervat, Saxon Belezan in Porcellain Toͤpfen zu 16 u. 18 gr.; Savon de Naples liqui- 
de die Krauſe 12 gr. und Creme de Limacon die Krauſe 6 gr.; Pate de robe der Topf 
1 Nthlr.; Leit de rose und Lait yirginsl das Flacon 20 gr., fo wie auch Dr. Hufe⸗ 
lands Waſchwaſſer die Flaſche 12 gr.; Etu de Ninon de l' Enclos und Eau d' Ispa- 
han das Flacon 1 Rihlr, 4 gr.; Eau Anthenienne das Flacon 20 gr. und Lau de la 
Reine d. Hongrie bie Flaſche 2 Rthlr,; zur Verſchoͤnerung und Conſervirung des 
Mundes und der Zaͤhne: Esprit de miel antiscorburique, Bau balsamique de M, Bo- : 
tot, EauRomsine, Eau Taune,-Eau odontalgique; Eau de Greenough, Eau de vie 
de Gayacz franz Zahn Opiat die Büch ſe 20 gr.; Dr. Hufeland's Opiat dentifque 
‚ die Krauſe zo gr.; Korallen Pulber die Schachtel zu g u. 6 gr. Zahn Pulver von 
Dr, Hufeland, Dr. Biſchoff und Dre. Welpert, die Dofe 12 gr.; achtes engliſches 
Zaßhn⸗Pulver von Dr. Steer die Doſe 8 ge.; Essenz de Savon parfawe zu ber ſchiede⸗ 
nen Preiſen; Vinsigre de quatre Voleurs das Glas 16 gr.; Eau de Luce das Flacon 
1 Kthlr. 4 ge.; eptra feine und feine rothe Schminke bas Pot 23% 2, 2 u. ı He 
rothe Theater⸗Schminke das Pot zu 1o, g u. ö gr.; i gleichem Gebrauch die de⸗ 
ruͤhmten, der Haut unſchadlichen rothen Schwinfblätter (Cartes d Espagne) das 
Stück ı Reblr.; fo wie auch Crepon d’ Italie rouge das Stuck 12 gr.; ſo wie auch 
Vinaigre de rouge pale; fones, tres-foncè das Glas 1 Rthlr. 4 Gr., 1 Kehle. 8 Gr. 
und r Rthlr. 12 Gr.; extra feine und feine weiße Schminke das Pot a 27 2 und 
14 Rthlr.; zu gleichem Gebrauch Plane du perze das Glas ar Nehlr. 4 Gr.; kleine 
elegante Tolletten mit Spiegel und Schminke das Stück 1 Rehlk.; dloerſe wohl⸗ 
riechende weiße Puders, desgleſchen auch von derſchledenen Farben, als: Chan ois, 
blonde, noir etc, ohne Geruch, franzoͤſiſche Raͤucherkerzel in Schachteln a 18 Gr.; 
desgleichen auch bloße, das Loth 8 u. 12 Gre; masse eromakigce zum raͤuchern, die 
Schachtel 16 Gr.; dlverſe Raͤucher⸗Pulvers als framzsſiſcher Poudre de Berlin das 
Glas 20 Gre; Poudre Egyptienne bie Schachtel 14 Gr.; Poudre d' Alexandre das 
Glas 22 Gr.; Poudre du Roi de Prusse das Glas 12 Gr,; Poudre Ala Reine und 
Houdre du Prince de Sutde das Glas 8 Gr.; Berliner Raͤucher⸗ Pulver das Glas 
8. Gr. Münze; ordinaire Räucherkerzel das Pfund 38 ſar. Münze, das Lob 1. 
Münze, nebſt noch verſchiedenen anderen Parfümerien und cesmetiſchen Waaren 
dei i 75 En Fidelis Auguſt Krumpholtz. 


8 . D Hehe 


8 ® (676) 8 


39 Breslau den aaſſen Februar 1816. Alle Diejenigen Hanseigenthimer 


‘ 


in der Stadt, welche annoch mit den nach unſerer Bekanntmachung dom 10, May 
des vorigen Jahres an die ſtädtiſche Feuer⸗Socletats⸗ Caſſe zu entrichtenden Bey⸗ 


8 TER 


tragen im Ruͤckſtande find, werden zu deren Bezahlung binnen 14 Tagen hierdurch 


wiederholt und mit dem Bedeuten aufgefordert, daß wider Diejeni; en, welche auch 


nach Ablauf diefer Friſt aunoch im Rückſtande ſeyn ſollten, ſofort mit der Execu⸗ 


ton verfahren werden wird. 


Fffentlich abhaſfirt werden ſollen, und hierzu 


Zum Mo giſtrat hieſiger Haupt; und Reſidenzſtadt berordneten 
3 Ober⸗Bürg rm iſter, Värgermeiſter und Stapträthe. 


Breslau den eaſten Januar 1816. Nachdem ſammiliche zur Berlaſſen 
ſchaftemaſſe des Erbbauer Gorklteb Rodler zu Borgante getörigen Activa zum Dez 
poſttoxio eingezahlt, und eine Berechnung der Maſſe, Begußs deren Evaculrung 
angelegt worden, fo werden nunmehr die beyden ex actis conſttrenden, Ihrem Auf⸗ 


enihgltsorte nach aber unbekannten Ereditoren, nämlich die Frau Sophia verehel. 


8 Acciſe⸗ und Zoll⸗Ofrecklons⸗Secr ralr Zerdont geb. Stilleen und die Sabina verehe⸗ 


lichte Huͤbſcher geb Schulzin als eegataxien des Aelſe⸗Linvehmer Rodler hierdurch 


— 


vorgeladen, in dem auf den 7. Marz c. a, Nachtiittag um 2 Uhr ix der Eanzeley 


des reichsgraͤf Schloſſes zu Borganle anſtehenden Termine zur Aus zahlung der 


Gelder entweder perjönlich oder durch zureichend legitlmirte B'vohmächtigte zu 


erſcheinen, ausdleihenden Falles ſolle angenommen werden, als hät zen dieſelden 


gegen die angelegte Berechnung der Maſſe nichts zu erinnern wo ſodaun mit der 


Auszahlung der Gelder an die erfibienenen Inteteſſenten vorgeſchritten, der An⸗ 


theil des Ausblelbenden aber bis zu feiner Meldung auf feine Koſten in Depoſttorio 


verwaltet werden ſolle. 


Das reichsgraͤfl. v. Wickenburg Stichinelll Borganier Gerichtsamt⸗ 
a 3 R 2 ; Eckerkunſt Juſt. 
) Bolkenhayn den v aſten Februar 1816. Nachdem üser das Vermögen 


fücden 22 SS EEE EENTUR GER . RE 
2) der ih der Nieder⸗Vorſtadt ſub Niro. 64, belegene Obſt⸗ und 
Groſegatfen, FF 840 en 
3) die vor dem Oderthore ſub Pro 7b. belegene 4 Scheune e 


der 30. Maͤrz, der 27 Abril, und der 25 May a 


des Glaſermeiſter Chriſtian Got lob Reichelt der Concars e öffnet und jeinebefigens 
de Geundſtücks nach Abzug der Onerum gerichtlich abgeſchaͤtzt find, . 
1) Dog Haus in der Oberſtadt ſub Nro 47. benebſt drey Hoſpſftal⸗Acker „ 
ELSE N NS 5 800 Nthlr. 


1 zu Lieltotlons terminen beſtiitmt worden: als werden Poſſeſſtons fähige und die Luft 


und Vermögen haben eingeladen, in gedachten Termino mün um 9 Uhr vor dem 


Stadtgericht zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß in dem 

letztern und peremtortſchen Fermin dem Melſtätethenden die Adjudſcation erfolgen 
werd. Hlerbey werden zugleich alle noch unbekangte släubiger bey Vorluſt ihrer 

Forderungen auf den 25. May a. c. ad liquida dum et jufificandnm aufgefordert pie: 


wie auch alle diejenigen, fo Geld odel Sachen des Erdaril hinter ſich haben, ol! 


che bey Verluſt des ihnen daran zustehenden Rech s Innerhalb, 6, Wochen mit Vor⸗ 1205 


behalt ihrer Rechte an das ſtadtgerichtliche Depoſſtam abzuliefern. 


Ks ———r—rs5rv——. 


8 F Veylage f 


Bey lage „% 
u No. IX. des Breslauſchen dukten Shane ee 


vom 28. Februar 1816, en 


Person, 0 in Dienft verlangt wird⸗ = 
*) Breslau. Ein Leinwand- Appretenr, der dle für das Ausland jet 
nöthigen Formen gruͤndlich kennt, des Schrelbens kundig UF, und gute Zeugniſſe 


üder fein zeitheriges Betragen und Treue aafweiſen kann, findet in einer Gebirgs⸗ 


Stadt ein annehmbares Unterkommes, Das Naͤhere in der Handlung der Seren 
» B. Loch et Cohn hieſelbſt. 
TR Gerichtlich eonfirmirte Kaufeontracte. 
a Glogau den zıflen December 1815. Bey denen hach ſtehend benann⸗ 
ten Jun ſiſzaͤmtern find ſeit dem ıftlen Januar c. folgende Beſitzoeraͤnderungen 
reſp. in die Hypothekenbuͤcher eingetragen und confirmire worden, als: 
I. Bey dem Koͤnlgl. Juſtizamte des hieſigen vormal. Dohm Capituls. 


LE Umfehreibung des Befigtiteiß der Heinrich Öölonerfihen > Dohm-Erher 


ER 


Ä 75ö⁰ DE 


aͤcker und 15 Scheuer bey Neuſtaͤdtel auf die Witwe Anna Dorothea geb. Schin⸗ 
dig, pro 800 rtl. 
2. Kauf des Johann Chriſtian Nixdorf, um ele Realitäten bon der 


verw. Goͤldner geb. Schindig, pro 400 ri 


3. Des ꝛc. Nixdorf, um eine alle Scheuer vom Schmidt Frepberger da⸗ 
ſelbſt, pro 22 til. e 
4. Des Hans, George Lange, um das bätel. Banergut | in Samer ä pro 


55 5 rtl. 


5 Des Matthias Scholz, um die Schreiberſche Wiese in Lindau, pro 


180 rtl. 
6. Der Anna Marla geb: Schober verehel. Elsner, um das Thomasſche 
Auenhaus zu Waltersdorf, pro 59 rtl. 10 for 

7. Des Chriſtian Ignatz Nicklaß, um die Anton Nute Bauer nahrung 


ebendaſelbſt, pro looo rtl. 
9. Der Franz Nicklaßſchen Eheleute, um die Andreas Krusche, Häus⸗ 


lernahrung daſelbſt, pro 160 rtl. a 
9. Des Chriſtian Heinze, um ble vaͤterl. Bansrnahrung m Hermigsdorf, 


pro 1066 til. 10 ſgr. 5 
10. Des Johaun, dean Sol, um Bus iel. Dausuit in Neuſibel, te a 


4 ; 5 ae IE Des 


- 7 C e 
IL, Des Franz mess bb, um dle 1 Häusfernahrung In Walters 1 
dorf, pro 160 Kid. a 
12. Des Anton Joſeph e um die wäterk, Häuelernahrung ebendaſelbff, 1 
pro 106 rthl. ao fr. : 1 
13. Des Franz Anton Siharn, um dle oätet, Häutlenaprung datei, pro ö 
80 tthl, © 2% 
14. Des Anton Schmidt, um die Väter Eſernernahrung in Siegltt, bro 35 f 
rthl. a 
a 455 Zuſchrelbung der Kretſchmerſchen Hausternahrung in Wiltersdorf, auf Be 
Die Tochter Anna Catharina Thecla werehel. Stiller, pro 15 kthl! e 
16. Kauf des Chriſtian Ignatz Nicklaß, um die vaterl. Dauermaprung es 
dafelbfl, pro 1360 rthl. = 
SAVE Zuſchrelbung der Kosmahlſchen Kutſchnernahrung zu Klautſch, auf 
den Johann George Bretſchneider, pro 175 rthl. 26 für. ö 35 
18. Kauf der Anton Fritſchſchen Eheleute, um die Schulzſche Kutſch⸗ 2 
nernahrung in Lerchenderg, pro 400 zthl. 1 
19. Des Franz Joſeph Saubk „ um das bäterl Bauerhut in Walters 5 
dorf, vro 1800 sth ES a 
20, Des Anton Kutter, um die ltetl. Pänelenaptung ebenda 
pro 32 +10 22 
ä Berichtigung des Veſtölitels won der ih ſelbſt ran, Häuslers 
nahrung des Chriſtian Scharn daſelbſt, pro 24 kthl. 
22 Kauf des George Anton Müller, um die Altwaſſerſche Bauernah⸗ 
rung in Koſtadel, pro 1500 rthl. 
223 Zuſchreibung der ꝛc. Doͤhringſchen Realitäten in Bustan, auf die Toch⸗ 
ter Dorothea Hedewige werehel. Schröter, in einem Werthe von 1866 rthl, 20 fgr. ee 
: 24. Kauf des Hans Matthes e um das vaͤterl. Ban 9d 
Koſtadel, pro 426 kthl, 20 fr. ; 
25 Des Hans Balthfar- Hartlieb, um das sdurt unte in. Wal 
tersdorf, pro 106 rthl. 20 far, 5 EN 
26 Des Chriſttan Jynatz — um die väter baust ebene Er 
bdaſelbſt, pro 700 rthl. f N 
ER Der Anton Sucherſchen Eheleute, un die Windmuͤ hie des Johan N 
Joſ ph Sucher zu, Broßſau, peo 1100 rihl. 8 „ 
i 28 Des Johann Joſeph Müller, um die baͤterl. Dauernahrung zu Hert⸗ i 
wigsdorf, pro Go xibl. „ 
29. Des Johann George Klamke, um die Cheiſlan Hoſſmannſche Gert e 
eden In Siegiig, pro 400 1 e 
30. Des 


* 19) 8 AR a 


we Des a Gottlieb Bergmann, um die eateſse Wehle in 


Herwigsdorf, pro 409 th 

31 Umiſhreibung des Beſttzlitels von dem Janotz Serftieberen Bobcat 5 

in Gurkau, auf den Joſeph Senftlebe, in einem Werthe von 880 rthl. 
32. Der Puſchſchen Bausrnäbrung zu ale auf den Seh Aukon 


Huf, in einem Werthe von 426 rthl. 20 for. 8 
33. Kouf der George Thomasſchen Eheleute, En die George Stiohanſche 


Kulſchnernabrung in Moswitz, pro 176 vthl. 17 gr. 
34. Des Johann Martin Muller, um die vaͤtetl. aten in Ko⸗ > 


N pie 160.46. = 
Des George Anton Sehen, um die Welsfehe Baues nabrung n 


nec prd 2000 hl, 
36. Umſchreibung des Beſitztſtels von der Rutfcnennährug der oerflechenen 
Richter geb. Nitſchke zu e „auf den, Ehemmann Lorenz Mech un Werthe 


von 320 uthl. N ; 
37. Der Neck ſchen Schmievenahtung zu Koſtadel, auf den Johann Jo⸗ 


ſeph Leuſchner, pro Gos erthl. . 
238. Der Daortſchſchen Häͤuslernahrung zu Mos witz, ang om e Uns 


gut Ikus, im Weube von 69 ithl. | 
39. Von 3 Hufen Nahe⸗Putzke⸗Acker des Jakob Nerlich bey Broſſau/ auf 


den Sohn Joh. Matthias Jokob Nerlich, in einem Werthe von 1066 rthl. 20 fgr. 


40. Kauf des Johann Jonatz Mittmann, um u N Haͤuslernah⸗ 5 


8 rung zu Waltersdorf A pro 140 kthl. : 
41. Des Joſeph eben, um das mütter. Bauergut in Brauch bod 


500 rthl. 
42. Umiſchreibung des Weſtztitels der Jongtz Rledeſſchen wehe, putte bey 
Broſtau, auf die Wittwe mit ihren Kindern, pro 640 Rthl. 8 
g 43. Des Joſepb Bertholdſchen Hauſes zu Waltersdorf, auf die Wittwe ; 
Barbara Roſins geb. Späth und den Sohn Anton, pro 33 rthl. 10 fe. . 
II. Bey dem Koͤnigl. Juſtizomte des hieſigen vormal jung fraͤulichen Silfts. 2 
44. Kauf der verehel. Backer Grunwald, um die Seiffertſche Druſch⸗ 5 


̃ gärtnernahrung auf dem Ober, pro 150 rthl. 75 
45. Des Anton Muſch, um Data enges ſugaſhen, vd 55 


115 uthl. 


> 46. Des Benjamin Räte, um die väterl. Dbüsternaprung: sol, a 5 Ei 
pro 690 (17) Re 
um dle bäterl. duzen af, m 


47. Des Gottfried: rund, 
300 vihl, ; 


2 2900 rthl. 


8d 


48. Dis Heut Hayn, um die vaͤterl. Drefegästnernaßrung e ? pre 
30 ribl. 5 


mg 


ke 
* 


49 Des Gorge Beiedeich, Haͤnelt, um die väter, ag | 
daſelbſt, pee © 64 rthl. 


50. Der Anne Hedewihe Niegſch verehel. Schuͤcke, um ihr väter, Bauer⸗ 


gut daſelbſt, pro 426 rihl 20 ſgr. 


51. Des Jehan e um den Nieſchkeſchen Erbtreiſcham daſelbſt, pro 


400 Tthl. 


52. Des ofen Schult, um die Duchötemeneheung des Johann Saraß 


Daſelbſt, pro 185 rthl. 


53, Zuſchrelbung der Yagfifen Häusternastung baftüöß, auf den Got . 


5 fried Nitſchke, pro 130 rthl. 


54 Kauf des Bun oll, um die väter), em in Soli, 7 pro : 


a rihl. 


III, Bey dem u Amtstalh b. Hande ene Gern Senke von dran, 
Biegnitz, Rabſen, Oppach 


65. Umſchreibung des Beſitztitels von der Kutſchnernahrung deb beste 1 


- benen Woidſchuͤtzty zu Kadfen,. auf deſſen Wittwr Anna Roſina geb, Karbe 
5 feht wieder verehel Schauldt Thomas, im Werthe von 60 tbl. 
. Derſelben Poſſeſſion, auf den Ehemann Schmldt Anton ebenes, a 
„ demſelben Werthe von 60 echl, 


57. Der Hoppeſchen Bauernahrung Bo, auf den Ferdinand Zunfe, pro 


58. Der Kriſchkeſchen Kirfihnernaßräng: daſelbſt, auf den Sohn Hans 90 z 


en bub Buche, pro 32 ribl. 1 för. 


59. Kauf der Johaun Sea guten Eheleute, um bie Dumkeſche 


I "-Aaucmabiuß; zu Altkranz, pro 1s 32 kthl. 
. 68. Des Gottlieb Medeke n die Berphäuefernafrung bes Borg, eben 
. daft, pro 7 rthl. 2 
DEE TECH DEE Joſerb Schmungier, um bie Airdeife Drefgärtnetnaprumg uu 
> Nabſen, pio 400 weht; 5 
„„ Einf Halfte, 
pro 260 rihl 
63. Des Gottfried Gühöbed, um dle Kelkeſche Drefigätnernaprun ba⸗ 
ſelbſt pro 26 ethl⸗ 20% för. 0 
6564. Des Gortſried e um die eine Sufannaprung x 
85 ate pi #3 kahle ach | 2 


ame die Göppfaropge Kuikönernaprung zu Bieguik, a 


. er „ 
Donnerſts ;8 den 29. | ſebritar 1816. 


Auf Sr. Koͤnigl Diojerit von See, t. ke. 
i allergnädigſten Special Befehl. 


Brestanfhes Sneeiligeng Blatt a No. W. 
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. > A taken, ee 
") rien den ac fer Februar 1816. Don dem 1 Köntat Stifts 


Gerichtsamte ad St. Matthiam wird die zu Tſchechnitz im Breslauer Ereife ſub 
Niro. 18, gelegene, den zeen Januar a. pr, auf 8519 Biehl. ro far. gerichtlich ges 


würdigte Wilhelm Kray ſeſch; Flepgaͤrtner ſtelle und Waſſermühle nebſt den dazu ge⸗ 


hoͤrigen Aeckern und Wieſen Behuſs der Erhesaus inanderfetzung hiermit treywillig 


in der hieſtgen gewöhnlichen Gerichtsſtelle früh um 9 Uhr zu erſcheinen, hierdurch 


ben und Vormundechaft den Zuſchlag zu gewärtigen hat. Uebrigens kann die Taxe 
ae an jeder Zeit bi der E Gtr 55 N 


ſubhaſtirt, und beſitz⸗ und zahle nas fähige Koufluſtige in dem guf den 25. April c. 
angeſetzten einzigen perentorifchen Liettationstermine zu Abgebung ihres Gedoths 


aufgefortdert, wo ſodann der Me ie, und Beſtbiechende mit Genehmigung der Er⸗ 
skanſley nach geſehen werden. 


Cogho, ganzler. 
Breslau den sten Januar. 1816. gui können die aus einem 


& Vorder und Hintergebaude, Gatten und einem Fleckchen Acter von 252 Ellen lang 


— 


und 78 Ellen breit bestehende auf 554 Rihlr. 20 [gr. Courant gerichtlich abge⸗ 
ſchaͤtzte Carl Benfamin Goldhergſchy Keſtells ſub No 27 vor dem Oplouer Thore 


hierfelbft, welihe zu einem Coffceſchaͤnk ſehr bequem eingerichtet iſt, als Meiuble⸗ 


. „thende und Beſitz ange nach zu er geilender Genehmigung der Realgtänbiger in 
Termins den 30 Julie Voromttags um ur Uhr in der Expſcholtiſey vor St Mau⸗ 


vig, im Z pter genannt, kaͤnflich an ſich bringen, auch kann die Taxe daſelbſt fo 
wie dey den bieſtgen Königt Dobm⸗Lapitular⸗Vo ſevamte und dem unterzeichne⸗ 


un Ge icht auf er Ma iblergaſſ⸗ No 1589, nachgeſehen werden. 


Das Kögel. Juſtſzamt der aufgehobenen Pra atur⸗Archldtacsnat. ö 
Schramm 


= Dohm Bresſau den Sten Auguſt 1815. Von dem Koͤnlol. Preuß. 
Bofeſch er mt wird hierm beta nt. gemacht, daß die dem Auguſt Trieb gehörige, 
von ihm fü des Meiſt ehorg von 208 | Rthly. erſtandene und auf 2834 Rtbir.2 fer. 


22.0. gerichtlich angeshuste dor St. Mauritz gel gene Er oſtelle, auf den Ant ag 


ein: igei >> „uetbefen zläubiger ſüßhaſtirt werden ſoll, und sad die di skaͤlligen Lick⸗ 


tattonst mine ſuf den 30, Januar, den 30 Marz und ben 12, Jun 1816 Vor⸗ 
mittastz un 9 Uhr anbergumt worden. Wit laden daher Kauffuſtige Beſigß und 


> Zub ungsfütise Hierdurch vor, in deſogten Terminen , beſonders in dem letzten und 
pPeremforiſct en Termine, vor dem er nannten Ez mv aſſario, Herrn Rath Rohr ſcheid, 
in Heſtbet e auf dem Dehme zu afpeinen, ihre zen abzugeben and 


zu 


zu ernannten Commiſſario, Herrn Juſtizrath Witte, in unſerer Gerichtsſtube oh?⸗ = % 


Se = = 2 (697% 8 


zu gewartigen, daß unter Genehmigung der Hypotheken- Glzubtger und der bor⸗ 


mundſchaftlichen Behörden dem Meiſtötethenden und Beſtzahlenden oberwahnte 
Erbſtelle adjudieirt werden wird. ERS TER 
Breslau den iſten September 1815. Bey dem Könige. Gericht der 


Haupt- und Reſidenzſtadt Breslau fol das dem Bü ger und Tuch ſcheerermeiſter 


Martin Bache gehörige, auf dee Antoniengaſſe ſub No. 685. belegene, a 6 pro 


Cent auf 6500 Rthlr., a 5 pro Cent aber auf 7800 Rthlr. Cour. gel lichllich abge⸗ 


Thäste Haus in Terininis den 30. November c., den 30. Januar 1816, peremto⸗ 


rie abet den 29 April 1816 Vormlttags um 10 Uhr im Wege der noihwendigen 


Subhaſtation öffentlich verkauft werden. Saͤmmiliche beſitztahige Kaufluſtige wer⸗ 
den demnach hierdurch aufgefordert, ſich zu der votbeſtemmten Zeit bor dem bist, 


kehlbar einzufinden und ihr Gedoth Darauf abzugeben, wornsch alsdann obgedach⸗ 


tes Haus in dem letzten Diethungsterminn dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden ohnfehl⸗ 
bar zugeſchlagen, auf die nachherigen Gebothe aber Feine weitere Ruͤckſi ht genom⸗ 
men werden wird. Uebrigens dient zur Nochricht, daß die Diesfällige Taxe am N 


hieſigen Rathhaufe zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen we den kang. 


. Breslau den iſten Auzuſt 1918. Da das auf der ikitern Nicolaigaſſe ER 
fub Nro. 296, gelegene und zu den drey Eichen benannte Haus, welches zu Folge 


der am Ratghauſe zu jeder Zeit aushaͤngenben Taxe auf 14066 Rehlr. 16 agr. zu 


6 pro Cent, und 16889 Rehlr zu 5 pro Gene gerichtlich abgeſchaͤt worden, in Der⸗ 
minis den 29 November e., den 29, Januar 1816. und den 20, März 1886. 


bdffentlich au den Metſthiethenden bokkauft werden ſoll; fo werden alle begſähige 
2 e rde ilaähige 
ſtimmten Seit, beſoßders aber in dem 


Kaufluſtige hierdurch vorgeſaden, ſich zur Bei 
} ER 


letztern aaf den 30, März 1816. auſtehen den peremtoriſchen Biethungstermize bey) 
> a 2 — * 5 4 9 


ER 


Hr 


7 


* 


deim Koͤnigl. Stadegericht hi ſelbſt bor dem hierzu geordneten Commtſſario, Herren 
Juſtizrath Heydolph, einzufinden und ihr Gebosh darauf abzulegen, worauf ſo⸗ 


denn gedachtel Fundus dem Mei und Beſtbie henden durch ein adzufaffendes 


ee i Gericht ter dt, 
G Grüßay den 1zten Januar 1816. Von dem Koͤnigl. Gericht der ehema⸗ 
ligen Grüßauer Stiftsguͤter wird das ſub No. 17, zu Witigendorf, 1 Melle von 


Landeshuth gelegene, zum Derwögen des dafelbſt verſtorbezen Bauer Franz Pe⸗ — 


ſtinger gehörige und auf 2340 Nihlr. Edur, dorfgertchilich geſchätzte Bauergut im 


Wege der erbſchaftlichen Anseinanderſetzuug auf Antrag ber Erben ſubhaſtirt. Es f 
werden daher beſiz⸗ und zahlungsfabige Kauffuſtige hlerburch einzeigden, in den 


= auf den ggſten März, den zgflen May und 


befemtorte auf den z9ſten Jult c. a. 
) 


der Erben gerichtlich zugeſchla en und abinbicher werden wird. 8 
8 a Kögigl. Gericht ber ehemaligen Grüßauer Stiftsgüter. 


BR Liegultz den Iren Juni i818. Das im Sürflentyum Glogan und dein: U 
Glogauſchen Creiſe zu Erbrecht belegene Gut Brieg, welches von der Glogaa⸗Sa⸗ 


ganſchen 


Adladicatkens⸗Ekkenntniß zug eignet, guch hach gerichtlicher Erlegung des Kauf⸗ 
ſchillings die Loͤſchung der tütabulltten ſowohl als auch der leer ausgehenden For⸗ 
derungen verfuͤgt werden wird, Wornach ſich alſo zu achten. en 


feſtgeſeßten Pichtätionsterminen zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und ſongch zu f 2 
geirariigen, daß dem Meiſt und Beſfblethenden dieſer Fundus mit Bewinſgunng 


I 


12 — > 


gauſchen Landschaft auf 74.463 Rißl 10 far. asgeſch aht worden, wird auf den ge 
ſetzmäßigen Antrag des Realglaukigers, Cammeraihs Hellmich zu Beuthen, zum 
öffentlichen Kauf ausgeſtent, und ſiad zu Biethungsterminen der 25. Oetobel i815, 

25, Jangar 1816. und 25, April 1816., von welchen der letztere peremtoriiſch iſt, 


EN 


a beſtimmt worden. Es haben fich allo diejenigen, welche das genannte Gut zu kau⸗ 
3 fen geſonnen, zugleich aber and) ſolch es zu beſtzen taͤhig und zu bezahlen vermoͤgend 
find, in den beſagten Terminen vor dem errannten Depatato, Diet, Landesge⸗ 
dichterath v. Schribler, Vormittags um Ahr auf dem biefigen Ober⸗Landesgerlcht 
einzufinden ihre Gedothe zu thun und demnächſt zu gewärligen, daß beſagtes 
Gut dem Melſt und Beſtbiethenden zugeſchlagen al ee ee 
Königl. Preuß, Ober kandesgericht von Schleſſen. 
Wartenberg den teten Auguſt 1815. Von Selten des unterzeichneten 
Gerichts wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den Antrag der Hefrath Marz 
ſchen Erben die ſrehwilllge Suthaſtatton des in der ſreyen Staudeshertſchoft Wars 
kenberg und dem Wa keevergſchen Ereiſe gelegenen Gutes Hemmellhal, nebit allen . 
Realttäten, Gerechtißkzuen und Nutzungen, welches im Jahre 1 5 nad) der Tae = 
ER und Anſchreiben landſchaftlich auf Sechs Tauſend dieſchsthaler Courant abge⸗ 
ſchaͤtzt iſt, befunden worden. Demnach werden alle Bezahlungsfaͤhige durch a» 
gehwaͤrtiges Proclama öffent ich aufgefordert und vorgeſaben; in einem Zeitraume 
von 9 Monaten vom 28ſten m. c. angerechnet, an den dazu angeſetzten Termi⸗ 
den, nad ); — a 35 33 x 


NEE EG den agffen November 1815. ER 
ES: = 0 den 28ften Februar 1816, und RE 
& 0 ER UEAN ENTE I De ar VVV ' 
beſonders aber in dem lehten und 'pereı ntortſchen Termine den ag. May 1816 Vor- 
mittags am 9 Uhr auf hieſiger kuͤrſtlichen Gerichts⸗Canzley in Perſen oder durch RE. 
gehoͤrig infor mirte und mit Vollmacht verfeßene Man dakatien, (wozu ihnen ir 
den Fall etwaulger Unbefinntichaft mit Dem hieſtgen Juſt zverſonale, der Herr Ju⸗ 
ſtiz Commilſſtonsrath Saſſadius vorgeſchlagen wird, an welchen fie ſich wenden 
koͤnnen) zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitaͤten der Sub ha?: 
ſtation doſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gewärtl⸗ 
gen, daß der Zuſchlag und: die Adjnsicatlon an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden er⸗ 
ale =: Das fuͤrſtl. Eurlaͤndiſch 5’ DR 
55 285 0 g . En 8 Leſſing. 
Schweidultz den 2ofien Januar 181. Das zum Johann Frteprich rn 
And Maria Barbara Schleferich en Nachlaß zu Rieder Gräsıg gehörige Auenhaus 5 


Folio 7. daſelbſt, ung gerichtlich auß 95 NI lk. 5 far. Cdur gewürdigt, fol auf 
Antrag der Vormundſchaft des mino ennen Erben in Limino den Sten Aprü Nach⸗ 
mittag 1 Ubt auf dem herrſchaetlichen Schloſſe zun ey ſau öffentlich verſteigert wer⸗ 
den. Beſitz, und Zahlungsfaͤhtge werden daber hie durch eingeladen, gedachten 
Tages dort zu erſch nen und ihre Gebothe in Ceutan abzugeven. „ 
Sch Das adliho Dröstpihesserichtsamt der Erepfauer Gütern, ER 
8 *) Sprottau ben zöften Febeuat 1816, Von dem Koͤgigl. Preuß, Stadt. 
gericht zu Sprottau wird das auf der Juͤdengaſſe ‚biztelbit ſub Nro. 70. belegene 
dem Zimmermeiſter Thaler gehöͤnige Wohnhaus, 24 Ellen lang und 8 Ellen breſt, 
dus Stuben, 3 Kammern, 1 Keller und 2 Küchen beſtehend, nebſt dazu geboͤri⸗ 
dem Sallgepaͤnde und Hofernum, zufaͤmmen auf 540 Deo gerichelic ange gent, 
. i 5 i n 


1 7 
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m Wege der nothwendigen Subhaſtation öffentlich ausgebothen. Terminus liet⸗ 


taäfiouts ſteht auf ven zgflen April um 9 Uhr vor dem Herrn Stadtrichter Marmel⸗ 


ſtein au; und Kauffuſtige werden eingeladen, an bieſem Tage ihre Gebothe auf 


blegem Stadtgerichts⸗Hauſe abzugeben, und nach erfolgter Einwilligunz der 
Gläubiger den Zuſchlag an den Melſt⸗ und Beſtbtethenden zu gewärtigen 
. KXKoͤnigl. Preuß. Stadtgericht. a 
*) Auras den isten Februar 1816. Da der ſtädtiſche Gaſthof zu Auras 


Nro. 31. mit Conſeneiment der Beſitzer an den Meiſtblethenden vetkauft werden 


foll, und wir hlerzu einen Termin auf den 1. März, 1, April und peremtorie auf 


8 den zr. May Vormittags 11 Uhr in Curia anberaumt haben: als laden wir hier⸗ 


durch Kaufſuſtige zur Abgabe ihrer Gebothe mit dem Bemerken ein, daß die zu 


dieſenn Gaſthofe gehörige Realitäten aus der auf dem Nate heuſe zu Auras und 
Trebnitz ausgehangenen Taxe zu entnehmen iſt. EEE ERS 
RE 5 8 Das Koͤnſgl Gericht der Stodt Auras. 
=) Oppeln den zılten Januar 1816. Es fol das den Ef ben des hieſelbſt 


berſtorbenen Burgers Jakob Haußtſtock zugehörige, in des Goßlawitzer Borſtadt 


ſub Pro, is hiefelöſt geiezene Haus und Garten auf den Antrag der Wittwe und 


= Vormundſchaft der minorennen Kinder öffentlich ſudhaſtiret werden, und iſt zur 


Subhaſtation dieſes auf 1186 Rthlr. 2 gar. gerichtlich abgeſchaͤtzten Grundſtuͤcks 


ein Termin auf den r. Map c. auf dem hieſtgen Stadtgericht angeſetzt worden. 


Alle diejenigen, die dieſes Haus nebſt Garten zu beſitzen faͤhig und annehmlich zu 


bezahlen vermögend find, werden daher hierdurch aufgeforderk, ſich in Diefem Terz 
mine zu melden, Ihe Geboth abzugeben und demnachſt zu gewärtigen, daß dem 


Meiſt⸗ und Beſtdiethenden Diefes Grund euck unter vorausgeletzter Genehmigung 


der Vormundſchaft und des Koͤuigl. Stgötgerichts, als ober vormundſchaftulcher 
Behoͤrde, zugeſchlagen werden wird. 8 


gs 3 a Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. 2 
) Rauden den 16tetz Februar 1816: In dem auf den zoſten Mürz e. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr auf dem Schloſſe zu Ücba nowitz angeſetzten Termine find die in 


dem Urbanswitzer unweit Coſel und der Ober gelegenen Walde vorhandenen, zn 
dem Nachlaſſe des Slifes⸗Canzſer Jurtzil gehoͤrigen 77 rhainlaͤndiſche Klaftern ei⸗ 
chen Holz, auf igs Rihlr. 23 ggr. Couk, gerichtlich gewürdigt, dem Meiſtb iethen⸗ 


den gegen gleich baare Bezahlung in Confant zu verkaufen. Das Nähere iſt bey 


dem Wirthſchaftsauite zu Urbauowitz zu erfahren. 


Be ern rs ̃ ; 
ee der Koͤnigl. Ober⸗Landesgeriches⸗Referendarius Scutu. 
) Nelſſe den iſten Februar 1916. Das Koͤnigl. Stad igericht macht hier⸗ 


mit bekannt, aß auf den Antrag der maſorennen Miterbin Shereſta verehl. Die 
ſtillateue Neugebauer geb. Grell das zum Nachlaß ihres verſtorbenen Vaters des 
bverſtoſ benen Schneldermeſſter Anton Grell gehoͤrtee ſub No. 318 bierſelbſt bele⸗ 
gene Wohnhaus, welches in der Feuer⸗Socſeickt zum Esſatz des Brandſchadens 
auf 220 Rtblr. gewſirdiget und von der Bau⸗Commiſſion auf 1240 Pihlr. 8 fat. 
103 d', abgeſchatzt iſt, und worauf an Geſchoß zur Stadtraͤmmerey Js hrlich Termi⸗ 
p Georgi 1 Rehlr. 7 1 ſo wie an Gruadzins 21 1. 4 0. haften im 


Wege der nechwendigen Subhoſtarion Theilungs halber oſſenklich pelkan werden 


ſoll. Wie haben hiezu drey Biethungs termine, nämlich auf den 30, März, den 5 
30, April und den 31, Map d. J. des Vormittags um 10 Uhr angeſezt, und Inden 


Bijene 


8 T 655 3: * 
diejenigen, wilde dleſes Haus zu kaufen Wies find, hierdurch vor, in 1 er⸗ 


wähnten Terminen, beſonders aber in Termino ultimo et peremtorio auf dem 2 


Koͤnigl Stadtgericht vor dem ernannten Deputirten, dem Koͤnigl. Juſtizrothe und 
Stadtgetichts⸗ Affeſſor Soffter, ſich einzufinden, dhe ze Sebothe abzugeben und zu 
- gewärtigen, daß bein Meiltstzthenden dieſes Haus adjudieirt werben ſog, wog: gem. 
nach Ablauf des Be Termins auf kein fodtzres Geboth wehr reflect. werden 
kann. Roͤnlgl. Preuß. „Stedegericht. N Speer; 
SM): Stein a 1 an der Oder den 2often Februar 1816. Zum Öfenefichen frey⸗ 
willigen Verkauf der gertchtlich auf 462 Riehl. abgeſchatzten Chrüllan Nudelph⸗ 
ſchen Freygaͤrenerſtele zu Thauer, wozu 52 Scheffe! Ackerland gebs ren, IR Termi⸗ 
Hus lieitations peremtorius auf den 5. Apkil d. J. anderaumet worden; daher 
Kaufluſtige, Beſig⸗ und Zahlungs fähige ſich an dieſem Tage des Vorn, trags um 
so Uhr in der Gllen zu Thaͤuer einzufinden und ihre Gebothe abzugeben 
haben, 5 ö Das Gerſchtsamt zu Thauer. 


„„ Uldrich, Juſtit. 
„„ achen en geſtoßlen worden. 
8 5 Breslau den 27ſten Febraar 1816. Einem Femden find. geſtern Abends 
beym Austritte aus dem Theater in einer roth ſaffianen Brieftaſche nachſtehende 
Dokumente entwendet worden?; 5 
1) ein Pfandbrief über 400 dihl. ſub Neo, 770 auf bas Dominium Kalkau 
Neiſſer Creiſes lautend; ; 
2) zwey Augrkenn; viſſe von Lielerüngs⸗ Scheinen aus der Watt Brandendurg k 
TIERES N TR 
30 zwey Cutttungen von der biegen Koͤnlgl. Re glerungs⸗ Schulen: Adminl⸗ 
5 ſtratious⸗Caſſe vom asſten d. M., über 157 Rthlr. 12 gr.; 
25 9» eine Quittung dom Agenten Bütiner hieſelbſt, uber 36⁰ Ahle,, für Nech⸗ 2 
nung des Hominti Bielau; 75 
505 eine Juittung von der Königl. Eandfaft Neifer Creifed, für das Dom; 
: nium Nieder⸗Laſſen, uͤber 6093 Rthlr. Pfandbriefe; 5 
und 6) ein Paß des Polizey⸗Directorti zu Reife, Ur den bafigen Kaufmang Albert 
Schuck, auf 6 Monate gültig, a 
Es wird daher Jedermann von mir hiermit aufgefordert, dieſe Papiere, wenn 
25 fe ihm zu Geſichte kommen, ſofort anzuhalcen und an mich gegen 0 eines 
angemeijenen Douceurs abzuliefern. 
5 5 Koͤnigl. it reden N 


Citationes Edictales. e 
8 a) Breslau den een Januar 1886. Von Seiten des e 5 
Koöͤnlgl. Oder Landesgerichts wird auf Antrog des Offteii fisel der Cantoniſt Jos 
hann Ehriſtoph Meisner aus Pohlniſch⸗ W iſſritz, welcher als Schuhmach 
mehrern Jahren ausgewandert aber nicht wieder zurück gekehrt ißt, and ſeitdem 
bey den Canton⸗Reylſſonen ſich nicht gestellt hat, zur Rückkehr binnen 9 Monaten 


er vor 


im ble Königl. Preuß Lande hierdurch aufgefordert; und da zu feiner Verantwor⸗ 5 


tung pierüber ein Termin auf den 22. November d. J. Vormiltags um 10 Uhr vor 

dem Oder⸗Landesgerichts⸗Aus cultator Gad anberaumt worden, zu ſelbigeim RB 

m bete „ e N ae in diefem 
x erm 
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Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden, ſo wird ge⸗ 
gen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen, Ausgetretenen verfah⸗ 
ren und auf Confiscation ſeines gegenwärtigen als auch künftig ihm etwa zufallen⸗ 
den Vermögens zum Beſten des Fisct erkannt werden. g.) 
Xoͤnigl. Preuß, Ober⸗vandesgericht von Schleſten. 
Brleg den sten December 1815 Von dem König! Ober Landesgericht 
von Oberſchl ſien find auf Anſuchen des Offickalis fisch die aus dem Leobſchuͤtzer 
Creiſe gebürtigen, entwichenen, enrolfirten Cantoniſteu: 1) Franz Strachotta, 
2) Marzol Scholtiſſek und 3) Peter Laffat aus Voleslau; 4) Jacob Schmalz, 
5) Franz Harazim, 6) Paul Wollay und 7) Jacob Gezingarzik aus Sczepanowiß; 
8) Joſeph Niemietz und 9) Bernhard Malcharek aus Kuchelna; 10) Fran; alda, 
11) Johann Cziesla und 12) Jatob Schaffarczik aus Borntin; 13) Martin Oehr⸗ 
zall aus Rohoff; 14) Martin Dworczak, 15) Franz Larka und 16) Thoman Hlu⸗ 
bek aus Straudorf; 17 Martin Rolomsky und 18) Jacob Arbther aus Wrzezinn 
dergeſtalt oͤffentlich vorgeladen worden daß fie ich innerhalb zwölf Wochen und bis 
zum Joen April 816. Vormittags um 9 Uhr . 
auf dem gedachten Koͤpigl Ober⸗Landesgericht dor dem Deputirten, dem Herrn 
Ober Landesgerichtsrath Scheller II. geſtellen, von ihter Entweichung Riede und 
Antwort gebes und ihre Zurückkunft glaubhaft nach wetſen, im Fall ühres Ausbiel⸗ 
bens aber gewärtigen ſollen, daß fie ihres ſaͤmmitlichen Vermoͤgens und hlernaͤchſt 
noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſſig esklaͤrt und ſolche dem Fisco zuerkannt 
Werden follen.a ß 555 „ 
FVoͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſſfen. 
KSirüßau des izten Januar 186% Von dem Königl. Gericht der ehema⸗ 
llgen Grüßaner Seiftsguͤ er werden alle diejenigen, welche an das Vermögen des 
verſtorbenen Bauerguesbeſiter Fras; Peſtinger ſub No. 17. zu Wittgenborf, wo⸗ 
rüber ein erbſchaftlicher Liquidationsprozeß guf Aatrag der Erben eröffnet worden, 
Anfprüce zu haben vermeitten, hierdurch vorgeladen, in dem Re I = 
a 5 auf den 2g9ſten Avril c. a4. = 
Vermittags um 9 Uhr feſtgeſetzten Liquldationstermtne verſoͤnlich oder durch zulak⸗ 
ſige Bevollmächtigte en hieſiger Gerithesſte e zu erſcheinen, Ihre Forderungen ars 
zumelden und zu erweiſen, demnächſf aber deren geſetzmaͤßige Anfegung in dem ab⸗ 
zufaſfenden Prior ſtaͤtsurtel widrigenfalhs aber zu gewaͤrtigen, daß fie aller etwa 
ngen Vorrechte ür verlustig erklart und unt ahren Forderungen nur an dasjenige, 
was nach Belrſedigung der ſich meldenden Gäudiger von der Maſſe übrig dlelbt, 
verwieſen werden ſollen. VVV o AR 
ig Gericht der ehemaligen Gruß auer Stiftsguͤter. 
%% Hänr Dreh. ren 
Breslau den sten Jannar 1816. Nachdem bey dem bie ſegen Koͤnig!l. 
Su Sber⸗ Rardesgericht von Sähieften über den Nachlaß des veuſtordenen Cammerhelrnn 
Baron Friedrich v. Stillfried auf Obder⸗ und Nieder⸗Paulsdork Namslauſchen Greiz. 
ſes Concurs eroͤffnet und zugleich der offene Arreſt verhängt worden, ſo werben Alle 
uod ede, welche von dem gedachten Baron v. Stiller led etwas an elde, Sachen 1 
oder Briefichafien beuten, bierinit ar gewieſen weder an die Erben noch an je⸗ 
mand von ihnen weauftragten das Mendeſſe davon zu ver bſoſgen, o hiehr ſol 
ches binnen 4 Woch en anhero anzuzeigen und, jedoch mit Vorbehalt der daran ha⸗ 
F n 2 denden 
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benden Rechte, in das gerichtliche Depofirum abzultefern; wwidrigenfalls zu gewaͤr⸗ 
tigen iſt, düß jede an einen Anden geichehene Zahlung oder Aus ieſerung ür licht 
geſchshen geachtet, und das verbotwidriz Exkradicte für die Maſſe anderweſt hey⸗ 
getrleben, auch eln Inhaber ſolcher Gelder und Sachen Bey deren ganzlichen Ver⸗ 
ſchweigung und Zuruͤchalfüng ſeines daran habenden Unterpfend⸗ und andern: 
Rechis fir verinnig erk art werden wird. e 
KRaoͤnigl. Preuß Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 
3 AVERT ISSEMEN TS. RE RR 
*) Breslau benzriten Februar 1816. Die Anzeige des Kaufmanns Albert 
Schuck aus Neiſſe, daß ihm hieſelbſt der Pfandbrief auf 1 
8 : Kaſckau N. G. Nro. 77. über 400 Athlr, 5 
entwendet worben, wird hiermit nach H 25. Tit. 51. Thl. 1. der Gerichtsord⸗ 


— nung bekannt gemacht. BR 
et GE Schleſiſche General Landfchafids Direction. en 
5 Eofel den 16H November 1815. Da auf Autrag der Imſallſchen Er⸗ 
ben und Vormundſchaft Behufs Befriedigung ihrer Creditoren, die Subhaſtation 
ihres vor dem Oderthore gelegenen Gartens, Gartenhauſes und des ſogenannten 
Toppoline Ackers, welches ſaͤmmtlich durch eine dey uns zu inſpiclrende Taxe auf 
3015 Rthly, gerichtlich abgeſchaͤßt worden iſt, geſchehen ſoll; fo werden Kaufluſtt⸗ 
ge und Zahlungs faͤhlge hierdurch vorgelgden, in denen hierzu angeſetzten Lerminen 
den 25, Januar 1816 , den 29. März und den 30. May Vormittags vor uns zun 
erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und zu geivartigen, daß jene Realitaͤten im Gan⸗ 
zen oder thlilweiſe dem Beſt⸗ und Meiſtbiethenden werden adjudicirt werden. Zu⸗ 
gleſch werden auch alle and jede Realpratendenten gedachter Nealitaͤten aufgefor⸗ 
dert, ſich zu Cop ſervatlon ihrer Rechte an ſelbige in gedachten und beſonders dem 
letzten peremtsriſchen Termin zu melden, ihre Ansprüche anzuzeigen, wideigenfalls 
ſie zu gewaͤrtigen haben, daß fig nach erfofgter Adjudicatidn damit gegen den neuen 
Beſſtzer nücht weiſer gehort werd egg 8 
FF RkRoͤhigl. Preuß. Stadtgericht. 7 
RNeiſſe den raten Juli 1818. Das Koͤnigl. Fuͤrſtenchumsgericht zu 
Neffe macht hierdurch bekannt: daß die im Grottkauer Lretfe bey Neiſſe gelegene 
rittermäßige Scholtlſey Gauers, welche von der hieſtgen Landſchaft nach der in der 
f hieftgen Regiſtratur nachzuſehenden Taxe unterm 21. Juli 1806. auf 18,528 Rthl, 
z for. 4 d', abgefihäßt worden iſt, auf den Antrag der Realgläubiger mit Bewil⸗ 
llgung des Befigerd oͤffentlich im Wege der Sub paſtation verfauft werden ol, _ 
Alle beſitz⸗ und zahlungsfahlge Kaufluſtige werden daher hierdurch aufgefordert, in 
den ongeſetzten Biethungsterminen den 16. November 1815, den 21. Februar 1816. 
hbeſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 30, May 1816. vor 
dem ernannten Deputirten, Herrn Juſtizrath v. Gilgenheimb, in dem Partheyen⸗ 
zimmer des Koͤnigl. Fuͤrſtenthumsgerichts Vormittags um 9 Uhr in Perſon oder 
Durch bevollmaͤchtigte und vollſtändig unterrichtete Stellverkreter aus der Zahl der 
hleſigen Jnſttztommiſſarlen, wozu idnen bey ermangelnder Bekanntſchaft die us. 
ſtizcommiſſarien Kuchelmeiſter und Rath Engelmann vorgeſchl gen werden, zu er 
ſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag an den Meifte 
biethenden erfolgen, auf die nach Ablauf des letzten peremtoriſchen Termins etva 
noch eingehenden Gebothe aber Feine Ruͤckſicht genommen werden wird. 18 a 


# 


ser füge werden wird. 
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wrd den intabulirten und den fonftigen Realglaublgern noch Bekannt gemacht, daß 


ſofern ſie ſich mit toren Auprüchen ſpaͤteſ eus bis zum lebten Termine nicht melden 


ſüollten, fie mit ihren Anſpruͤchen an das Gut nicht nur präcludirt und det Zuſchlag 


an den Meiſtbiethenden ertheiit, fordern guch nach gerichtlicher Erlegung des 


Kaufgeldes die Löſchung der faͤmmtlichen, ſowohl der eingetragenen als der leer 


ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne Production der Inſirumente, 


5 i 0 Könipl. Preuß, Fürtentbumsgeiiht = 
Trebnitz den zöften Januar 1916. Der Angerkäuster Ossilleh Tſchis⸗ 


kale iſt Willens eine neue Windmühle auf ſeinen eigenen Grund zu Groß⸗Biadauſch⸗ 
ke zu erbauen. Vorſtehendes wird der geietzlichen Vorſchrift vom 28. October 1810. 
gemäß, allen denjenigen, welche ein Intereſſe dabey haben, bekangt gemacht, mit 


dem Auftrage, daß ein jeder, welch er durch den beabfihtiaren Mühlenbau eine 
Gefährdung feiner Rechte fürchtet, den Widerſpruch dinnen acht Wochen präel ſt⸗ 


pi cher Friſt dom Tage der Bekanntmachung an, ſowohl Fierſelbſt als bey dem Bau⸗ 


FRE) 


werden wird. 


herrn eſnzuſegen, well nach Ablauf dierer Feiſt ein jeder Contraventent abgewieſen 


Der Landrath des Trebnitzer Ereii 8 
: S. Walther und Exonek 


3 mt EN ar ch wi tz den Iten Januar 1816. Das Koͤnigl. Domain en⸗Ju⸗ 


ſtifamt ſut haſtirt di e in dem Hiefigen Aas dorke Juͤrtſch tennauſchen Cgeſſes bele⸗ 
gene, ehemanze Untervachtet Tieß che auf 600 Nihlr. Cour, taxirte Freyſtelle mit 


zugehorigen 10 Scheffein Aeckern und ladet Kar flußige zu dem perenitorfichen Ble⸗ 

thüngstermene den 22 März d. J hiermit ein, ſich Vormiitegs um 9 Ubr auf hie⸗ 

figem Konig! Amte zur Blethung einzufin den, mit der Warnung, daß auf ſrate⸗ 
re Gebothe nicht weiter reflecirt werden kann und folle Auch werden zugleich alle 
etwanige unbekannte Neafpräfendrnren von dieſer Stelle hietburch aufgerufen, ſich 
in befagtem Lermine gleichfalls zu Liqidirung ihrer Ansprüche zu melden, bey Stra⸗ 

fe, daß ausbleibende Neal: Credi ores wit ihren gluſprüchen von Liefer Stelle gänz⸗ 

lich abgewieſen und praͤcludirt werden ſollen. Eee SE 


= Wechfel. Geld. und Fonds Con. 
e pen as. Februar 166 
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Ammerdem Cour. 4 .. — — benerl detto 944 933 
derto derto : 2 Ms 230 — riedzſehe oer 9 
‚Hamburg Banco 4 o 1493 Conventions-Geld - - 12 1812 
‚dert‘ deits , 2 M. 149 — Mühe 1752 176 
TLon den M 6 82 — Banco Obſigstio s 87 — 
Faris NM 7 — Steats Schald Scheine 80 
Leipzig in W. 2. a Vite | — Holland Obligs ons- | 63 92 
Augsburg 2 N. 1028 — Stadt Obligations = 1034 
Berlin 4 Villa, 100 — Tresor Schege 99 9% 
detto 2 M. 99 — ‘WienerBinlöfungs-Schene | 8 27 
Wien:; ae - — blandbriete on 1000 Rehlr, 10 ois 
dettohßn M. 272 | — 2 ĩ́ͤ̃ä Dk ͥ RI TO ZE 
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zu Nro, IX, des Breslauschen Intelligenz: Blattes 


vom 29, Februar 181 6. 


Zu berauctiontren. 


N * Bresla u. Sonnabends den 2. Marz Mittags um 12 Uhr ſollen allhier 


mehrere Reit- und Wagenpferde (Privateigenthum) auf dem Salzringe im Wege 
oͤffentlicher Auctton an den Meiſibiethenden verkauft werden, und kann man dieſe 


Plerde an benauntem Tage, von 11 Uhr ab, dort beſehen. 
5 en AVERTISSEMENIS. 


„) Breslau. Um den Wünſchen mehrerer Muſik⸗Liebbaber nachzukommen, 
zeige ich hierdurch den refp. Veretzrern der Tonkunſt en, daß ich mit hoher Bewil⸗ 


lüzung die Ehre haben werde, heute Donnerſtaas den 29. Februar mein zweytes 
und Ichtes Concert im Muſikſaale des Uriperfitätg-Gebäutes zu geben, Ein laß⸗ 


Karten zu 1 Rthlr. Cour, find in der Zeitungs⸗Expeditlon und am Tage der Auf 


führung an der Caſſe zu haben. Das Pähere wird der Anſchlagzettel deſtimmen. 
a e 3 Bernbard Romberg. 


*) Breslau. Neue helländiſche Voll⸗Heerlnge die ganze Tonne 46 Rihlr, 
Courant, die halbe 24 Rihl. Cour, di: Viertel⸗Lonne 12 hl. Cour, das Achtel 


6 Nthl., das Sechszehntel 3 Rihl. Edur, das Suck 4 for. Münze; neue ſchoe⸗ 
tiſche Heringe die ganze Tonne 31 Atbl Cour. die hasse 162 Mtul., das Viertel 
82 Nthl., das Achtel 43 Mehl. , das S chszelmel es Rien Cour du: Slack e gr. 
Münze; neue Köſten⸗Heel inge die ganze Loune 19 Röhl. Cour. die halbe 103 Rthl., 
das Viertel 53 Rd! , das Achtel 23 Ktal., das Srchszehntel 13. Reh Cour, das 
Stück 3, 3, ı gr. Münze; breiter Stockfisch der Eentner 23 Rihl. Cour. das 


Pfund 10 ſar Münze; Rundſiſch der Etr. 14 Rihl Cour. das Pfund 6 for, Münze; N 
frifchen eingeſalzener kaperdan das Pfd. 12 far. Muc ze; neue Elbinger Bricken oder 


Reunaugen das Achtel 8 Rihl., das Sechszehntel 4 Rthl. Cour., das Stück 23 gr. 
und 3 (je. Münze; marinirte Heringe das Stück 6 for. und 7 for. Münze. tee 
fehöner dicker fetter Elb⸗kachs das Pd. 1 Rthl. Cours; marinirter Lacht das Pfd. 
14 ggr. Cour.; gan neuer deſicater gepreßter aſtrokanſcher Caviar das Pfd. iöggr. 
Cbur., b y einer Abnahme von 10 Pfd. a 14 gor. 


Be Pfd. 1 Rthl. Cour.; achte Braunſchweiger Schlackwurſt dos Pfd. zu 
20 gr., 16 gar., 12 ggr. C. ick 1 

Berl, Schinken das Pfö. 6 gar. Cour; geräucherte Hamburger Rinds⸗ Zungen das 
Stuͤck 20 ggr. Cour.; friſche große Poͤckel⸗kmonien oder eingeſalzene Citronen das 
Stück 4 far. 5 far: s far. Minze; feine Brabanter Sardellen das Pfd. 12 gar. 
Eour.; desgleichen auch ordinaſre das Pfd. 4 ggf. Cour.; friſche Oliven das Pfd. 


112 gr. Cour, franzoͤſt 3 | 
rer far. Münze; diverſe in Estragon eingelegte Fruͤchte, als e 


7 


Cour.; Fik⸗Heeringe das Stück 
gr. Münze; ausgeſtochene Auſtern das Hundert 4 Rthl Cour.; marine Mu⸗ 


Cour. Berliner Schlackwuͤrſte das Stück 12 ſgr. Mie. 


iche Capern das Pfd. is gar Conr., Trteſtet Capern das 


theken, auch männliche und weibliche Domeſtſken für jedes Fach ‚find zu haben 


(60% 2 
Carviol, Echallottes von Maille das Glas 13 Rthl. Cour., Gurken und Kirſchen 
Das Glas 16 ggr. Cour.; Preißelbeeren das Glas 8 ggr. Cour.; in Syrup inma⸗ 
rinirte Kirſchen, ſo wie auch Johannisbeeren, das Glas 16 gr. Eour., und Pflau⸗ 
men oder Brunellen das Glas 16 gar, Cour; engliſcher Sallat (Piccalilis) das 
Glas 1 Rthl. Cour, iſt nebſt friſchem Erenfer Senf, diverſen Sorten Eſſig, fei⸗ 
den und oudinatren Sorten Oel, Rum, Arrac nebſt Eitronen und allen andern 


. Delicateſſen, Specerey⸗, Materials und Farbewaaten zu haben bey ö 


5 f F. A Krumpholtz. 
Breslau. 6 bis 8000 Rthlr. a 6 pro Cent Zinſen auf Kädtiiche Hypo⸗ 


Heym Agent Hofrichter Oblaner Straße im Weinſtock. a 


— 


Breslau. Ausländiſche Feld⸗ und Gar tenſaͤmereyen find zu haben auf 
der Odergaſſe im wilden Männchen Nro. 2087, bey Kuͤhnel. ö 
Eraſchnitz Militſchſchen Ereiſts. Hieſelbſt ſtehen acht veredelte Staͤhre 


zum Verkauf. Der Preiß iſt pro Stuck ro Rthlr. Cour. mit Wolle. 
= Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 8 
Rauden den gien Januar 1816. Verzeichuiß der vom Lffen Auguſt 


1815. bis uit. December ej a. bey dem Gerlchtsamte Rauden confirmirten Käufe: 
2 1) Kaufeonteact zwiſchen Fisco und Urban Bocheneck, uͤber das Frey⸗ 

Hauergut ſub No. 1, zu Ehwalenezitz, für 937 rthl. ER == = 
2) Zwiſchen Thomas Swieny und Melchior Stoienty / über den Frepgar⸗ 


ken ſub Nro. 50: zu Zernitz, für 80 rihl. n 8 
3) Erbrezeß zwiſchen den Eafpar Chrosnikſchen Erben, uͤber das Freyhaus 
ſub Nro. 11 zu Grotz⸗Rauden, für 57 kthi. See 
4) Kaufcontcact zwiſchen Carl Nierichloſchen Erben und George Swientek, 
uber das Freydauergut ſub Neo. 18 zu Zernitz, für 2 12 url. ee 


s) Swiſchen Bernhard Waczlawezek und Jonatz Schinke, über die Stelle 


ſub Neo. 8. auf der Herrngaſſe, für 130 rithl 


6) Zwiſchen Andreas Ruſſin und Ignatz Ruſſin, über das Freybauergut fub : 


Nuo. 30. zu Zermig, fürgorthh, „ 
el Erbrejeß zwiſchen den Urban Bocheneckſchen E 
gut ſud Nro. 1, zu Chwalenczitz, für 387 kthl. N 


von Groß⸗Nauden, für 200 rthl. i BE 
9) Zwiftden den Juſtina Wißſchen Erben, uͤber das Freybauergut ſub Rol ag. 


8) Zwiſchen den Maxklana Krauſeſchen Erben, über die Stelle ſub No. 6, 


zu Schoͤnwald, für ra tip. 20 fr. Er ir: 

0) Zwifshen Johann Sudgieffchen Erben, uber das Haus ſub Nro, r,. 

auf ber Herrngoſſe zu Rauden, für 266 rthl. 25 for, 5 1 

a) Koufcontract zwiſchen Grorge Swientek und Joſeph Promny, Über das . 

Fleyhaͤuſel ſub No. 78. zu Zernſt, für 31 rthl. 14 for, Va 1 
ö x ; | ? R Een . deze 3 


Fi 


N 


then, über bas Freybauer⸗ 


nn 


6 115 


ee. or @ 


ſub Nro. 58. zu Zernitz, für 24 rthl. d Zwiſchen der Wittwe Hebwiga Hein 
und Francisca Smietana, über das Haus ſub Nro. 1 1. auf der Herrngaſſe in 
Rauden, für 35 ethl. e) Zwiſchen Simon Suszka und Michael und Johanna 
Soͤbekſchen Eheleuten ‚ überein Stuck Acker ſub No. 118. zu Zernitz, für 15 rthl. 
Das fuͤrſtlich Sayn Wittgenſteinſche Gerichtsamt von Rauden. 


‚Bock und Dhomas Kaſcheck, über das Haus ſub No. 75. zu Schoͤnwald, fur 
4. kthl. TO fat. . ©) Zweiſchen Grieger Ha duk und Philipp Baron, über die Stelle 


—9 Conſtadt den sten Januar 1816. Das Koͤnigl Gericht der Stadt 


Confſadt macht prerducd) bekaunt, daß in dem Jahre 1815. bey e . 
er Käufe und Traditionen vollzogen worden: 
Kauf des Schuhmacher 9 Pruſſek, um eine Biernotſche Copollnd, 


für = b b 8 gar. 
2. Des Schneider Regehly, zum den Blernotſchen Dilal, für 198 rthl. 


12 gor. ö 

3. Des Schuhmacher ulmann, um eine Biernotfehe Copline für 215 th. 

20 gegr. 

4 Des Kieſchner Baumgärtner; um ein Regberſches Ackerſtuͤck, für 140 rthl. 

5. Des Schuhmacher Bleß, um das Knopickſche Haus, für 250 redl. 

6. Des Schuhmacher Carl Raſſik, um die Biernotſche Scheuer, für 70 rthl. 
7. Des Buͤrgermeiſtet Bar um eine N fe für 84 rihl. 


8 a Schwinger, um ein Rebercches Stück Acker für 4 o rthl. 
9 Des Arrendators Scholz, um den Ruſſekſchen Dial, für 1000 rthl. 


10. Tradition eines Ruſſekſchen Ackerftäckes an den Cart? Ruſſek, für 100 rtbl, 8 


12, Desgl. eines Ruſſekſchen Ackerſtüͤckes a an die Eliſabeth Weiß, 5 für 80 rthl⸗ 
13. Desgl. eines Ruſſekſchen Saͤegartens an die Sophia Niebiſch, für oo rthl. 


14. Desgl. eines Ruſſekſchen Ackerſſuͤckes an den Daniel Nuſſef, für 68 ethl. N 
15 Kauf des Botikieb Gräfer, um das Pelskerſche Haus, für 4 20 rthl. 


16. Des Gottlieb Ruſſek, um ein Spatzekſches Ackerſtuͤck, für 210 lb.. 
17. Deſſelben, um ein zweytes Spatzkſches Ackerſtück, für 198 rthl. 


N 18, Des Hurmacher Johann Jokob Schmidt um ein Spozekſches dere 8 
nie, für 100 1881, „„ 

55 19. Des Samuel Baulngdrıner, um das Korifian Sortih Benmoinnen 5 
ſche Haus, für 100 fthl. 2 


20. Des Chriſtoph Unmann, um das vaͤterl, Haus, für 200 eib, 
21, Der b chene Beh, um ein väterl. e . rihl. 015 = 
22. e 


RER 


ex TA; Serge zweher Copalinen an dle Ehriftian Welche Sn, A er 
52. ‚bl. 5 


* 


%% 
23, Des Wilhelm Weiß, um ein vaterl. Ackerſtuͤck, für 5 rehll 10 ger. 


„„ a „ 
23. Des Friedrlch Weiß, um ein väter. Ackerſtück, für 57 rehl. 3.99r. 


T B 
z pf. = 2 ; x SE, 2.7 
4. Des Chriſtian Weiß, um ein baͤterl. Ackerſſuͤck, für 57 rthl. 2 ggr. 
„ N 1 ER 
25. Des Jakob Weiß, um zwey vaͤterl. Wieſen, für 57 tihl, 3 gor. 
52 pf. | re — 
26. Der Elifaberd Scholz, um elne vaͤterl. Scheuer, für 57 Hl. 3 gor. 
Sc pf. | 


27. Derſelben, um einen vaͤterl. Saͤegarten und eine Wiefe, für 85 ithl. 
17 gar. 52 of. ö N RR 
28. Derfeiben, um ein vaͤterl. Ackerſtüͤck, für sı tthl. 10 gar. 33 pf. 
209, Des Heymann Koppel Schleſinger, um das Cehnſche Haus, für 
got. an re Sr 935 
300, Der Aan Maria Baumgärknern, um einen Gorten und Scheuer, für - 
EFV ö . „„ 


31. Des Gottlieb Ruſſek, um das Zumblickſche Ackerſtuck, für 22 5 rihl. 

32, Des Gerber Blerwagen, um den Odopſchen Djiel, für 560 rihl. 
33. Der Wittwe Odoy, um das maritol. Haus, für 126 rel. : 
2. Ois Carl Sleſchutke, um die Odeyſche Scheuer, für 40 ıtöl.. b. Des 


Kuchen Coifa, um bas väterl. Haus, für 40 hl. . Des Roufarann Scholl, 
um die Biernotſche Wieſe, für 30 rihl 20 gar. d. Des Golelteb Ruſſek um 


‚pie väterl. Wieſe, für 40 fthl e. Der Ryſſekſchen Geſchwiſter, um eine väter. 
Scheuer, für 40 kthl. k. Der Somuel Baumgärtner, um ein vaterl Ackerſuͤck | 
für 40 rthl. g. Der Sufanna Herrmann, um ein vaͤterl. Asferitägk, für gorthl. 
h. Der Mariana Baumgärtner, um eine vater! Copoline, fuͤr 26 ıthl. j. Des 
Carl Nuſſek, um eine väter; Wiefe, für ao uihl. k. Der Suſanna Herrmann, 
um eine väterl, Wiefe, fur 20 rihl. 13 gar. 8 pf. 1. Des Schuhmacher Ullmann, 


um einen bäterl. Sdeydrten, für 20 bibl. m. Des Schuß macher Ulmen, um 
ein vaͤterl. Ackerſtück, Für 25 kthl. n. Deſſelden, um eine vaterl. Wieſe, fuͤ 


> 25 rißl 0. Der Johanna BER, um ein vater. Acker ſtuͤck, fuͤr 30 rihl. P. 
Derſelden, um elne vaͤterl. Copulin“, für 25 rihl. 4 Derſelden, um eine vaͤterl. 


Wileſe, für 25 rtl, *. Der Suſonna Caicka, um einen vater Sä:gärten, fur 


aosıhl. 6. Derſelben, um ein vaͤterl. Ackerſtück, für 25 rthl. t. Derfelben, 


25 ithl. v. Der Ullmaynſchen Geſchwiſter, um eine oaͤterl. Scheuer, fur zo rihl. 


nn 


um eine vaͤterl. Cepaline, für 15 rthl. u. Derſelben, um elne vaͤterl. Bike 


RT hen ea ee 
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dieß Bertauf nahere Nacht cht erhalten. 


| „„ 
KFrehtags den 1. Marz 1816. 


\ 


Auf En King.. Majeft von Preuben l. . 


5 


allergnaͤdigſten Speeial⸗Befehl. 


ae ea ee „ 
Breslau. Es ſollen circa 1000 Centner alte Elfen Munition hier in 
von 9 bis 1a Uhr im Artillerie⸗Bureau auf der Bürgerwerder⸗Caſerne Nro, 4. über 


ER a A „58 
23 „ v. Merkatz, Oberſt der Art llerie. a 
Breslau. Ein großer zweyſpaͤnniger Holzwagen ſteht zum Verkauf in 


ber Reuſtadt Nro. 2857. Be „ 
rn Breslau gen azſten December 1815. Das Gerſchtsamt der Guͤter Schön - 
born, Kurtſeb und Klela⸗Oldern macht hiermit dekangt, daß das zu Schoͤnborn 

\ gelegene, zwey und eine halbe Hufe ſtarke, auf 2864 Rthlr. 12 ggr. Cour. gertcht⸗ 


lich kakirte Fobann Pufkeſche Bauergut Schulden halber in dem auf den 1. In uar, 


den 1. Maͤrz, beſonders aber auf den 1. J 816, pebemtoriſch anſtehenden Dies 


| ungsetgimtne gegen Bezahlung in Könige Preuß, Ebu, an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 


bietenden oͤffentlich ſubhaſtirt werden fol, Zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden da⸗ 


ber hiermit aufgefordert, in den anffebenden Terminen beſonders, aber den 1. Jult 


k. J. entweder in Perſon oder durch gehörig legttimirte Bevollmächtigte in der Ge⸗ 
yſchtsamtsſtube zu Schönborn Vormittags um 9 Uhr zu erſcheinen, ihr Geboth 
abzugeben und hen Zuſchlag deſſelben an den W 


zu Schoͤnborn nachgeſehen werden. : . 2 
ie Eiegnts, den 3ten Auguſt 1815. Von dem Königk. Ober- Landesgericht 


1 Ä von Schleſten zu Liegnitz wird das zur Concursmaſſe des Friedrich b Thielgu ge⸗ 
hoͤrige, im Fuͤrſtenthum Liegnitz und deſſen ofen Ereiſe belegene und Unterm 6. Jull 


18,5, auf Funſzig Tauſend Acht Hundert Neichsthaler 


3 landſchafelich gewuͤrdigte Allodtal⸗Rittergut Krottſch, auf den Antrag. des Curato⸗ a ; 


ris Maſſa ſub haſta geitellt, Zugleich werden alle diejenigbn welche dieſes Gut zu 
faufen geſpnnen und zu bezahlen vexmögend ſind, hiermit aufgefordert, ſich in den 


auf den 30. November. 18 15. den 1. März 1816, und den 4. Juni 1816. angeſetz⸗ 


E 


ten Bi chungsterminen, von denen der Dittte und letzte peremtorſſch ME Worte 
1098 um 8 Uhr vor dem zum Deputato beſtellten ber⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor 


v. Franckenberg aufthieſigem Ober- Landesgericht in Perſon oder durch gehörig Tea. 
judicstion an den Meiſt und Beſtblethenden zu gewaͤrtigen, indem auf diejenigen 


geachtet 


gitzihiete Bevollmächtigte einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und ſodann die Ad⸗ 2 
Sehorhe,. welche nach dem letzten Termin angebvachs werden ſollten, nicht weiter 


Breslau verkauft werden. Kauflufige koͤnnen Montags den 4. Marz c. Morgens 


1 


eiſt⸗ und Beſthlethenden zu gewär⸗ 
tigen Die aufgenommene Taxe kann von heute an zu jeder Zeit bey Einem: wohls 
löblihen Stadt⸗ und Hospitak⸗Landgüteramt zu Breslau und an der Gerichtsſiube 


[2 


u 


- Heachtet werden wird. Uebrigens Finnen ſowohl die landſchaftliche Taxe als die 
Beläge und Protocolle, worauf ſich ſolche gründet, in der Prozeß⸗Regiſtratur des 
Ober Landesgerichts näher eingeſehen werden. Ben z 
ER. dn Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten, 8 
Neeiſſe den aten Juli 1815. Das Koͤnigl. Preuß. Fuͤrſtenthumsgerich⸗ 
au Neiſſe macht Hierdurch bekannt, daß auf den Antrag eines Realgläu tigers das 
um Furſtenthum Neiſſe und deſſen Ereiſe belegene Rittergut Bauſchwitz, welches 
nach Ausweis der in ber hleſigen Regiſtratur nachzuſehenden im Jahrk 1823. auf⸗ 


genommenen landſchaftlichen Taxe au 
den, Öffentlich verkauft werden folf, 
faͤhige Kaufluſtige aufgefordert, in d 


f29,761 Rtölr. Is far, 11 d abgeſchähr wor⸗ 
Es werden daher alle beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
en augeſetzten Biethungsterminen, den 1. Dies 


cember 18 15., den 1, März 18 16., und beſonders aber 'in dein letzten und peremto⸗ 


7 


riſchen den r. Juni 1816., in Perſen oder durch wohl unterrichtete zuläßige Bevoll⸗ 


mächtigte aus der Zahl der hieſſgen 


wozu ihnen bey ermangelnder Bekannte 


Noſch vorgeſchlagen werden, vor de 


Juſtizcommiſſarſen und Gerichts⸗Aſſiſtenten, 


Haft die Juſtiztommiſſarlen Goͤrlich und 
mi ernannten Deputirten, Herrn Juſtizrath 


v. Gllgenheimb auf dem hieſigen Partheyenzimmer Vormittags um 10 Uhr zu er⸗ 
ſcheinen, ibre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethen⸗ 


henden Gedothe wied keine Rüͤckſicht 


ben zu gewaͤrkigen. Auf dle nach bem letzten peremtoeiſchen Termin etwa einge⸗ 


genommen werden. Hlef bey wird noch bes. 


muerkt: daß nach gerichtlicher e Kaufgeldes die Loͤſchung le 
pita a 


chen ſowohl der zur Nerception komm 


üben als der leer ausgehenden Ca 


und zwat letztere auch ohne Productton der Inſtrumente, verfügt werden wird. 
Dies letztere ſoll insbeſondere mit den ſub No. 12. eingetragenen 6000 Rehlen, fie: 


den Hofrath Cramer zu Glogau ſtatt 


haben, da dieſes Capital bereits bey der im 


Jahre 180, erfolgten Subhaſtation des gedachten Gutes leer ausgegangen iſt. 


„WWV;;;dNoͤnigt Preuß 
Brieg den 


tkenſaal, welcher nach Abzug der darg 


Fürſtenthumsgericht. v Kehler. 


ER Srieg den Sten Detober 1975. Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht zu Brleg 
macht hierdurch bekannt, daß der auf der Burggaſſe fub No. 377. gelegene Redou⸗ 


uf haftenden Laſten auf 2165 Rihlr. gemürs i 


digt worden, a dato binnen Monaten und zwar in Termino peremforio den 2 May 
9 ei Au 


1481 


x 


„bey demſolben öffentlich verkäuft werden ſoll. Es werden demnach Kauflu⸗ 


ſtige und Befißfänige hierdurch vorgeladen, in dem erwähnten veremtorlſchen FTer⸗ 
mine auf den Stadtgerichtszimmerg vor dem ernannten Deputirten, Herrn Aſſeffor 2 
Stancke, in Perſon oder durch gehörig Bevohmaͤchtigte zu Aſcheinen, ihr Gieboth ze 


* 5 


abzugeben und demnaͤchſt zu gewärkigen, daß erwaͤhntes Haus dem Meiſſbletheu⸗ 5 
5 den und Beſtzahlenden zugeſchlagen und auf Nachgeboche nicht geachtet werden fol 


" grädich Schafgolſch Knnanfehen Gert 


„Das Koͤnlgl, Preuß. Stadtgericht 


FR Hernisd orf unterm Könaſt den aten Oetober 816. Von einem reiches 


chtsamte iſt zum Dr 


kauf des Johann Gott⸗ 


belf Gottwaloſchen Gartens und Bleiche ſud Nro ao. in Schreiberhau, weldes 
Srundftüct in der gerlch chen Fade vom 7, Juli c. auf 3251 Kehfe. 9 fr. gewire — 
diget worden, Terminus licitatlonis peremtorius auf den 1 Abri 1816, anbergumt 
worden. Es werben dewnach Kauflnfige, welche ſothanen Fundum en kauen Fa, 


higkeit und Mittel beſigen hlerdur 
hieſiger Amts⸗Canzelep zu erſcheinen, 


ch vorgeladen, belagten Tages fruͤh g Ur einn 
ihr Geboth ad Protscoll zu geben und ſodann 


weiter dagegen gehort werden wied. e > 
SGalbberg den gien December 1815 Von dem Koͤnigl, Land⸗ und 


kauf, der zum Schuldenweſen des gestorbenen hreßgen Handſchußmacher Benja⸗ 
min Gotelieb Kaͤſtner und feiner Ehefrau Johanna Keira Kaſtner geb. Hiller ge⸗ 
5 GCC (VT 
15) des Hauſes ſab No. 189. am Markte hierfelsft, abgeſchaͤtzt nach der Nutzung 
* auf 940 Rihir. nach dem Bauanſchlage aber auf 794 Athlr, und 
2) des Frauen Kirchenorts ſub No. 432. welcher für 25 Athlr. erkauft worden, 
auf den 31, Januar, auf den 28. Februor und auf den 27. Maͤrz 1816. Vorult⸗ 
tags um 9 Uhr vor dem Depullrten, hieſigen Land und Stadtgerlchts⸗ Director 


ge, Beſitz⸗ und Zahlunggiähige vorgeladen werden, ſich in dieſem Termine in der 
HGerichtsſtäte hierſeldſt zu Abgabe ihres Geboths einzufinden, indem ſpaterhin kein 
anderes Geboth angenommen werden wird. e 2 
Wo hlau den aaſſen Februar 1816. In dem zum Verkauf der zu Keie 
ſchuͤtz belegenen, auf 29 Rehl. Cour. taxirten Dreſchgaͤrtnerſfelle des verſtorbenen 
Beſiters Liepelt am isken September 1815, angeſtandenen Termine har ſich kein 
annehmlicher Kaͤufer gemeldet; es wird daher ein neuer Blethungstermin auf den 
Toten April 1816, Vormittags um 9 Uhr anberaumt, wozu beſitz und zahlungs⸗ 
fläbige Kaufluſſige hiermit vorgeladen werden, um fi) auf dem herrſchafllichen 
Schloſſe einzu finden. Das Krileſchuͤßer Gerichtsam mt. 
) Amt Liebenthal den Zaſten Februar 1816. Wegen Mangel eines an⸗ 
8 nehmlichen Geborhs iſt ein anderweitiger kicitationstermin um den im Ortsdorfe 
Langwaſſer Löͤwenbergſchen Ereiſes Nro. 145 8. gelegenen, mit der Gerechtigkeit 


des Brau⸗ und Brandwein⸗Urbaru, fo wie Aasſchank über das anſehnliche Dorf 
\ verſehenen, auf 13480 Mthl, 10 far. geriä lich gewurdigten Kretſcham cum Apper⸗ 
tlctnentlis auf künftigen zoſten März c., als Sonnabend, beſtimmt. Kaufliebha⸗ 
ber haben ſich gedachten Tages früh 9 Uhr im gedachten Kreiſcham einzufinden und 
de' Juſchlag gegen das Meiſtgeboih mit Einwilligung des Curatoris maſſa zu ger 
wärtigen. Uebrigens kann, nach dem Wunſchs enew niger klebhaber eine anſehn⸗ 
liche Parthis Ausſaat guten tragharen Bodens dem Erwerber. des Krerſchams zu: 
8 gleich mit überlaflen- werden, fo wie die Lage dieſes G undſtuͤcks an der Haupt⸗ 
8 Landſtraß dem Beſttzer einen anfehnlichen E f ; 


rerag ſichert, 
Koͤnigl Preuß, Juſtizamt, a 

) Wohlau den zaften Februgr 186 Die auf 20 Rthlr. Cour, taxirte 

. Seiffertiche Diefibnärtnerfikte au Keie in dem auf den Toten April d. J, 

Vormittags um ro Uhr auf dem hͤrkſchaftlieben Schioffe ollda anſtehenden Ter⸗ 


N mine im Wege der freywilligen Subhaſtatton verkauft werden „ wozu das unter⸗ 
zei nete Gerichtsamt hier mlt heſſtz und Jaßlungsfaͤhige Kan fluſtige einladet. 
5 BERN Das Getichtsamt zu Krieſchüsß 
5 * Fiſchbach den gten Februar 1816, Das freyßerxlich v. Zedlitzſche Ge⸗ 
richts mt ſubhaſtirt auf den Antrag der Johann Gottlieb Brauerſchen Erben die 
ſfſub Pio, 74 zn Fiſchbach beiegene, gu 76 hl abgeſchaͤtzte Poſſeſſion. a 


zu geiärtigen, daß totbancd Gtundgaück nach abgegebener Erklärung derer Inte 
reſſepten, dem Meiſtzietbhenden und Beſizehlenden werde adjndteirt und Niemand 


Stediges icht hierſeloſt ind Zerminbiiiitationis zum öffentlichen nothwendigen Ver⸗ = 


Kronfe, angeſetzt worden, weshalb auf den Antrag der Beneficlaſ⸗Erben Kaufluſti⸗ 


ben daher bie Kaufluftigen zu dem desfalls anberaumten Termine den alſten März 
Hlermit vorgeladen. 5 EEE 5 

| ) Craſchnltz Militſchſchen Erelſes. Eichenrinde if biefes Fruͤhjahr von 
69 Eichen hieſelbſt zu verkaufen „ PETE 
Glatz den azſten Februar 1816. Dem Publiko wird hiermit bekannt ge⸗ 

macht, daß die ſaͤmmtlichen zum Nachlaß des berſtorbenen penſtonirten Bürgermei⸗ 

ſter Plato gehörigen Mobillar⸗Effecten „ beſtehend in Kleinodien, Uhren, Meubles 

und Hausgeraͤthe, auch in einem anſehnlichen Buͤcher⸗Beſtand, auf den 11 März 

. J und die folgenden Tage jedesmal Nachmittags 2 Uhr öffentlich an den Meiſt⸗ 
Hiethenden verkauft werden fellen, wozu Kaufluſtige hoͤflichſt eingeladen werden. 
JT. KRonigl. Preuß. Stadtgericht. e 


„Sachen, fo verlohren worden. „„ 
Z3ialz den ꝛaſten Februar 1836 Den aıflen Abends habe ich im Gaſt⸗ 

phauſe zum rothen Hirſch in Ohlau eine rothe ſauſtane Brieftaſche mit nachſtehenden 
f Sachen berlohren, als: 1) ein neu ausgefertigter Poß nebſt Gewerbeſchein, beyde 


auf meinen Namen; 2) ein Doppel⸗Frlebrichs dior; zwey Looſe zur kleinen Geld⸗ 


Ss Ir fotterie;.4) ein Soldatenbrief; auch waren darinn mehrere Nummern von ausge⸗ 


gebenen Loo ſen notirt. Da mir an der Brleftaſche ſehr viel gelegen if, ſo bitte ich 
Den ehrlichen Finder, ſolche in Breslau auf der Antontengaſfe Pro, 690. im erſten 
Stock gegen eln der Sache angemessenes Douceur abzugeben. F 
Beer anne, N ey Au Be Samuel Berliner, SIE 

„„ Ber ihn Mienfte anfrage. 555 
) Breslau, Ein junger unter heuratheter Mann der ſchon ſowohl hey 
Leiner großen Landguͤter⸗Abmiulſtra tion, als auch bey einer ansehnlichen Poch tung, 
Re ‚Nehnüngs-, Coffene und zum Theil quch aus waͤrtige Geſchaft⸗ beforgt bat und 
mit Zeugniſſen eines guten Verhaltens perſehen iſt, wünſcht zu Job anni dieſes 
FJatres anderweitig za dergleichen oder auch zu caletlatoriſchen Serhäften bey 

echnalgen von Landgüter Berwaftüngen angeſtellt zu werden. Der Kaufuann 

Glock auf dem Salzringe Pro. 16 giebt nahere Nach licht hierüber, ER : 


„ Perſon, fo in Dienſt verlange: wird. „„ 
Breslau. Ein Leinwand⸗Appreteur, der die für das Ausland jege 


wire Formen gründlich kennt, dis Schreibens kundig it, und gute Jeüggiſſe 
ͤöer ſein jeitheriges Belrogen und Dreue aufweiſen kann, findet in einer Gebirgs⸗ ER 
Stadt ein annehmbares Unterkommen. De Nähere in der Handlung der Herten 
H. B. Loͤſchret Sohn hieſelbſt. ee . NE 0 1 
„ ie en ER 2 
J, e restau den sten gebtgar 1816, Nachdem auf den Antrag des Fro, 
ſchen Val ſſenſe ef dae da aner über dle ach Pee ohe , 
f der Hypocheken⸗Gläubiger übrig gebhebenen Kaufgelder des Johann George Froſt 
ſchen Grundſtücks Ned, 29. zu Nen Scheitulg im Betrage zu 574 Rehl. zig 630, . 
Courant eröffnet und der Eigaldatidnstermin auf den zten Mag 9... Vorfultrags 
um io Uhr vor dem Herrn Aſſeſſor Grügner ange ſetzt worden; ſo werben alle die⸗ 
lientgen, welche an diefe brit geölkebenen faufgelder Anforderungen zu haben glau⸗ f 
5 PS EUREN SHE vi 55 Bar BEN 7 5 Ye 5 va 908355 2 5 NR ben, 5 2 1 
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Fee Ne 
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7 MR, 8 x Er BER" u 7 7 ee ER ET ER . 
ben, zu die en Termine hiermit gorgeladen und aufgefordert, ihre Forderungexß 
Wer in diefen Same Deieffchaften und Beweisuittel mir ur Siehe u bringen, 
Wer in dieſem Termin ausbleibt, ſoll mit allen Forderungen an die Maſſe prac ln 
dirt und ihnen deshalb gegen bie abrigen Cieditores ein ewiges Stillſchweigen auf- 
erlegt werden. Stadt Landgifter⸗ Gerichtsamt. 95 
„Breslau den sten Fanugr 1816. Atze diejenigen, welche irgend an 
den Erhſaß und geweſenen offerier Carl Beniamig Goldberg bor dem Ohlauer 
Thore hierſelbſt einen Anſpruch zu machen bermeinen, werden durch Eröffnung eis 
nes Liguidations⸗Prozeſſes hiermit aufgefordert: binnen 3 Monoken und zwar in 
Termino den 2, May e. Vormittags um 10 Uhr in der Haus⸗Can fen des Unters 
zeichneten „Mahlergafle No. 569% zu erſcheinen und ihre Forderungen zu rechifer 
N tigen, im Ausdleidungsfalle aber zu gewaͤrtigen: daß mit Vertheilung der Gold⸗ 
bergſchen Maſſe vorgegangen, ſte von dieſer Maſſe ausgeſchloſfen und ſich alsdann 
lediglich an dle Perſon des Goldberg zu halten haben wurden. „5 TEE 
VVV De Koͤnigl. Praͤlgtur⸗Archidiacenge Gerichtsamt. 5 


8 in ) Prestau den ten Februar 1816. Von Seiten des unterjeichneten 
Königl. Oder⸗bandesgerichts wird auf Antrag des Offteli fisci der Canteniſt Carl 
FPrſedrſch Felber aus Neumarkt, welcher ſſch im Johr 1813. heimlich entfernt und ie 


sen Termine nicht ericbeinen , auch nicht wenigſſens schriftlich ſich melden, fo wird 
gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen, Ausgetretenen berfah⸗ BER 
‚ven, und auf Confiscation ſeines gegenwärtigen als auch künftig ihm etwa zufal⸗ . 


8 lenden Vermoͤgens zu Bellen des Fisel erkannt Werden 


8 = Krane; folgende Ballen im Hypothekenbuche eingekragen: 


1 


N. prädudieun Ihnen eln etviges Stiuſchtveigen aufgelegt werden 
= Br ’ a N10 0 Kkoͤuigl, Preuß, Stadtgericht in Cauth. 


4 (698% } 


Oppeln den zıflen Juli 1815.4 Der bereits ſeit länger als 25 Jahren 


- abtweſende und verſchollene Wedergeſelle Gottlieb Kotterfe, Sohn des auf der Eslo⸗ 


nie Muͤnchhauſen verfiorbenen Lolsniſten Johann Kotterle, wird hie duch lammt 


ſelnen etwa zurüͤckgelaſſenen unbekannten Erben und Erbnehmer auf den Antrag 


ſeines Bruders George Korterle, wegen den ihm an dle väterliche Colonieſtelle zu⸗ 


ſtehenden Eigenthums⸗Anſprüchen edictaliter citirt und aufgefordert, dinnen länge 
ſtens 9 Monaten, ſpäteſtens aber in dem am 2. May 1816. anberaumten Prajudl⸗ 
clal⸗Termin, ſich by dem unterzeichneten Juſtizamte oder in der Canzeiey deſſelben 


ſchliftlich oder perſoͤnlich zu melden und daſelbſt weitere Anwelſung zu erwarten, 
rung und was dem anhängig, nach Vorſchrlft der 


olbrigenfalls auf die Todeserkla 
Geſetze erkannt werden wird. BEER 3 
ERS ER: Koͤnigl. Preuß. Doemainen⸗Juſtlzamt. 


Stkießlen den 0 ſten Januar 1816 Da die Maria verehellchte Woh ⸗ 
tek geb. Poſtpüſchel gegen ihren Ehemann, den geweſenen Stellenbeſitzer Johann 


Woytek zu Huſſinetz wegen doͤslicher Verlaſſung und reſp. Ehebruch auf Eheſchei⸗ 


dung bey mir angefragen hat; fo fordere ich denſelben auf, ſich binnen 3 Mongten, 
ſpäteſtens in dem auf den 11. May c. Vormittags um 9 Uhr onberaumten praju⸗ 
dicia Termin auf der Gerichtsſſude zu Huffineg vor mir in Perſon oder durch eis 


nen Bevolfmächtigten zu melden und feine Gerechtſame wahrzunehmen; widrigen⸗ 5 
falls die boͤsliche Verloſſung und der Ehebruch fuͤr zugeſtanden erachtet, die Ehe Eh 


getrennt und auf die Strafe der Eheſche dung gegen ihn erkannt werden wird. 
„ Breslau. Friſche ungariſche Kaſtanien das Pfund 6 gage. Münze, fri⸗ 


Das Gerichtsamt der Colonie Huſſinez. Reinſch, | 
5 : SETS ee 7 Nele 


: ſche maͤhriſche Pflaumen das Pf d. ſgr. Mze., ſteyerſche Zwelſchen das Pfd. 4 ſghe⸗ 5 


Mie, Catharina⸗Pflaumen das Pfd. 14 [gr. Mze.; Pruͤnellen das Pfd. 20 sar. 
Mze.; große neue Smirner, Dalmatiner und Kranz Feigen das Pfd. 12 gr. Me 
Sultan⸗Noſinen ohne Kerne das Pfd. 12 for. Mies; Datteln das Did. 12 gr Mze 
Mandeln in ſehr weichen Schaalen, oder Knokmondeln, das Pfd. 12 gar. Cour.; 


runde türkiſche Zalelnüſſe das fd. ra ſar. Mze.; Piſtazten das fd. 50 far Ceur; 


diverſe Sorten Nudeln, als; ſtarke, mittle und fchweche, weiße und gebe Macs. 
. eatoni ober Pfeiffennudeln das Id. 16 for. Myers; ſtarke mittle und weiße Fa⸗ 


bennudeln das Pfb. 11 und 19: [gr Mie; Ve matelli oder Griesnudeln das Pf. 


Nro, 1803. zwey Stiegen hoch 


_Vinsigre a PEfkagon, fo wi⸗ auch eine Darrbietheinimein aguar, iſt zu haben dep 
Y. Hickmann et Coup. am Nine in Nee , 38 0 „ e n bey 


16 far Mze.; figurirt- oder Sternnudeln das Pfd. 12 far, Mye.; diverie Sorten 


feiner und miztler hohaͤngiſcher und ordingſrer Derlgraupen das Pfd. 14, 12, 10, 


3, und s ſar Mir; fein Wiener und Gelee Gries das Pfd. 8 und 6 sar Mze.; 
Meißgrles und Reizmehl das td, 10 ſar, Mze; Carol. Reiß bey 6 Pfd. a 6 ggr. 


A 18 
bus fi 6 ter, die beh. 77 „ 
„ Bretlay. Ein Monn, der, ohne gelernter Gärtner ſeyn zu dürfen, 


eiugeln das Io. 8 bert Mies; oſtindiſcher Reiß bey 6 Pfd. a 52 r., eiten 
. F A. Krumpholtz 


Don Geünzeugbau und der Baumzucht Kenntniſſe hat, melde ſich Albrechtsſtraße gr 


Bees la u. Aechtes Eau de Cologne von Farina Moutarce de maittie, 


* 


x 


mE 5 


en 2 0 6950 Be = 


Amt giebenthol den ırten Januar 1816. Anf erfolgte Erhondeutf 


gung eröffnet hiefiges Koͤnlgl Juflizemt Concurs über das lediglich im Werthe eines 
auf 126 Nihlr, 20 far: gewürdigten Nro. 93, in der Vorſtadt bey Liebenthal gele⸗ 
genen Hauſes beſtehende Vermögen des verſſorbenen Bürger Franz Stelzer, be⸗ 
ſtimmt einen Termin ſowohl zu Anmeldung fümmtlicher Anfpruͤche an den Erida⸗ 
lam, ſo wie zum Verkauf des Hauſes auf den 32, März c., als Freytags, in 
welchem ſich Glaudiger und Kauffuſtige an hieſiger Amtsſtelle früh 9 Uhr einzuſin⸗ 
den, etſtere lhre Forderungen anzumelden und nach deren Rechtfertigung ihre Bez - 
friebigung, beym Außenblelben aber, mit Vorhehalt der Gerechtſame der bierbey 
intereſſirten Militar⸗Perſonen, dle Präcluſton, und letztere den Zuſchlag gegen das 
Maeiſtgeboth zu geivärtigen haben, Alle, welch! vom Cridarlo Geld oder Sachen 
hinter ſich haben, muͤſſen ſolches init Vorbehalt ihres Rechts beym Verluſt deſſel⸗ 
ben ius amtliche Depoſitor ium einliefern. Fr 
a a er Koͤnigl. Preuß Foftigamt. 
MNamslau den 17ten Februar 1816. Das unterzeichnete Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht macht hierdurch bekannt, daß durch die zwiſchen dem hieſigen Zuͤchnermei⸗ 
ſter Carl Kruher junior und der minorennen Dorothea Pietſch, modo deren Vor⸗ 
mundſchaft, am heutigen Tage geſchloſſenen Ehepacten, die unter Ehelenten bür⸗ 
gerlichen Standes nach hiefigen Statuten ſtatt findende Guͤtergemeinſchaft unter 
bieſen Brautleuten voͤllſg ausgeſchloſſen worden. 0 „ 
5 2 Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. Geyer. 
Neiſſe den ıöten Juni 1815. Da bey dem Koͤnigl, Fuͤrſtenthumsge⸗ 
richt zu Neiſſe die im Fuͤrſtenthum Neiffe und deſſen Creiſe gelegene rittermaͤßige 
Scholtiſey Herms dorf und Antheil Sorge, auf den Antrag der Beneſteialerbin des 
verſtorbenen Beſitzer b. Joffeln, Louiſe verwittweten v., Joffeln geb. 
ſubhaſtirt werden ſoll, und die Blethungsterm ine auf 
N den 38ſten Ortober 181 . 3 
5 den z3iſten Januar 1816. und . 


den aten May 1816, Bornuttags um d uhr 


vor dem ernannten Depukato, Heren Juſtizrath v. Wittich, anberaumt worden; o 55 


wid dies den beſitzfaͤhigen Kaufluſtigen bekannt gemacht, mit dem Bemerken: daß 
das Gut zufolge der landſchaftlichen Taxe, welche in der Regiſtrakur unſers Ge⸗ 


richtshauſes nachgeſehen werden kann, unterm 24 Sept. 1805. auf 25,771 Rthlr. 5 


24 fpr. 4 d'. Cour. geſchaͤtzt worden, und daß auf die nach Verlauf des letzten pe⸗ 
remtoriſchen Biethungstermins einkommende Gebothe nicht weiter geachtet werden 
wird. Zugleich wird den intabulirten Gläubigen bekannt gemacht: daß, im Falle 
ihre Capitale leer ausgehen ſollten, dennoch dieſe Capitale auch ohne Beybringung 
der dieſerhald ertheilten Eintragungs Inſtrumente im Hypothefenbuche geloͤſcht 
werden ollen. Roͤnigl. Preuß. eee 1 N 

g 5 v. Kehler. 


ne) Yolnifh-Nettkone bey Eroſſen den 16ten Januar 1816. Das Hypo⸗ 2 
thekenbuch der im Grünbergfehen Ereiſe belzgenen Dörfer Plothow und Scherten? 


dorf, ſoll auf den Grund der darüber in der gerichtlichen Regiſtratur vorhandenen 
und von den Beſitzern der Grundſtüuͤcke einzuziehenden Nachrichten reguliret werden. 
Es wird daber ein Jeder, welcher dabey ein Intereſſe zu haben vermeint und fein 
ner Forderung die mit der Ingroſſatlon verbundenen Vorzugstechte zu 1 
8. « a * 1 x “ * 7 2 ‘ 


N 


Mühlmann. 


tm) 


gedenkt, hierdurch aufgefordert, ſich binnen drey Monaten, beſonders aber am 
31. Mey d. J bey dem unterzeichneten Gerichte zu melden und feine etwantgen 
Anſpruche näber anzugeben. Zugleich wird dem Publifo eroͤffnet, daß 
1) diejenigen, welche ſich binnen der deſtimmten Srift melden werden, nach 
dem Alter und Vorzuge ibres Real echts werden eingetragen ere 
2 deſengen, welche ſich nicht melden, ihr virmeintes Realrecht gegen den⸗ 
dritten im Hypothekenbuche eingetragenen Beſttzer nicht mehr auguͤben koͤnnen; 
33 in jedem Fall mit ihren Forberungen den uneingetragenen Poſten nachſte⸗ 
4) denen, weiche eine bloße Grundgerechtigkeit (Serbitut) haben, ihre Rech⸗ 
te nach der Vorſchrift des allgemeinen Landrechts Th. 1 Tit. 22. F. 16. und 7. 
and gach §. 18 des Anhangs zum Landrechte zwar vorbehalten bleiben, daß es 
ihnen aber auch frey ſtehe, ihr Recht, nachdem es gehoͤrig anerkannt oder erwie⸗ 
fen worden, eintragen zu laſſen. W 
. Fiaurſilich Hohenzollern Hechi genſches Juſtizamt Plothow 
nn 8 0 
Pleß den ı7ten Februar 1816. Da der Befiker der nach Cywikl itz gehö⸗ 
igen Zarzyner Mühle, Matthias Wehowsky, gefennen iſt, bey feiner" eigens 
ttghümlichen Mahl⸗ und Schneidemühl noch einen Gang zu einer Walkmüuͤhle ans 
zulegen; ſo wird dieſes in Gemaͤs eit des Aller hoͤchſten Ediets vom 28. October 
1810. hiermit bekannt gemacht, und werden zugleich alle diejenigen, welche gegen 
dieſe neue Anlage ein. Wider ſoruchsgecht zu haben vermeinen aufgefordert, Faſſel⸗ 
de bionen der geſetzlichen praͤcluſtbiſchen Friſt von g Wochen geltend zu machen. 
33 F Birckhahn, Landrath des Pießſchen Exeiſes. 
*) Amt Liebenthal den Aiſtin Februar 1816, Im Wege der Rechtshülfe 


8 


fluͤdhaſtirt hieſiges Koͤnigl. Juſtiz mt das Pro 61 im Amtsdorſe Langwaſſer Lö⸗ 
wenbergſckhen Ersiſes gelegene, locolgerichtlich auf 125 Nthlr. gewärdigte Haus, 
Hheſtimumt Terminum auf künftigen zten May c. als F ytag, in welchem Kauf⸗ 
liebhaber früh 9 Uhr im Orts⸗Gerichtskretſcham erſchei en und den Zuſchlag gegen 
das Meiſtgebotz gewartigen konnen. In eben dem Termine haben ſich die Real⸗ 
gläubiger mit ihren Anſpruͤchen beym Verluſt derſelben zu Meldet 
223 ͥͤ 8 25 Königl. Preuß, Juſtizamt. 


88 Liegnitz den aaſten Februar 1816. Es iſt ein dem Gene ral⸗Pachter des 1 


Domalnenamts Pacchwitz, Hern Amtsrath Kieſewalte, daſelbſt, gehoͤriger Orts 


gin „⸗Interimeſſchein über go Rihl. zur Staats⸗Anlei 
gezahlt, wovon die, Intereſſen bis ult. Jul ıgrı. erhoben werden, verlohren ges 


he vom aten Februar 180. 


x gangen. Alle diejenigen welche rechemäßige Unfpiüche an dirfen verlohren ge⸗ 5 


gangenen Inter ms ſchein zu haben vermeinen, werden hierdurch aufgefordert, bins 
. nen: einer vier wöchentlichen Friſt bey! unterzeichnetem landrathl Amte zu melden 
und hte A ſpruͤche zu verlffeſten, oder zu gewaͤ tigen, daß nach Ablauf diefer Frist 
an die Sielle des verlohren gegangenen Inte ums ſcheins neue Duplicatfcheine dus⸗ 
gefertigt, auf dieſe die Intereſſen bezahlt und der Inhaber des Oeſginalſcheins 
“weder zur Erhebung des Capitals noch Jetereſſen zugeiaffen, fondern ut allen ei⸗ 
hin Anſpruͤchen praͤltludirt werden wir?)? VVV 
88 N Koͤnigl. Preuß. landräthl. Amt Liegnitzer Cr elſes. GEH 
e 2 e e Schwer in. 
. e IHRVERGET 


1 


ea) 
Be e e - 
iu Nto. IX. des Breslauſchen Intelligenz⸗ Blattes 
vom = März 2 


Gerichtlich conftmirte Kaufeontace, 


Friedeberg am Queis den 31% Dicke. 1815. Vor Unter 
zeichnetem ſind volt Tr Sana: c. bis Dato folgende e 
geſcheh⸗ Ne 

3 Bey nn bieſt igen Koͤnigl. Gradtgericht, 
1) Bürger Gottlieb Mannichs, für 900 Rib. der Witwe Ma⸗ 


dia Eliſobeth Seifert Haus und Acker. 


2) Schuhmachermeiſters Sigismund Metrigs, für 150 Rihl. des 
Oeconom Ehriftian: Baumerts Haus. 5 
1 T eſchlermeiſters Sigismund Pollſtadts, für 1700 Reh» des Steil⸗ 


8 Macher Gottlieb Koͤbels Haus. 


8 4) Jobanne Eleonore. dire, Sönchermeiſte Heel far 490 Ab: 
des Böttchermeifter Haſchkiſchen Verlaſſenſchaftsbauſes. 
i 500 Faͤrbeemeiſter Friedrich Kunziſche Erben, für 85° Riblr. der 


; Gaſtwirth Vogteſchen halben Scheuer. 


6) Faͤrbermeiſter Friedrich Kunziſche Erben, . 406 Rt. des 


\ voterlchen Verlaſſenſchaftshauſes und Ackers. 


7) Bürger Chriſtian Gottlieb Vogts, für 216 gib. des viert, 


Se Bürger Ehriſtian Vogtiſchen Verlaſſeyſchaftsbauſes. 


a 8) Mauer Gotilieb Leders, für 100 Rthlr. der Witwe Sofanna 
Pierig Verlaſſenſchaftsbauſes. 
8 9) Bürger Benjamin Werners, fürs 32 Ahle, des väterl Webee 
Gottlinb Wernerſchen Hauſes. Er 
=. 10) Bürger Chriftian Sonies Renmanns, für 100 Rift. der a 
Wittwe Neumann geb, Linke Meer,. 
. 11) Bürger Gottlieb le für 45 Reih, des Bürger Bei 
Vogts Haus und Acker. 5 
a 12) Fleiſcher meiſter Christoph Vela Menzels, für 160 ‚Net, 
der uxorgliſchen Johanna Noſina geb. Kunze Verlaſſenſchafts Ack ſuck, 
3 N Ä E 1 3) Dis 


2 eye 


Sr un Der Ebriſtiana Henriette Ulrike und Chriſtian Heinrich 
Ferdigand Menzel, für 106 Rth. 16 gr. der großmuͤtterl. St Roſina 
geb. Kunze Verlaſſenſchafts⸗Ackerſtücke. 5 
14) B. Johann Gottlieb Neumanns, für ro ehr des großmuͤt⸗ 
terlich Buͤrger Gottſe. Neumannſchen Verlaſſenſchaftsbauſes. . 
— 15) Dis Johann Gottlieb und Johanna Eleonora Neumann, 
fuͤr 11 Rep. 16 gr. des geoßoäterl, Ditger ln Neuhanaſcken 
Verlaſſenſchafts Ackerſtͤͤcks. BE / 
156) Jobanna Eliſabelh verehl. Muller Streit, ‚für. 11 Athlr. 8 
16 gr. des ‚ohtertich u Due: Neumanaſchen VBirlaſſe ſchafts: 
Ackerſtück. a 
127) Derſelben, für 100 Rib: des mütterl. Aung Roſtna Wittwe = 
Neumann geb, Linke Ackerſtück. =. 
8 18) Bucer Ebrtſtian Gottlob, Siegerts / für 100 . der Yına 
Reſina Wittwe Neumann geb. Linke Ackerſtück. 
= 19) ‚Bött-permeifter Ehriſttan Gottlieb Moͤn ichs, Bit 40 Ib: des 
= voter lich Boͤitcher Oberuͤlteſten Gettlob Moͤnnichs Haus. 5 
20) Bürger Gottfried Spgolhs 5 5 50 Ribt. des oral. Burger 
d Gottftied Scholzs Haus. 2 
21. Bürger Gottlob Siegerts, für: 53 Bilk des vaͤterlich Burger 8 
Gottlieb Siegeris Haus. 5 
22. Deſſelben, für 40 Riehl. des Gärtner Shirıs Ackerſtück. ; 5 
33. Deſſelben, fuͤr 40 Rohl. des Scheukwirth Seiferts Ack erſtück, 
. Tiſchtermeiſter Gottlob Friedrichs, fie 45 an des e 
Tiſchtermeſſter Gottlob Friedrichs Haus. 
25, Schneider Sebaſtian DI nis, für 40 Riff dee Biege Wil, 
5 heim! Tbiemſchei Vellaſſenſchaftshaußs⸗ R 
26. Modlermeiſter Goitlisb Schröters, für 50⁰ Dit. des vi 
Handels mand Gottfried, Schröters Haus und Acker. 
427. Suickeemeiſt t Oeitbeb Mat! er us 2° Bin der aste 
Obmann Haus. 5 8 
28 Bicker! ster Fopanı Carl, Sei na Meile, fir 200 Riß, % 
des väterlich Backehteiiter. Eprenfiied abeiſe Verlaffenfchaitshaufeg, 

29, Sch neſdermgiſter Gottlieb Neuwanas,, fuͤr Too. Ribler. des 25 
vaͤterlich S Sehneidermeiſter Cbriſtian Neumann Wan . 
8 30. Bürger Be. zam n Hübners, für. 100 958 des We isgerf, 

e Aae a m 55 ae Be "3 


x 


8 (v0 8 


IE weber Glo, Dundas, für 106 Nil, des betten e 10 a 
nes. Hon. 1 ä 
3 Handeſsmann Gottfried Teuners 5 für 176 Kb, des Binger IR 
8 Kiefemaltäers, Haus. 75 
5 33. Bürger Gottlieb Sudlas, für 10 Rihl. der Ref na Sidler 
aus. = 
. 34. Bürger Gottlieb Neumann, l 26 MIBE 16 gr. der onrehl. 
Muͤler Streit Ackerſtück. a 
35. Des Jobaun Gottl eb und ofanna Ehrifiana Reimann, fue 
400 Rihl. der verebl. Muller Streit Ackerſtück. 5 
36. Bürger Ebreafried Hubrichs, für 200 Rehle. des Witwe 
Reitknecht Verſoſſenſchafts Ackerſtuͤcks. 
37. Weber Benjamin Gottlieb Grimms, für 92 Ntblr. 8 age. 
des vaͤterl. Kammmacher ae Grimms Berlaffenfhaftepaufes und 
on Acke ſtücks. 5 
1 8 Mauermeiſters Gouftied Grimms, für 60 Rihlr. 8 agr. des 
| = vaͤterlich Kammmacher Gottlieb Gimme Verlaſſenſchefts⸗ „Ackerſtücks⸗ 
39. Stadtverordneten „Vorſtehers Gottlieb Geimms, für 60 Nih.⸗ 
8 ogr, des . mmh u Srimue Wuulaſſenſchalts⸗ 8 
Ackerſtuͤcks. a 
„ Sanonier Geulizb M a für 355 iht de ; bitch Bier 
8 ger 9 Metzigs WVerlaſſenſchaftshauſes und Ackers ER 
1 Bürger Gottlieb Waltbers, für 138 Rib. dis oäterlich Bürger a 
Fe Wa thers Verlaſſenſchafts⸗ Ackerſtücks. = 
42. Anna Maria verehl. Bürger Obmann, für 61 Rtble. des 
vlaͤterl. Burger Samuel Walthers Verloſſen ſchaſts Ackerſtücks. 


8 3. Matia Roſiga verehl. Toͤpfermeiſter Friedrich, für, 61 Ri 
8 des väterlich Bürger Samuel Walthers Ve rlaſſeuſchafts Ackerſtückss 
))%%%% Dünger Gottlieb Vogts 55 ‚95° Rip des Bürger Gaal 
Br Häͤͤbeſch Haus und Acker. 
I. Bey dem Reſchsgröͤflich v. Bteslerſchen Genen 


der Herrſchaft Altkemnitz 5 
N, 3 A. Zu Aırkemuig Hirſchbeigſchen Eteiſes. Re 
53 45. Renata verehl. Müllecmeiſter Ander geb. Salwan, „pre 


N = 200 Nibl, Bauer an Enders Be Ä 
a 46 Gon, i 


2 (:704 ) = | 
46. Gottfried Mieeners, nee Rihl. des Gottfried Meisners 
e = 


Gaͤrtner Gottlob Menzels 1 34 Kehle. der Maria Roſinga 


en en Ackerſtück. 


4. Maria Rofing Menzeln, pro 3 5 Riß. des dr Gottlieb Men; 
zelſchen Verlaſſenſchafts :Dienfihaufes, 


baus. 


50, Gottlieb Müllers, ars 150 Rib. Manetmeiſter Shrenfeid 
Menzes Dienſthaus. 


31. Gerber Cart Gottfried Meisoers, pro 555 Rip des Dan a 


| eich Holzbecherſchen Verlaſſepſchafts Dienſthauſes. 


52. Maria Eliſabeth verehl. Anſorge geb. Günther, pro 113 Ri. 


des vaͤterl Eheiſtian Guͤntherſchen Berloſſenſchafts Dienſthauſes. 


53. Gottlieb Müllers „ pi 2 Vol. des Gottlob Hapuſchen Ber, a 5 


N daſſerſchafts Freißanſes. 


Sr Gottfried Mehrleins, pro 80 Bft. Gottlob Zegerts Dien 3 


Haus. Sr, 


49. Goufried Rinkes, pro 40 Rthl. Gottfried Werners Dienſt⸗ Se 


55 Ehriſtian Benjamin Meisners, pro 500 Kr. des vaͤterlich 


Gottlob Meis ners Gartens. 


86. Muͤllirmeiſter Gottwalds, pro 200 Rip Ehrifian Beiſamm 5 


Meisners Freibaus. 


5 7, Gottlieb Anſotgs, pro 28 Reible. 17 fr Carl Be amin 


: Poßls Freihaus. 


8 Mallermeiſters Carl Golla give, Ar 4530 a6 Ef N 


Außen Viloſſ oſchaftsmoble. 
B, Zu Nerbniß Hirſchbergſchen Creiſes. 


a) 


59, Sieges wund Heüpftanas, pro 28 Meg Oontes Ae . 


5 Diebe ER 


200 Gotrlieb Scheuermats, pro 293. Khle, 8 he. des ik 7 


Sigismund Scheuermauns Rerigffewjihnfte : „Groß garten s. 


Gt. Ehrenftied brenne, pro 22 Re 20 hr. Eprenfeied 8 


Gettwalds Dieyſ haus. 


haus. 


63. Gottlieb Siebe, b IH 3 Rıbte. wichen wia Sei | a 


63; Job ann Sa Vogts, pro 20 Rihlt, Ebriſtoph Mines = 
| Rlingaiten. | 3 Le 


8. 178) 8 


1 64. Sipiemud Maywalds, pro 60 Rp, Gottfried Safman 
Dienſthaus. ; 
65. Johann Gotthard Mattene, bro 35 A 5 fr. Salmen 


Enges Freibaus. 


66. Jobaun Carl Günthers, 7 40 Kehle, dis tale Ebriſtoph 


5 Heintich Guͤntherſchen Verlaſſenſchafts Dienſthauſes. 


67. Johanna Eleonora verebl, Kluge, 55 320 Rtöft,- dis Ge 5 


Ruͤckerts a nfchafts Dienſtgarten, 
8 Zu Hinundorf und Kirferpänfer Hieſchbergſchen Creiſes. 5 
„ Cbriſtoph Stelzers, pro 2355 Rthl⸗ Eruſt Gottlob Eorenfrieh 
Siesigs Bertaffenfhafe » Banergüt, 


69. Bauer Johann Ehrenfried Gebauers, pro 480 bl des uk 


| oraſſchen, Gerichtskretſchams. i 
Julius Strela, Koͤnigl. Suadtrichter, Fiskal und Juſtitiarius. 


: Stanfenftein den 27. Desbr. 1814. Von dem Königl. Stadt⸗ 
* gericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Kauf und Räthmann Franz; 


Wesſe zu Frankenſtein das von dem Stephan Hancke zu Olbersdorf, pro 


9000 Rihlr. Courant erkaufte Bauergut und e I Niro. „ 


und 30. eiviliter trobiret worden. 

Fraukenſtein den steg Yannar 181 55 Von dem Kino. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Buͤrger und Guͤrte 
lermeiſter Aloyſtus Koͤnig, das von dem Haydſchub macher Franz Kovig, 
pro 890 Rib. Cour. erkaufte Haus ſub Mo. 182. eiviltter tradiret worden. 

Frankenſtein den Taten Jaonar 1815. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Tiſchler Franz Weiß, 
das von den Schneider Fuldeſchen Erben, pro 350 Rp. erkaufte Haus 
ſub Mo. 136. eiviliter tiaditet worden. 


0 Frgokenſtein den u 6ten Januar 1818. Won dem Königl. 
Stadtgerirt wird bekanut gemacht, daß heute. dem Buͤrger und Flei⸗ 


ſchermeiſter Carl ae das von der verebl. Jobaline ‚Eleonore Traps, 
pro 1100 Rihl. erkeufte Haus ſub No. 59. eiviliter keadiret worden. 


Frankenſtein⸗ den 28, Januar 81 Voß dem Koͤnigl. 


Stodidaſcht wird bekannt gemacht daß beute dem Seiler Carl Gorcke 


das von dem Tagearbeiter Carl Heide, pro 600 Ribl. erkaufte Haus 


5 und Garten in der Voiſtadt Bin ind Deo, 76. chain rraditet i 


worden. 


= Stam 


N 


>, 


Be 


= 8 Franken ſtein den Zten Februar 1818. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß; beute dem Häusler Flanz 3 
Welzel das von dem Franz Welzel erkaufte Ackerſtuck ſub No. 53 


pro 50 


Mehl; eiwiliter tradiret worden. 


Frankenſtein den gten Februar 1915. Ven dem, Koͤnigl. 


Pollmer, 


Stadtgericht wird bekannt gemacht daß beute dem Schneider Gottlieb 
Eee: das voß feinem Bruder Maurer Pollmer erkauſte Haus ud 
No. 290., pro 40 Rth. eiwilliter tradiret worden. 5 


Frankenſtein den 6. Februar 1818. Von den König. 


Lamm d 
Director 
pbieſelbſt eiviliter tradiret worden. 5 

„ Fraskenſtein den 15. Februar 1815. Von dem Koͤnigl. © 
Staͤdtger ier g 


i Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Deſtillateur Friedrich \ 
ie von dem Koͤnigl. Juſtigcommiſſtonsrarh und Stadtgericht? 


Herrn Franke, pro 90 Rihl. erkauſte Wieſe ſub No. 110. 


0 


x icht wird bekannt gemacht, daß beute dem Tatzegaͤrtner Florian 
Jung zu Zadel das von dem Wein Negotianten Amand' Rother u: 
Fronkeuſtein, pro 580 Mehl, erkaufte Ackerſlück ſub No. 68. Kiviliter 
gradiret worden. 2 „ 


Frankenſtein den 4, März 1815. Von dem König, Stadt: . 


gericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Deſtillateur Marcus Löwe: 
ee Namens 1 e 
derebl. Ardele, pro 170 Rthl, erkauſte Scheuerfleck hieſelbſt ſub Ro. 36. 
eiviliter tradiret worden, 3 STR ne ER Er 
Ftankeuſtein den oten März 1815. Von dem. Königl. 


der juͤdiſchen Gemeinde hieſelbſt der von der Magdalena Huſſin 


3 


Stadtgericht wied bekaunt gemacht, dat beute dem Gärtner Florian 


Carlauff 


1200 Rihl. erkaufte Ackerſtuͤck ſub No. 73. zu Zodel eiviliter tradle 
ret worden.. 5 BE ee ER 


zu Zabel das von dem Tagegärtner Jobann Bortſch, pro 


FPilankenſtein den 18. Mürz 1875. Bon dem unterzeichne 


vun Königl. Stadtgericht wird dekannt gemacht, daß heute dem Kobe 


macher Joſeph Niemſer das von den Schuhmacher Gottſchlichſchen Er⸗ 


tradiret worden. 


a 


 Stanfenflein den 20, März 181 8. Vor dem unten 5 5 


tte Koͤnigl. Stadtgericht wird bekaunt gemacht daß beute dem gewe⸗ 
ſenen Gartner Joſeph Heumang das von den Franz Heumann ſchen 


2 


Erben 


1 


= ELITE 
Erben, pro 2525 Rıpl. erkaufte Bauergut zu Zadel ſub Nro. 36: ciolliter = 
ttadiret worden: 55 LE we es 
Fiankenſtein den sten April 18 18. Von dem Königl. Stadtge⸗ 
richt wird bekaunt gemacht, daß heute dem Kupferſchmidt Herrmann das 
von dem Schuhmacher Anton Hirſch, pro 300 Rıplr. erkaufte Haus ſub 
No, 254. eiviliter tradiret 77777 ne En 
FPrankenſtein den s. April 1815. Von dem Könige. Stadtge⸗ 
richt wird bekaunt gemacht, daß heute dem Bürger und Fuhrmann Ferdinand 
Vogel das von dem Schuhmacher Carl Reymann, pro 58 Kehle. Courant 
erkaufte Haus ſub No 325. Civifiter trabinet dll 
5 Frankenſtein den 20, April 1815. Von dem Königl. Stadtge⸗ 
richt wird bekannt gemacht, daß beute dem Tatzegaͤrtner Cafoat Tſchoͤpde die 
von dem Bauer Fiorian Kafchfihen Erben zu Zadel, pro 250. Rthl. Courant 
erkanfte halbe Ruſße Acker ſub No. 77, Civiliter trabiret worden 2 
1 Frankenſtein den 24 Aptil 1815. Von dem Koͤnigl. Stadtger 
lacht wird bekannt gemacht, daß beute dem Banergutsheſitzer Carl Seidel 
das von dem Bauer Florian Roſchſchen Erben, pro 300 Rib. erkaufte Acker⸗ 
ſluck zu Zadel sub Mo 79 civiliter tradiret worden. N 
13 Frankenſtein den 20. April 1815“ Von dem Koͤnigl. Stadtges 
uicht wird bekannt gemacht, daß beute dem Togegärtner Anton Schäfer, die 
von den Bouer Florian Raſchſchen Erben, pro 323 Riblr. Courant erkaufte 
JWieſe ſub No. 81, zu Zadel eioillter kradiret woden. „ 


Verwalter Ignatz Siegert zu Zadel, das von den Bauer Florian Raſchſchen 
Erben, pro 350 Kehl, Courant erkaufte Ackerſtuck und Wieſe ſub No. 80. zu 
Zabel eivilkter tradiret worden. ER N 
3 Frankenſtein den 20. April 1815. Von dem Koͤnigl. Stadtge⸗ 
richt wird bekannt gemacht, daß beute dem Tatzegärtner Florian Dittrich zu 


Arkerſtück ſub No 82. cistliter tradiret worden. 
Krkicht wird bekannt gemacht, daß beute dem Gärtner Franz Bögner zu Zadel, 


kauſte Ackerſtüͤck ſub No. 78, sibiliter tradiret orden 
Frankenſtein den 22. April 1815. Von dem Koͤnigl. Stadtge⸗ 


das von dem Bürger Anton Haupold, pro 350 Miolr. erkaufte Haus ſub 
No. 18 7, hieſelbſt ciwiliter traditet worden er a 
JJ Bene „„ 


PR, 


== Frankenſtein den 20. April 1818. V u dem Königl. Stadtge⸗ . = 
richt wird bekannt gemacht, daß beute dem Bauergutsbeſitzer und Gerichts⸗ 


Zadel, das von dem Bauer Franz Aglaſter zu Zadel, pro 350 Rthl. erkaufte N 
Frankenſtein den 22 Abril 18 15 Von dem Königl. Stadtge⸗ RE 


das von dem Bauer Florian Raſchſchen Erben, pros 360 Rthle. Courant Lr, | 


richt wird bekannt gemacht, daß beute dem Hutmacher Joſeph Klahr hieſelbſt . 


Ser EI 


Frankenſtein den 22. April 1815. Von dem Koͤnigl. Stadege⸗ 
richt wird bekannt gemacht, daß heute dem Nidler Franz Johaun Ludwig Huͤb⸗ 
ner, das ven dem Riemermeiſter Joſeph Steiner, pro 900 Rtölkr. erkaufte 

Vorſtadthaus und Garten ſub No. 60 hieſelbſt civiliter tradiret worden. 

= Stanfenftein den 29, April 18 3. Don dem Köntal Stadtge⸗ 
richt wird bekannt gemacht, daß heute dem Schneidermeiſter Joß ph Reu⸗ 
mann, das von feinem Vater Franz Neumann, pro 400 Rchl. erkaufte Haus 
fub No! 53. civiliter tradiret worden. i 


Frankenſtein den 29 Abril 18 18. Von dem Koͤnigl. Stadtge⸗ 


richt wird bekannt gemacht, daß beute dem Poſamentier Kolbe das von dem 
Fleiſcher Ceh erkaͤuſte Haus ſub Nro. 34, pro 300 Rthlr. eivilſter kradiret 
worden. 5 : 2 . 5 
Frank enſtein den 30. April 1818. Von dem Koͤnigl. Stadtge⸗ 
ticht wird bekannt gemacht, daß beute dem Seiler Moſe von dem Seiler 
Conrath pro 1500 Rthle. erkaufte Haus ſub Neo. 145. eiwiliter tradtret 


worden. 


Frankenſte in den ıflen May ıgr 5. Von dem Koͤnigl. Stadtges 
richt wird bekannt gemacht, daß beute dem Buchbinder Carl Uſcke jun. das 
von deſſen Vater Carl Ulcke fen, pro 3000 Rıbl, Courant erkaufte Gaſthaus 
hieſelbſt ſub No 122 civiliter tradiret wor er = 


Frankenſtein den sten May 1815. Von dem Koͤnigl. Stadtge⸗ = 


icht wird bekaum gemacht, daß heuie dem Gaſtwirth Carl Ulcke fen. das 
von dem Dominicus Nentwich, pro ro0 Rihl. erkaufte ſub No. 109. civili⸗ 
ter tradiret worden. > er 85 5 
Fran kenſtein den le May 1815. Von dem Koͤnigl Stadtge⸗ 
richt wird bekannt gemacht, daß hente dem Fleiſchermeiſter Joſeph Moſe das 
von deſſen Mutter Anna Maria verwit Moſe geb. Spillmann, pro 600 Ri. 
erkaufte Haus ſub Nro. 120. und Fleiſchbank ſub Nro 25. clviliter trabiret 
worden. ee BR 
Frankenſtein den 11. May 1815. Von dem Koͤnigl. Stadtge⸗ 


licht wird bekannt gemacht, daß heute dem Cbpturgus Bilhcke das ale” 
Meiſthiethender erſtandene Carl Lutzeſche Haus ſub No. 63., pro 591 Rtelr. 


civiliter tradiret worden. 


‚Sranfenftein den Tıten Moy 1815. Von dem Koͤnigl Stadtge icht ni 
wird bekannt gemacht, daß heute dem Buͤchſenſchaͤfter Borrmann daz von der 


* 


DTauchmacher Langer ſchen Verlaſſenſchaft als Meiſlbtethender erſtandene Haus ſuß 


Nro. 206. pio 300 Rrhl. eiviliter tradirer worden. a 


Frankenſtein den 13ten May 1815. Von dem Koͤnigt. Stadtge⸗ 1 


wicht wird bekannt gemacht, daß heute dem Hans ſchut macher Konig das ols Me ſt⸗ 


7 


blltter tradiret worden. 
7 — —— erg ] 


dlethend erſtandene Kuͤrſchner Krahlſche Haus ſub Nro. 1 55, pro 1351 Rthl. die 2 2 


SS ereeiiaıe 8 
nn = Sonnobends den 2, Min; 1816 ͤ . „ 

Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen io. „ 
Alergnadigſten Speeial⸗Sefehl. „„ 
Brreslauſches Intelgenz⸗Blaet zu No. IX. 


ö . Zu berk aufen. 8 
Breslau den zeſten Januar 1816. Von Seiten des Köntel, Juſſiz⸗ f 
amtes zu St. Vincenz wird die zum Nachlaß des verſtortenen Häusler Boltha lar 

Retchelt gehörige Neo. 39, zu Daupe Dhlaner Ereifes belegene nad auf 118 Rt a 
23 for. 8 d', ortsgerichtlich gemürdinte Häuslerßelle auf den Antrag der Wittwe? 
und Vormundſchaft zum Hehuf der Erbesguseinanderſezung hiermit anderweitig 
8 ſreywillig ſubhaſtirt und öffentlich feilgebdothen; weshald Naufiufige, Biethungs⸗ 
. und Zahlungsfähige hiermit eingeladen werden, ſich in den auf den 30. Apulir, 
aonderoumten peremtoriſchen Lieitatlonstermine Vormittags um 10 Uhr in hie ſtger 
Amts kanzley einzufinden, ihr Geboth zu thun und zu gewartigen, daſt dem Meile 
And Beſtzab lenden beſagte Stelle unter Einwilligung der Intereſſenten ohne Rüde | 
ſicht auf etwa ſpaͤter erfolgende Getothe zuͤgeſchlagen werden wird. a 
ar Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt zu St. Vircen.. Jungnitz. a 
. Breslau den ıgten September 815. Dey dem hieſigen Königl. Stadt? 
gericht ſell ad Inſtonktam Eines Königl bochs reis! Papillen Collegu das den min: 
no ennen Erden des verſtorbenen Addre ‚Eoinmiffartus Kremſer gehörige, auf dern 7 5 
Sandgaſſe belegen, mit No. 1593. bezeichnete e 6. pro gent auf 1916 Rilt. 16 gar i 
as bro Eint aber auf 2300 Rthlr. ge tlich adgeſchaͤtzte Haus In Terminis den 
25ſten October, den 25 November d. ce, peremtorie aber den 3. April 1816 Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr im Wege det fregwilfigen Sudhaſtation öffentlich verkauft wer⸗ 
den. Saͤmmtliche beſitzſaͤhige Kaufluſilge werden demnach hiermit gufgeforderk, 
ſich zu der vorbeſtimmten Zeit vor dem hierzu ernannten Commiſſario, Heren Ju⸗ 
ſtizrath Krauſe, an unferer gewohnlichen Gerichtsſtelle ohnfehlbar einzuffnden und 
ihr Geboth darauf abzugeben, wornach obg dachtes Haus in dem letzten Biethungs⸗ 
termino dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden nach erkolgter hohen Approbation ohnfehl⸗ 
da zugeschlagen, auf die nachherige Gebothe aber keine weitere Rückſiczt genom⸗ 
men werden toll, wobey jedoch tolgende Bediagungen gemacht werben? 
3 1) daß, Käufer das auf dieſem Hauſe eingetragene Capital per So tir Cour. 
ati den Gläubiger ſogleich zurückbezable. EEE DEB EAN 
2) daß bie Hälfte des Kaufgeldes darauf ſtehen b'eiben kann, und 
ES 3) daß üderhaupt der Verkauf in Patch und Bogen ohne Eoſction geſchiehf, 5 
und ser Käufer die bereits ausgeſchrletegen oder noch an zuſcreidenden Kriene⸗ 
CEntkibuttonen, Feuer⸗Societäts⸗ und Bombardements Veraüttgung des Kauf? 
Pu ͤti unbeſchader zu üdernehuen auch oll vnckimuienoen Keen zu berichtigen 
pieroflichtet iſt. U beige us dient zur Pachricht, daß die dies fällige Taxe am-Hiefle 5 
Jen Nashhanfe zu jeder ſchlckiſchen Zeit nachgeſehen werden kanne Dies, 
F 5 J) P ao N £ 
= rt J . 5 „ N ö r * 
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« 5 7 7 x 5 x 7 
res, 

Breslau den Zen. November 1815. Der vor dem Schweldnitzer Thort 

auf dem ehemaligen Veſfungs⸗Terrain, ohuweit der Kirche zu St. Salontor, der 
Strehlener Straße gegenüber gelegene, zur Kaufmann Joachim Friedrich Froböß⸗ 
ſchen Concursmaſſe gehörende Garten, welcher nach der am Rathhauſe aus aͤngeg⸗ 

den Taxe überhaupt auf 1747 Rthir Courant gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, ſoll 
in Terminis den 29. Januar 1816., den 28. Februar und den zo. Moͤrz oͤffentlich 

an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Saͤmmtlſche deſſgfähige Kouſtunige 


= erden demnach hierdurch aufgefordert, ſich zu der ob beſtihumten Zeit, beſondels 


ober in dem letztern auf den 30. März 1816. anſtehenden Biethungsteemine Vor⸗ 


mittags um li Uhr bey dem Königl. Stadtgericht vor dem Juſtizrath Detra Pius 
zel, als Hierzu ernannten Commiffario, einzufinden und ihr Geboth auf den osgedach⸗⸗ 


* 


a ten Gärten abzulegen, wonach ſodann derſeſde dem Meiſt und Baſtbierhenden 
daurch das zu eroͤffnende Abjedicgtions⸗Erkennthitz zugeeignet, auch nach gerichtll?⸗ 
cher Erlegung des Kaufſchilhlngs mit der Frad tion deſſelben an den Meiſtstethen⸗ 5 


den verfahren werden wird, Wornach ſich alſo zu achten. | ; 
J Sia 
Liegnitz den roten Jannar 1816. Auf den Ankrag der Müller Hayn⸗ 
ſchen Inteſtaterben zu Kaltwaſſer fol die zu deſſen Nachlaß gehoͤrige, ſuh No. 7. . 
zu Kaltwaſſer im Lübenſchen Ereiſe gelegene oberſchlächtige mit einem Mahl⸗ und 4 


ebram Depufato, Stadt⸗Futtzrath Su 


ö 1 5 land'chaftlich gewürbigte Allodiai- Nittergut Groß: Schwein, - auf ben Antrag des 
ſtellt. Lugleich werden alle dieſenigen, weiche dtes Gar zu kaufen geſonnen und zu 


i f 1815, den 30. Marz 1816, und ders. Juli 1316, angeſetzten Biethungsterimtnen, 


gewürdige worden, iin Wege de 
Hun hiezu 3 Dlethungs termine, 


ter Eigwil gung der Juteteſenen end des Waiſeromien den Zuschlag zu-artwarct 
gen. Die Tape kaun don den Kapftuſtigen 

daß die Kauſgelder, fowelt fie nicht due 
kichtiget werden konne, bgar gezahlt tz 
Stadtgerichts wäh 


ee SERADA 
Hon Niederſchleſſen und der ö 
ſtters Carl Benjamin Böhm gehörige, i 
ſchen Exeiſe belegene und auf 


einem Spitzgange berſehene Waſſer mühle, wozu ein Stück Acker und Rodeland, 
eine Wieſe mit darauf befinde 


(eln Strauch holz und ein Obſt⸗ und Brafrgartenge 
aunar e auf 1083 Nehle. ro gar Cour, gericn licht 
92 de freytoiligen Subhaſtatton verkauft werben. Wenn 


hoͤrt, und welche unter 


auf dei agſten Februar d J. um 11 Uhr, = 


„„ agu den Zzoſten März d. J. um 1 Ubr und a 
geremtorie auf deh 3. May d. J. um id u ge 
, angeſetzt worden ſind; ſo werden be⸗ 

ſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Käufer eingelade ich in Diefen Terminen, insbeſondere 

in dem veremtoriſchen clazu nden uud ih eboeh abzugeben, auch nach erngeßol⸗ 


„denen zugleich bekannt gemacht wird, 
Aedernahme der intabalirten Schuld be⸗ 
g lt ja ſoll ia der Regiſtrator des Land und 
rend den gewöhnlichen Amtsſtunden infpleire werden. 3 
W önitzl, Preuß Land und Skabrgericht. 
ben ggſten Augun 17815. Voß dem Köulgl. Ober⸗ Landesgericht 
und der Lan wird 155 zur Verlaſſenſchaftsmaſſe des Gutsbe⸗ 
hi Fuͤrſtenthum Glogau and deſſen Glogau⸗ 


26,595 Nihlt. 20 far. G d.. 


CR 


5 


Curatorts Maſſa in den Soh niſchen erbſthaftſichen gig uldattonsprozeß ſud haſta ge. 
bezahlen verw gend Pad, hiermit aufgefordert, ſich in den auf den 22, Deteſnber 
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von deren per zee und letzte perelmteriſch iſt, Vormittags um 10 lh bor dein zum | 


Deputato beſtellten Ober⸗kandesgerichtsrath v. Tſchirſchky auf hieſigem Ober⸗Lan⸗ 
desgericht in Perſon oder durch ‘gehörig legilimirie Bevollmaͤchtigte einzufinden, 


ihre Gebothe abzugeden und ſodann dle Udjudlcarion an den Meiſt⸗ und Beſtbie⸗ 


thenden zu gewärtigen indem auf diejenigen Gebothe, welche nach dem letzten Ter⸗ 
min ungebracht werden ſollen, nicht Geier geachtet werden wird. Uebrigens köß⸗ 
nen ſewehl die land ſchaftlich“ Taxe als die Beläge, worauf ſich ſolche gründet, in 


der Prozeß⸗Regiſtratur des Ober Landesgerichts näher eingeſehen werden. 


5 Köufgl. Preuß. Oer Landesgericht von Niederſchleſten und der vauſth. f 


125 Heinrichau den sten Jas uar 1816. Ven den unterzeichneten Gerichts⸗ 
am te wird die ſub Pro, ro zu Neumen gelegene, zum Vermögen des Franz Seidel 
gehörige und auf 1155 Rihlr 13 far. 103 d' gerichtlich abgeſchaͤtzte Gaͤr tnerſtelle 


iim Wige des Cor curſes futhaftırt. Es werden daher bifiß und zahlungsfaͤhige 5 


Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in dem peremtorke auf den 28. Maͤrz 1816, tells 
geſetzten Lieitutionstermine in hieſiger Canzley, woſelbſt die ger ehrliche Tape dd. 


29. December 1875. zu jeder ſchieklichen Zeit nachgeſehen werden kann, zu erſchet⸗ 


nen, ihr Geboth abzugeben und den Zuſchlag an den Meifts und Beſtbiethenden 
mit Bewilligung der Eredltoren ſodann zu gewaͤrtigen. . . 
Das Gerichtsamt der Ihro Majeftät der Koͤnigin der Niederlande 

gehörigen Herrſchaften Heintichau und Schoͤnjonsdorf. ; 

h Reichenſtein den ziffen Februar 1816. Des Maurer Alterſche Haus 


Pero, 91. bieſelbſt fol Thellungs halber am ogflen März d. J. früh 10 Ubr auf hie⸗ 


ſigem Rachhauſe ſubhaſta voluntarie an den Meiſtbiethenden verkauft werden. 
ET ET -Rönigl, Preuß. Stadtgericht. Siebelt. 

h eobſchütz den zoflen October 1815. Das Königl. Preuß Stadtgericht 
zu Leobſchüͤtz macht hiermit bekannt, daß die dem verſtorbenen Häusler Sotifried 
Mother zu Sabſchütz gehoͤrtgen Realitäten, deſtehend in einem Haufe, Garten und 


einem halben Breslauer Scheffel Acker, welche auf 64 Rihl. Cour gerichtlich ge⸗ 


ſchaͤt worden, in Terwigo den zoſten März künftigen Jahres oͤffenklich vertäuft 325 


worden ollen, wozu zahlungsfahige Kauflu ige hierdurch vorgeladen werden 


n Guhras den aten Februar i N 1 en des 
ſelbſt verſtos benen Tuchmachermeiſters Samuel Hoffmann foll Theilungs halber das 
zu ſeinem Nachlaſſe gehörige, auf der Farbe gaſſe No. 208. belegene und auf 
300 Reih“ Cour, ar geſchaͤtzte Haus mit Zübehoͤr in dem auf den Nen May auf 
hieſigem Rathhauſe anſſebenden peramtoriſchen Termine an den Meiſt und Beſt⸗ 
biethenden verkauft werden; wozu beſſtz und zahlengsfähige Kauflußige eingelg⸗ 
Koöoͤnial. Pleuß, Sigdtgerich k! 
JVVVCCCVCCCCCCCC an 


den werden. 


* 


1 #) Breslau den söſſen Februar 1816 Die bey dem Könkal: Amts dor ſe 


Rabwonitz, eine halbe Meile von Breslau entfernt, ohnweit der Oder und der 


Ohle beiegenen Wil ſen und Hecker von überhaupt 476 Morgen 1o8 Ak F aͤchen⸗ 


nhalt, ſollen in Beuägheit der Koͤnigl. Reglerungs Verfuͤ ung vom 3 ſien v M. 


Konig! Preuß Stadtgericht. Reber 
916. Auf den Antrag der Erben des hier⸗ 


In klin ren und g öͤßeren Parc ken nach den bisberig u Abiheilungen der Wieſen 5 


Se und Aecker in Teruiino lieitattonis JF a 
5 den 28ſlen März d. J. Vormittags 9 Uhr! a 
8 a b = - ne g 5 e on 


3 


ten und übrigen Peweisiniittel, e bie Wahrheit und Richtizten ihrer An 


an Ort und Stelle zu 1 an den Meiſtbiethenden gegen baldige Bezahlung 
in Courant auf Ein Jahr, von Georgi dieſes bis dahin künftigen Jahres, verpach⸗ 
tet werden. Die Liettattons und Verpachtungs⸗Bebingungen können bey Den uns 
kerzeichneten Commliſſarlat auf dem Dohm hinter der Kreuzkirche zu jeder ſchickll⸗ 
chen Zeit eingeſehen werden. S500 
VRNoͤnlgl. Regierungs⸗Aemter⸗Commiſſar iat. 
Inmfelin den tigten Februar 1816. Da die zum hleſigen Koͤnigl. Dar 
mainenamte gehörige bey Imielin an der Landſtraße belegene Arrende, weiche die 
Dörfer Imtelin, Chem und Koſtow mit Getränk verlegt, und wozu ein Hopfen⸗ 
Garten von 3 Magdeburger Morgen, 21 Morgen 34 . Acker und 47 Morgen 
104 R. Wieſen gehören, zu Johannis d. J. pachtios wird, und Eine Koͤnſgl. 
hochpreisliche Regierung deren anderweitige Verpachtung an den Meſſtbiethenden 
auf 3 nach einander folgende Jahre beſchloſſen hat, fo iſt zu dieſem Behut ein Li⸗ 
Kitationstermin auf den 2iſten k. M. Vormittags um 9 Uhr in der hieſigen Amtes 
kanzeley angeſetzt worden. Es werden daher alle Pachtluſtige hierdurch alfgefor⸗ 
denz, gedachten Tages vor dem unterzeichneten Domaimen Gerſchtsamee zu er 
ſcheinen und ihre Gebothe abzugehen, und wird nach vorher eingehölter Arobc⸗ 
klon Einer hochpreisl. Regierung der Zuſchlag dem Meiſt⸗ und Beſthiethenden er⸗ 
kheilt werden. Ein zur Informotion der Lieitanten dienender Anſchlag kann in 
der hieſigen Amts⸗Regiſtratur eingefeben weiden. g 
VVRoͤnigl. Preuß. Domafnen⸗Gerichtsamt, 8 5 


. 


ee htanones Gieditprum; u, 0 22 un 
Breslau den ısten Detember 1815. Vor das hieſtge Koͤnigl. Stadege⸗ 
zit und den von demſelben authoriſtten Aguibationg- Commillarium Herta Aus 
ſtizrath Krauſe werden hiermit aue und jede, welche an das in einem mit Inbegriff 7 
der ausſtehenden gufen Forderungen und Waaren auf 2427 Nihlr. 3 gr. 8 . 
angegebene und dagegen mit 73.021 Aihlr. 25 ſgr. 8 d'. ver ſchaldete Vermögen 
des klo ſpendo gewordenen Kauſmann Samuel Benſamin Fänſiel irgend einen 
kechtaableſgen Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, dom 20. Ja⸗ 
nua k. J. gerechnet, binnen 3 Movaten, ſpaͤtetens aber in dem auf den 24, April 
1816. Vormittags um 1 Uhr anſtehenden Termino | nidat / onis peremtotid ihre 
Vorderung an den Cildarſum encweber in Perſon oder durch einen zulaßtgen und 

mit hinreſch endet Fnformation verſe been Mondatartum. anzumelden, den WMetrag 


und die Arteißrer Förderung umſtändlich anzugeben, die Documente J Briefſchaf⸗ 


ſorüche zu erweiſen gedenken, in orig ſalibus verzulegen, das Nächigt zum Ureſo⸗ 
koll auzazeigen und aisdnan die-gefehinktige Anſetzurg in dem Clafſiſtcntionsurte! 
zu gewinnen; wegen he bey ihren Ausbleiden und unterloſſener Anmeldung 
ihrer ⸗Anſpruͤche zu erwarten haben, daß he mit allen ihren Forderungen an die 


r muel Benjamin Fauſſel präcludie und ihnen des⸗ 
halo wider bie übrigen Gläubiger ein immerwährendes Sfillſchweigen auferlegt 

werden wird. Uebrigens werden denzentgen Gläubigern, welche durch geſetzliche 
Ueſachen an dent perſoͤnſichen Erſcheinen gehindert werd mand denen es an Be⸗ 


kanntſchaft anter den hleſigen Rechtsreunden fehlt, die H erten Juſtizcommmſfaril 


„ 


Enge, Piendfack und Muͤller jun angewieſen, ven denen ſie ſſch einen zu wühlen 


and mit Vollmacht und⸗oformation zu verſehen haben. e 
ER : r . e i Sn EEE N DR So pp a 1 NER: 
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Soppau Leobſchtzer Ereiſes den icten December 1818. Dashifgee ; 
Serichtsamt macht yiridurch bekannt, daß über das fämmit iche Bermoͤgen dess 
Baue Cart Kiste zu Ereützendorf der Coscurs eröffnet und Terminus zur Aumeln ?? dꝶ 
dug de Gläubiger auf den 26. März 1816. im Orte Kreuzen dorf udergumt wor⸗ 
den. Es wirsen Daher alle dleſentgen, weiche an der Heimeinſchuldner aus was 
immer für kechteicheim Grunde unſprüche zu haben g uben, hierdurch vorgelga⸗ 
den, erwähnten Tages in der dortizen Erh richt rey keweder In Perſon oder durch 
hinlänglich bebsumächtigte Mandararıe‘, wozu ihnen die Juſtizcbwemfffari Hera: 
‚ren Hein 9055 Serützty und Kloſe in keohſchutz vorgeschlagen werden, zu erſcheinen 
und ihre Jorderungen beſtimmt, anzugeben, wiortgen lg aber zu gewärtigen, da gß 
ie von der Maſſe abgewieſen und ihnen ein ewiges Stillſchweigen werde auferlegt i 


:. Citationes Edict zes. 555 
Beleg den gten Januar 1815. Ven dem Koͤnigl. Ober⸗Landes gericht 
von Oberſchleſten iſt auf Anſuchen des Offictalis fisci der aus Neiſſe gebuͤrtige ent- 
wichene Cantoniſt Franz Hametter dergeſtalt oͤffentlich vorgeladen worden, daß er S 
ſich innerhalb 12 Wochen und bis zum Sten May d. J. auf dem gedachten Ober⸗ ER 
Landesgericht vor dem Denn zrten, dem Herrn Ober⸗Landesberichts⸗Aſſeſſor Schil⸗ 
ler, geſtellen, von feiner Entweichung Rede und Antwort geben und feine Zurück⸗ 
kunft glaubhaft nachwelſen, im Fall ſeines Ausbleivens aber gewaͤrtigen fell, daß 
er feines fämmttlichen Vermögens und histnächſi noch etwa zufallenden Erbſchaften 
verkuſtig erklart und folcze dem Fisco zuerkannt werden ſollen. „ 


„ des Schneider Andreas Hähnel und 8): der Schnelder Joſeph Burckert aus Loi⸗ 
witz; 9) der Lehrbürdche Johann Hoffmann aus Creutzendorf; 10) der Dienſſenecht 
Dominick Piska aus Dittmerau; 11) der Wagner Carl Straus, 12) der Dienſts 
knecht Franz Ehriſten aus Soorau; 13) der hienſtknecht Anton Neugebauer aus Fr = 
Sauerteig 13) der Dinittneht Franz Golcke aus Sauerwitz 15) der Denſ⸗ 
knecht Ludwig Rewig aus Auch; 16) Jen Schuhinacher Franz Koſch!“ 17% der 
Stellingcher Johann Steuer und 18) der S 
dergestalt öffentlich vorgeladen tod den A ie e Wochen und dis 
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Fall ihres Aus bl 
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fentlich bekannt gemacht, daß auf den Antrag der Vorm under der Anton Preyß⸗ 
ſchen Minorennen Über das Vermögen des Erblaſſers welches in der zu Meskau 
Leob ſchützer Exeiſes ſub No 76 gelegenen Mehlmühle von zwey Gaͤngen, den dazu 
gehörigen Grund und In ventarienſtuͤcken und in einer Wlasmüuͤhle besteht, der erb⸗ 
ſchaftliche Liquidationsprozeß eroͤffnet und Terminus zur Anmeldung und Aus wei⸗ 
ſung der Anſpruͤche ſammtlicher Glaͤubiger vor dem Unter zeichneten auf 3 
den zien May d. J, Vormittags um 9 Uhr 8 BIT 
in loco Bieskau angeſetzt worden iſt. Es werden daher ſämutliche Preyß che un⸗ 
bekannte Gläubiger hierdurch vorgeladen, in dieſem Termiſe entweder perſoͤnlich 
oder durch einen mit gehöriger Information und Vollmacht verſehenen Mandata⸗ 
ius zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche an die Nachlaßmaſſe gebührend anzumelden and 
dein Richtigkeit nachzuwelfen, wibrigenfalls dy ihr in gänslichen Aus leihen ß 
gewärtigen, daß ſie mit allen ihren Forderungen an die Maſſe pracludtet und ihnen 
deshalb gegen die übrigen Ereditores ein ⸗wiges Stillſchweigen werde auferlegt wer? 
dem 


Fuͤrſtlich Sayn Witigenſtelnſches Gericht ad Sanctum Spieftum 
ili Ratibor. . £ ? 

2 555 AVERTISSEMENTS. EN. Se 
) Breslau. Extra feiner ganz rein ſchmeckender Coffee das Pfund 26, 
25 und 24% r Münze lein mittel Caffee das Pfd. 23 22. und 21 für Mzer, rein 

ſchmeckender Breun Caffee das fd 9 fr. Wige.; extra fein Rafflnad das Pfb. 
25 far Mz., fein mittel Zucker das Pd. 22 fr. Mi, fein ordinair das Pfd. zı far, 
+ -getioßener Lumden das fo. 20 fgr. Dies, haldwelter Farin das Pfd. 19 far. Me., 
gelber Fa in das Pfd. 18 und 17 gt. Mze „ dicker Bresl. Sykup das pid. 7 gr. 
Mze; xte fein chineſiſcher Kayſer⸗Blüthe Thee das Dr. 8 Rthl. Courant, extra 
tein Pecco⸗ Thee das Pfd 5 Rihl. Cour, fein Decco dos Pfd. 22 Kehl, Sour, fein 36 
Souchon Kempey⸗ und Songlo⸗Thee das Pfd. 3 Riel. Cour., extra fein Hays . 
ſan Ther das fe. 50 gr. Cour. Thee Boy das Dfd, 42 far Cour, ver itabler 
Schweizer Bruſtthee daz Bed 2 Pihl. Cour., inländiſchet Bruſithee das Pd, 
26 (ger Mze. iſt nebſt allen andern Specerey, Materia ⸗ und Farbewaaren ꝛc. zu 
haben de are Fidelis Aug et Keumpholtz 
„ Breslau. Es ſucht Jemand der feinen eigenen Wagen hat, einen 
Neiſeneſellſckafter nach Fankfurth an der Oden, oder nach Berlin, fur das Ende 
der kügſtigen Woche. Naͤheres in den 3 Bergen Niro g. - . 
Breslau. E tem hohen und ho zuverehrenden Publiko zeige ich hier 


Lange. 


mit ganz ergebenſt an, daß ich Songtags als den z en Febrügt t. Bal Mas que 


gebe. Ballets ſind wie gewohnlich bay mir zu bekommen. EN 
3 a J , im großen Nedgufeu + Saal. 

„ Vreslau B rzuͤglich ſchoͤne Wick wolle und E mertgaar iſt angekom⸗ 
men, und ſowohl einzeln als in ganzen Ballen richtig zu aben ben, 
: - 3 SR 285 80 5 FERN E Spang derg fe. Wittwe, 85 ER 


Green An go Sohringe tim goldnen Anker Pro. 550 
) Breskau. Zut Zsſten Koͤntel Reihen Ge dlott tie und ER Ciofene 5 
KLotterle nd ganze wie auch gerpeifte L oe zu haben VVV 

5 =  Ehriftan Gortiieb Mere, Schubbrücke Nro⸗ 16998. 

NS =) Breslau den ofen Jaguar 1816, Die Ehriſt 'n Krug ſche Verlaſſen⸗ 
ſchaftsmaſſe [oh in Terlnino den zoſſen März g Vorunttags um e 19 
S RER ; meldenden 


. 


+ 
We FEN A * 2 8 
RER f N 5 8 5 x 


vi. 


= melbenden Gläubiger vertheilet werben Wir fordern daher einen Jeden, welcher 


. 


8 


pro sata wird halten konnen 


amt un 


daran noch Anſpeiſche zu Haben glaubt, hiermit auf, fich ſpäteſtens bis zu dieſem 
Termine damit zu melden und ſolche geltend zu machen; widrigenfalls ebſich ſodaunn 
nicht mehr an die Maſſe, ſondern nur an die zur Perception gelangten Glaudiger 


ae KRoͤnigl, Gericht der Stadt: 
Dohin Breslau den 2often Juli 1815. Vor das Koͤnigl, Hoftichter⸗ 
me und diſſen Commiffarium, Herrn Rath Rohrſcheid, werden biermit guf den An⸗ 
trag des Beſizers des ſub Nro 31 bor SE, Mautitz gelegenen Fundl, David Pens; 
ckert und des Vicarien⸗Kretſchaue⸗Beſitzerg Caspar Klage zu Kottwitz, alle diejent⸗ 


gen welche aus der Eda Raſſelſchen Erbfonderung d. d. 16, November 1784. auf 


deren Grund auf der ſub No. 31, vor St. Mauritz gelegenen, dem David Peuckert 
gehörigen Erbſtelle ſd No. 3. für den George Chriſtian Raſſel und Marta Eliſa⸗ 
bet) Raſſeln 249 Rihlr⸗ 23 far- Cour. Erbgelder eingetragen ind, und der Anna 


Pa ſchwizer Et biond rung vom g. et conſt natd den 9. November k79 1. auf deren 


Gkond filr den Fredrich Poſchtwitz an mütterlichen Erbzeldern 439 Rthlr. 16 hr. 
3 de eingeltagen ſteben, zu korde n oder beſondeis an den eingetragenen Erbegel⸗ 2 
dern als Eigenthümer, Celionarien, Pland oder ſonſt redliche Briefs⸗Inhaler 
Anſprüche zu haben glauben, bergeſtaſt oͤſfentlich eitirt und vorgeladen, daß ſie bing 


n einer von 30. November c. g. anzurechnen den Zzmongtlichen Friſt, beſonders 


lichen Ausbleiben, gewärtigen ſollen, daß die oberwähnten beyden Erbſende rungen 


aber in dem hierzu auf den 18 März 1816, Vormittags um 3 Uhr anberaumten 
Zerrhiiioperemtorio et prarniorio an unſerer gewöhnlicher Gettichtsſtelle auf dem 
Dohiſe entweher in Per ſon ober dürch zuläßige Bvollmächtigte, wozu ihnen die 
Inſtizeommiſſerlen Fuhrmann und Mäuer junior hierin Hörgeſchlagen werden, 


ER. 


a Biete bien. 125 1 95 ſegieiwiren, die obgedachte Exoforderungen 5 
ſich darth Fe 


mie zur Stelle bringen, fib darüber, wie ſi zum Defiß Deefelben gelangt gehörig 
answeifen, ihre Anſpräche daran anzeigen und verificiein und ſolchergeſtalt bre 
Gerechtſame erſorderſich wahrnehmen, witrigenfalls oder, ſo wie bey ſhrem gaͤnz⸗ a 


» 


fur amortiſtet und unkräftig erklärt, die auf deren Grund in daß Hypothekenbucß 
“eingetragen? Ohanta gelöſcht, die etwanigen Prätenden ten aber mit ihren darauf 

zu machenden Anſpriſchen fuͤe immer präeludirt und ihnen dieſerbalb ein ewiges 
Stillschweigen auferlegt werden wird. Wornach ſich alfe zu achten „„ 
Gleiwitz den sten Januar 1816, Dem Publiko wird hiermit bekannt 


N 


= gemacht, datz das deren Franz Wolczykſchen Erden gehörige und auf 128 Rthir. 


Forderungen ſub pont ae 


Erbpacht⸗Cuts Georgendorf auf den naten April d. J angelegt worden. as . 


16 gar kaxirte Halbbayergut zu Oſtrooßa ohne Gebäude und Beplaß, Behufs der 
Erdbtheilung ſubhaſtirt, und der peremtoriſche Licitattonstermin auf den 30 März 5 
a. k. Vormittags um 10 Uhr in loco Oſtroppa anberaumt worden, wozu Kaufluſti⸗ EN RER 
gs hiermit eingeläden werden, und ſind die Koufs bedingungen 
I) bagre Bezahlung des Kaufsprätii ad Depoſftum, 5 


* 


2) Uebernahme der Sushaßſattonskoſten, und 

3) Einigung mit dem Nakuralbeſitzer in Betreff der Winterſaat.. 7 
Zugleich werden glle unbekgunte Realglaͤnbiger zur Abgabe und Juſtifi ation ihrer 
Hiermit sorg ead enn ee 

8 Steinau el der Oder den teten Februar 816, In dem Avertiſſement 
vom ggſten Juni 1818, iſt der peremtoriſche Termin zum Verkauf des ſcädtiſchen 


N 


dieſe 


* 


5 er 0 716) 2 


f Be Des Diacomi bey gedachter Kirche Herrn Johann Chriftia 
5 Daniel Geiſer S. Emil Bernhard Chriſtian Biel a 8 3 ee 0 a 1 8 
J ⁵ TTT ⁵ . 
3h St Eliſateth. Der B. und Füchhinder Paul Wilhelm Schmidt mit Igfr. 
F edrkte Eleonore Fiſcher. Den B. und Haus ſchlachter Gottlob Mari mit 


* 


2 Bu O1. Basdara, DS 9. und Yofciimentmachers, Georg Wilhelm Dörge T, | 


I Hhlnterl. Wietwe Anna Eltfaböth geb. Eisen, alt 69 J. Der B. und Pfebpfen⸗ 
schneider Ehriſtian Klinger, alt 45 J. 1 an A N 


7 1 PY. M. Are j 8 7 8 3 
Zu St. Gheiflorhort, Der B, und Agent Johann Gottlieb Schulz, olt 30 N 


‚cher Johann Saumel Schindler, alt 39 J. Der B. und 
5 5 Bey der bangel reform. Geſneinde Des B. Katzt⸗ und ee 
ER 8 Ehriſtian Einf Eifer. S. Carl Ernst, at i J. 5 PR = I 5 . 


wee 


A 


* ER» 
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a 8 e 9 1 9 er „% 
i No 1X, des Breslauſchen Snreigege ne 
5 vom 2 min, e „„ 


ö en vermieten. i DIE 
Ro): Serbian In dem auf der Aena n ſub Ro. 636 1 8 chen 
mallges gräflich v. Königs dorſſchen Haufe iſt die ganze zweyte Erage und Zubehör 
neo Stallung fur drey Pferde und Wagenplatz⸗ zum nächſten Johannt⸗ e 
allenfgüls auch einlge Wochen früher, zu vermethen, und das Medes e 
dem lelben Haufe n Cemtoir des Etgesthuͤmers zu erfahren. 
> Offener Arreſt. f 
f Lend b den ı6ten. Janna 1816. Nachdem bey dem hieſtgen Fuͤrſt 
Lichtenſteinſchen Fuͤrſtenthumsgericht über den Nachlaß des am 1 Auguſt 182 
verſtorbenen Lanbesaͤlteſten Leobſchützer Ereiſes, Carl v. Salis auf Peterwitz ic 


auf den ausdrücklichen Antra ig des Vormundes der mindetjaͤhrigen Carl v. Salis⸗ 5 


9 ſchen Kinder und Ben: ficialerben der erbſchaftliche Liquibatiousprozeß eroͤffnet und 
zugleich der offene Arreſt it verhiggt worden; ſo werden alle und jede, welche von 
dem Wieſtorbenen etwas an Geldes , e Sachen oder Brieſſchaften beſitzen, hiermit 


angemtefen, weder an die Erben. noch an ſonſt jemanden das Mindefte davon zu 


veras folgen, vielmehr feldyes binnen Wochen anher anzuzeigen und, jedoch mit 
Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in das ee 

widrigenfalls zu gewaͤrtigen iſt, daß jede an einen andern geſchehene Zahlung r 
Auslieferung für nicht geschehen geachtet und das verbotwi drig Extradte für die 
‚Male anderweit beygetrieben auch ein Schuldner une Inhaber ſolcher Gelder und 


Sachen dey deren gänzlichen Verſchweigung und Zurückhaltung ſeines daran das 
denden Unterb andes und andern Rechts fur verluſtig⸗ wird erklärt werden. 2 


Fuͤrſi Lichtenſtein Troppau Jaͤgerndorfer Sürftentbunnsgeriäht Preuß. 
f Antheils. Schiller. 
. Gerichtlich conſirmirte Kaufcontracte. „„ 
5 Frankenſtein den 1 8ten May 18715. Doc dem Königl. Stadtze⸗ icht 
weird bekannt gemacht, daß heute dem Fleiſchermeiſter Carl Wache das von dei 
ER Gürtler Dominicus Groſch pro — abi h Hals f a 397: (oillter 
5 nobiret worden. 
1 Frankenſtein den zeſſen May ie Von dem Kösel Stadtgeriche: 


wird bekannt gemacht, daß heute dem Tuchmocher Caſoar Straiſch das ben N 
Tbhereſta Rasch pro 1800 Rthl. e erkalfte Haus fub No. 140 civillter tradtret worden 


Fronkenſteln den 24 fen May 1815 Von dem Koͤnigl. Stadtge⸗ 


kltht wird bekannt gemacht, daß heute dem Pfefferkuͤchter Guhlitz das von dem Carl 


. Herrmann pro 2150 SER Haus ſub No, 381. elvillter biadner wol den. 
5 8 Slanten⸗ 


ich 97 Depoſttaln abjufieter H 


* < 


0 


8 2 745 % 


Franken ſtei n den roten Juni 1915. Von dem Königl. Stadtgericht 


Wird bekannt gemgcht, daß heute dem Bürger Anton Stache das von der Auna 
Maria Vöhmin geb. Tiepoldt pro 200 Nthl. erkaufte Wohnhaus ſub No 113. dies 
ſelbſt civiliter tradiret worden. EIER 


 Stankenfein den aten Junk x8 1 5. Von dem Koͤnigl. Stadtgericht = 


wird bekannt gemacht, daß heute den Nathmann Weeſeſchen Eheleuten das ehemg⸗ 
lige Kloſte Atari ſub No. ı 57. pro 500 Rthl. divillter trediret worden. 


Frankenſtein den zoften Juni 1815. Von dem Koͤntgl. Stadtge⸗ 
richt wird bekannt geinoacht, daß heute dem Fleiſcher Joſeph Schromm das eh: ma⸗ 


ige Kloſter⸗Ackerſiäck ſub Nto. 1 14. pro 402 ethl, cibiliter tradiret worden 


Frankenſtein den zoſten Juni 1813 Von dem Koͤnigl. Stabtge⸗ 
richt wird bekannt gemacht, daß heute dem Sleifcher Cafpar Traͤger das ehemalige 


Kloſter⸗Ackerſtuͤck ſub Neo. 1 13: Eto 402 Rthl. elvintter tradiret worden. 


Frankenſtein den aoflen Juni 185. Von dem Koͤnigl Stodtge⸗ ER, 
richt wird bekannt gemacht, daß heute dem Rathmann Heumann das eh malige 


Kloſter ⸗Ackerſtuͤck ſub Ro: 120. pro 156 Rihl. eipiliter tradiret worden, 


Frankenſtein den 27ſten Juni rg 18. Von dem König: Ctndtgee 
icht wied bekannt gemacht, daß heute dem Diſticlsteur kamm das ehemalige Kloſtes 


2 


Ackerfſuͤck ſub ro. 112. pro 335 Rthl civllter tradiret wor denn 


FLankenſtein den seen Julke 18 3 Von dem Koͤntgl. Stadtgericht 7 
wird bekannt gemacht, daß heute dem Tagegrbeiter Jene Winkler das von den 5 
Anton Loriſchſchen Erben pro 72 Rthl. Exuront erkaufte Haus ſub Neo. 295 cibi- 


ter trabiret worden. 


Frankenſſein den 1 Oten Juli 1 978 Ven dem Koͤnigl. Stodtgericht 5 . 0 
daß Heute dem Schahmigchermeiſter Carl Neſmaum das von 
dem Fletſchermeiſter Joſeph St Nom pro 215 rthl Coyrant erkaafte Haus ſub 


wird bekannt gemacht, 


1 


Nro. 259. elvilſter tadiret worden 


Frankenſtein ben 1 ted Juli lg 3% Von dem Kenigl. Stadtgerſcht 

wird bekanat gengcht, daß heute den Rahman Werſeſchen Ehelenten das zheme⸗ 
lige Kloſter⸗Ackentück ſub Pro, 116. pro BIENEN. ciwillter kradiret worden, 0, 
8 Frankenſtein den laten Jul 1815. Von dem Köngt, Stadtgericht 
wird bekannt gemacht daß heute deu Packer Carl Scholz das ehemalige Kloſter⸗ 


Ackerſſück fd Rede 87 „are gg Ribe, kiwiſtter Iranisen worden... 


8 Fraßkenßein ken (aten Jg z „Von dem Sb 
wied befannt gemacht, daß heute den 


Weinſcheuk Amand Rother pio 900 Hehl, kikauſte Ackerſſack ſub Neo, 87. civil 


ter traditet worden. 


u) 3 


2 


82 digt digericht 
fickt heiser Enel Scholz jun dgs von dem 


EN * 
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1 


Rz oo. 


wird bekonnt g 516 heute beit Alrimergefeften. Joseph mee bas von 
den bürgerlich: n Uhrmacher e e 1 > a N er we 
Nero. 5 civillter crabiret worden. 5 \ # 

2 Stonfenflein den 25ften gut 1515 Von dem Kön Stadigeticht ee 
wind bekannt gemacht, daß heute dem bürgerlichen Doge loͤhnez Anton, Pauſe wong 
dos von dein Bäckermeſſter Ano Kramer ge 285 a Cour. ertaüfte ea nie he 
Nro. 142. ciwisteee traßfret worden. 3 

Franken fein. den 2 sfemYult 1815. Von dem Königl. Steßtgeriht 
wird bekannt gemacht, daß heute den Bauergutd: Befiger Franz BagsortfijenEra 
ben der von dem Bauer⸗Aüszugler Franz Heumann pro 100 Rthl. Lola „ 
kaufte Auengatt 'm ſub Nro. 64. cioiliter trad ret Wee 1 
Frankenſtein den 3 Tſten Juli 1815. Von dem Königl Stedtherche 
wird bekannt gemacht, daß heute deim bürgerlichen Schuhmathermeiſter Franz 35 

ckel das von dem Goſtwirth Bernhard en po: 3886 N erkaufte Bolsa „ 
Hdus ſub No. 90, clolſiter tradiket worden . 

5 Frankenſtein den 2ten Auguſt 18075 Von dem Königl Stasi ech e 
wird bekannt gemacht, daß heute dem buͤrgerl. Rothgerbermeiſter Carl Hoff nann 
das von der Witttbe Caroline Bartſch geb. Scheunert, Br 971 Ru erkäufte Haus „ 
in der Vorſtadt ſub Nro. Lo elvillter Araädlret worden e 

Frankegſtein den ꝛten August 18 18. Von dem Koni Stadtgericht 
wird bekentit gemacht daß heute det, Witches Carollne Bartſch geb. Scheunert das d 
ven dem Rothgerber Carl Hoffman Bee: 20 Nhl. Courant eikaufte Hen fab 5 
Nerv. 53 elölliter tradiret worden, : EEE 

‚Sröntenftein den Sten Auguſt 1815. Von dem Köufgl. Stldtherehr „ 
wird bekannt gemacht, daß heute dem Tatzegärtner Johann Kußner die bon deem 
Gärtner Ignstz Spieler pro 1391 Nihl. erkaufte Gärtnerſßele ſub Rio. se WW wen 
Zabel cloillter tradiret worden. 8 

Fronkenſteln den rten Auguſt 1815. Vol dem ng. Stabtge⸗ 2 5 
richt wird bekannt gemacht, daß beute dem Graupner Foren; Kuntfc) das von den 5 5 
Schmidt Joleph Anton e Erben Wess I 7 55 N Baus eivilter tra⸗ 2 
diret worden ; 2 

Reichthal den Sten Jantar 18 6 5 Das Kötgt Guicht der J, . 

mediat⸗Stabt Metchthal macht blerdurch bekanat, daß in bein Jahre 1815. beß . 

sem geh nochſehende Kaufe und Verreſchungen vorgefallen: 285 . 5 

„Kauf des Schahtacher Wld Roſowitz, um den ons, für . 
2 2 5 e 
5 2. Des Königl., Föſſter Blaſchke, unn den Bröperpänm riet fi 447 ich, 
3. Diſſelben um eite Ersa u für a . des 


a, 5 e i = 
= 4 Des Schuhmacher San Piontek, um den Rortatiden ; 2 Ding, für 
180 rihl 5 

N 5. Dis Schuhmacher Johann Gabor, um. den Wanchhſchen 7beetSigen 

Przypdzialek, für 230 rehf, 

6. Des Schuhmacher Franz Gaßor, um das Plone ſche Haus, für 250 rthl. 
7. Der Catharina Spiegeln, um die Kneſfeiſche Scheuer, für go Rthl 
8. Des Schuhmacher Jakob Sebel um einen halben Paulpſchen Dzial, . für: 
8 210 2 rthl. 32 
3 Schuhmachet Simon Dlugos, „um einen palsen Spigeifhen Dit, 
Mi 300 rthl. 
10, Traditlon des Stanz Seiodagfeh n halben Binde an deffen erben, fuͤr 
so ud. 

15. Kauf der Bitime Satadagı. um den Siadagfän bach Dzillier, für 

175 th. ; 

12. Des Johann Saiades, „ um 9 oder, halben: Dzillick, far z 50 rthl. 
13. Der Marfana Saladatz, um den vaters Ehn dmitz Garten, für 5 eh. 
„„ a DIES Schuhmacher Jenn Jaroß, um 8 Satndagfihen Fam ar 

= lich, lar 148 fthl. 13 gar, S pf. i 

is' Der Eliſabeth Mauſch, u den Sionfaen Garten, 1825 60 iht. 
1. Trabition 9 70 Menkoſchen ed Ozialles, an die W twe Mlenka, die 
200 kihl. 

Sr Kl des Blifger Suff, um den Aorta beben Dial, it 
200 ul, 
18, Der Catharina Kron geb. Koſg, um das Naefe Deus, für 

362. rihl. 4 e 

e Des ben a Paul, um dem Spigergen All, die 

350 rihl. 


1 


22 Srabition des 958008 Gaborſchen Garten⸗ und e sun, fo. 
wle eines Pizydzlaleks unterm Walde, an den Schulrector Gabor, fuͤr 210 rthl. 
ch 23. Traditlon des Kuſſtrungſchen Garten- und Scheuer Fundt, on den 
Rademacher Roch eis Kufitiung., fur 40 rihl. 5) Kauf des Schuhmocher Lo⸗ 
renz Goltas, um die Wanckiſch, Scheuer, für. 47 rihl. o) Des Feeiſcher Au⸗ 
guſt Spigel, um den Wauckiſchen Przpdzlalek unter Sgorzelitz, kür⸗ 3200 
d) Des „Schuhmaoche! Johann . um den Zee AU unter 
Sha, für 2⁰ Oral 


» 
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